
„Der alte Mann und das
Meer“: Highlight im neuen

Theater-Abo 4.
Seite 6

Kultur
Steimbkes Bezirksliga-Fußballer

müssen nachsitzen – und
auf Oliver Poltier verzichten.

Seite 23

Sport

Mittsommernachtslauf
Die siebte Auflage des Mitt-
sommernachtslaufes findet
am 20. Juni statt. Es geht zum
Naturbad in Pennigsehl. Es
kann durch in gemütlichem
Tempo gelaufen oder gewalkt
werden, um den „Zweckver-
band Linkes Weserufer“ zu
erkunden. Seite 24

Schneermann traf die Mitte
Landrat Kohlmeier gratulier-
te Helmut Schneermann ges-
tern zur Königswürde des
Bauern- und Bürgerschüt-
zenvereins Samtgemeinde
Eystrup. „Sie haben die beste
Zehn geschossen, ein Treffer
ganz und gar in die Mitte“,
lobte er. Seite 15

Karten für den Zirkus
„Wetten, dass... wir Sie be-
geistern?“ Unter diesem
Motto präsentiert der Zirkus
Charles Knie sein neues Pro-
gramm mit internationalen
Artisten und Tieren aus aller
Welt am 23. und 24. Juni
auch in Nienburg. Seite 12

Hoya (eha). Horst Friedrichs
atmet auf. Seit etwa einer Wo-
che ist das „Opferwissen“ auf
dem Markt. Der Verlag Nie-
meyer aus Hameln hatte den er-

fahrenen Jerry-Cotton-Autor
aus Hoya gefragt, ob er Lust
hätte, einen eigenen Krimi zu
schreiben. Das Ergebnis liegt
jetzt vor. Seite 5

Mord und Entführung
spielt in Nienburg
Horst Friedrichs schrieb ersten Weser-Krimi

Wietzen (ch). In der sump-
figen Aue des Mühlbachs
errichte das Team der Hei-
matstube Wietzen jetzt ei-
nen Pfahl, der an die Burg
der Grafen zu Stumpenhu-
sen erinnern soll. Seite 13

Pfahl erinnert
an Grafen-Burg

Nach dem Ausverkauf jetzt der Abriss
Nach dem Ausverkauf jetzt
der Abriss. Seit Mitte Mai sind
etwa zehn Mitarbeiter eines
Abbruchunternehmens aus
Sottrum damit beschäftigt,
das Freibad und auch das
Hallenbad an der Mindener
Landstraße dem Erdboden
gleich zu machen und damit
dieVoraussetzungenzuschaf-
fen, dass an gleicher Stelle
Nienburgs neues Ganzjahres-

bad entstehen kann. Schon
relativ weit fortgeschritten
sind die Arbeiten im Außen-
bereich. Mit Hilfe mehrerer
schwerer Maschinen wird
den massiven Außenwänden
und dem Beckenboden zu
Leibe gerückt. Dabei haben
die Kollegen um Polier Alroy
Dörge (links) auch schon ihre
erste Überraschung erlebt.
Statt der ursprünglich ver-

muteten 25 Zentimeter di-
cken Betonschicht, müssen
50 Zentimeter aufgestemmt
und abtransportiert werden.
„Das bekannte Schwimm-
becken ist offenbar einfach
auf das bereits vorhandene
draufgesetzt worden“, so Mi-
chael Zube, bei der Stadt als
Projektleiter für den Bau des
neuen Bades zuständig.

Seite 2 / Foto: Hagebölling
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Töpfermarkt in Warmsen
Töpfer-, oder vielmehr Hand-
werkskunst im Allgemeinen,
steht hoch im Kurs. Das be-
wies gestern wieder einmal
der Töpfermarkt in Warmsen,
dessen erster Tag mehr als or-
dentlich besucht war. Heute
ist der Töpfermarkt ab 10 Uhr
geöffnet. Seite 17

3300 „Schäfchen“,
ein Vorstand
Heemsen (eha). Ein Gottes-
dienst, wie er theoretisch alle
sechs Jahre stattfindet, dieses
Mal aber doch ganz anders
ist, findet am Sonntag in
Heemsen statt. Denn vorge-
stellt wird erstmals ein Kir-
chenvorstand, der sich aus
Heemsern und Drakenbur-
gern zusammensetzt. Seite 9
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Fu k u s h i m a - Ka t a s t r o p h e ,
Euro-/Griechenlandkrise oder
die aktuelle Iranproblematik –
die letzten Monate waren sehr
ereignisreich. Nicht zuletzt
deshalb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch geklettert
und steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo. Folg-
lich entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen,

wo nicht selten wahre Schätze
entdeckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort und
schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als

auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und
unkomplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her den
Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufrie-
dener! „Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magische
Grenze“, sagt Seven von Der
GOLDMANN®. Wer zum Bei-
spiel im Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise
600 Euro angerechnet“, sagt
Seven.

– Anzeige –

Goldschätze in den Schmuckschatullen!

Die Firma Der GOLDMANN®

hat sich mit ihren vielen Stand-
orten in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

KomKomKomKomKomKomKomKomKompetpetpetpetpetpetpetentententente Be Be Beraereraeratuntuntungg

SofSofortortort BaBargergeeldld

Nienburg

Zahngold
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Heizung SolarSanitär Elektro

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de
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WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Idyllisch gelegener
Bauernhof in Dierstorf

diverse gut erhal-
tene Scheunen
und Stallungen,
marodes Haupt-

haus, ideal für Handwerker,
Grdst. 6809 qm VB 85000,– €
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Sommer-

Bekleidung
bis zu

reduziert!
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

center, Rehmenweg 34, ein.
Ausgehend von den Studien
Hannah Arendts zum Rassis-
mus der Nazis und den hefti-
gen Reaktionen zum Gedicht
von Günter Grass wird der Di-
plompolitologe Wolfgang Kopf
(Nienburg) den Unterschied
zwischen aktueller Israel-Kri-
tik und Antisemitismus aufzei-
gen. In der Diskussion soll
auch erörtert werden, ob und
was die deutsche Bevölkerung
seinerzeit vom Holocaust ge-
wusst hat.

Nienburg (eha). Nach dem
Ausverkauf jetzt der Abriss.
Seit Mitte Mai sind etwa zehn
Mitarbeiter eines Abbruchun-
ternehmens aus Sottrum damit
beschäftigt, das Freibad und
auch das Hallenbad an der
Mindener Landstraße dem
Erdboden gleich zu machen
und damit die Voraussetzungen
zu schaffen, dass an gleicher
Stelle Nienburgs neues Ganz-
jahresbad entstehen kann.

Schon relativ weit fortge-
schritten sind die Arbeiten im
Außenbereich. Mit Hilfe meh-
rerer schwerer Maschinen wird
den massiven Außenwänden
und dem Beckenboden zu Lei-
be gerückt. Dabei haben die
Kollegen um Polier Alroy Dör-
ge auch schon ihre erste Über-
raschung erlebt. Statt der ur-
sprünglich vermuteten 25 Zen-
timeter dicken Betonschicht,
müssen 50 Zentimeter aufge-
stemmt und abtransportiert
werden. „Das bekannte
Schwimmbecken ist offenbar
einfach auf das bereits vorhan-
dene draufgesetzt worden“, so
Michael Zube, bei der Stadt
neben Ernst-August Kahle als
Projektleiter für den Bau des
mit 15 Millionen Euro veran-
schlagten Bades zuständig.

Gelagert werden die Berge
von Bauschutt nach Auskunft
des Poliers erst einmal auf der
ehemaligen Liegewiese. Dort
wird er später geschreddert
und zum Teil abgefahren, zum
Teil aber auch für den Neubau
wiederverwendet.

Deutlich mehr Handarbeit
verlangt dagegen der Abbau
der Riesenrutsche. Für sie hat-
te sich, wie berichtet, kein Käu-
fer gefunden. Sie wird demon-
tiert und gesondert entsorgt.

Sehr viel mühseliger ist da-
gegen der Abriss des Hallenba-
des. Bevor dort die Abrissbirne
zum Einsatz kommen kann,
müssen alle möglichen Bautei-
le von Hand ausgebaut, gela-
gert und gesondert entsorgt
werden.

Von einem Bauzaun umge-
ben ist zurzeit das längst leer-
gepumpte Becken des Hallen-
bades. Die Isolierung der
Decke ist bereits entfernt wor-
den. Bevor aber auch dort der
Riesenbagger zum Einsatz
kommen kann, müssen unter
anderem noch die Fenster von
hand ausgebaut werden.

Beendet sein sollen die Ab-
rissarbeiten Ende Juli.

Begonnen wurde nach Aus-
kunft von Michael Zube dage-
gen bereits mit dem Bau einer
Leitung. Da neben dem neuen
Bad auch weiterhin das Thea-
ter, der Wesersaal, das Gebäu-
de Mühlentorsweg 4 und 4a
und auch das Stadion mit Nah-
wärme versorgt werden sollen,
wird in unmittelbarer Nach-

barschaft zum Ganzjahresbad
auch ein Blockheizkraftwerk
errichtet.

Den Abrissbaggern zum Op-
fer fallen wird auch das von Ju-
gendlichen aus Nienburgs
Partnerstadt Las Cruces gefer-
tigte Wandbild am Eingang
zum Hallenbad. Nach Aus-
kunft von Michael Zube gibt es
von dem Kunstwerk aber be-
reits eine hochwertige Foto-
aufnahme. Ob sie aber in dem
neuen Bad einen adäquaten
Platz finden kann, könnte
schon daran scheitern, dass es
in dem neuen Gebäude kaum
gerade Wände gibt.

Fotografisch festgehalten
werden aber auch die Abrissar-
beiten. Die Fotogruppe der
Nienburger Naturfreunde hat
sich bereit erklärt, das Gesche-
hen sowohl rund ums alte Hal-
len- und Freibad als auch rund
ums neue Ganzjahresbad zu
dokumentieren.

Nach dem Ausverkauf jetzt der Abriss
Abbruchunternehmen seit Mitte Mai dabei, Nienburgs Bäder dem Erdboden gleich zu machen

Tipps & Termine

Antisemitismus heute
Nienburg (DH). Im Rahmen
ihrer öffentlichen Frühjahrs-
Vortragsreihe laden Orts- und
Kreisverband der Partei Die
Linke für Dienstag, 5. Juni,
19.30 Uhr zum Thema „Anti-
semitismus – gestern und heu-
te“ in das Nienburger Kegel-

Öffentlicher Rundgang
Nienburg (DH). Die Mittel-
weser-Touristik GmbH bietet
am Samstag, 9. Juni, um 10.30
Uhr einen öffentlichen Stadt-
rundgang statt. Treffpunkt ist
die Tourist-Information, Lan-
ge Straße 18, Erwachsene zah-
len vier, Kinder bis zwölf Jah-
ren zwei Euro.
Am Sonnabend, 23. Juni, fin-

det die Themenführung „Gra-
fen, Gläser, kleine Gassen –
Nienburg und seine
Glasindustrie“ statt. Alle Füh-
rungen beginnen um 10.30
Uhr und dauern 1,5 Stunden.

Wieder Impfsprechstunde
Nienburg (DH). Das Gesund-
heitsamt des Landkreises Nien-
burg bietet am Donnerstag,
dem 7. Juni, von 15 bis 16 Uhr
in den Räumen des Gesund-
heitsamtes Nienburg, Triemer-
straße 17, die nächste Impf-
sprechstunde an. Geimpft wird
gegen Diphtherie, Wundstarr-
krampf (Tetanus), Keuchhus-
ten (Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio).

Seniorenbeirat tagt
Nienburg (DH). Der Senio-
renbeirat Nienburg tagt am
Dienstag, 5. Juni, ab 18 Uhr in
Vogelers Haus in Holtorf. Die
Sitzung ist öffentlich, die Ta-
gesordnung kann unter www.
seniorenbeirat-nienburg-we-
ser.eu von Interessierten einge-
sehen werden.

Polier Alroy Dörge und Projektleiter Michael Zube vor dem Bauzaun, der das leere Hallenbadbecken
umgibt. Das Gebäude selbst muss mühselig von Hand entkernt werden. Fotos: Hagebölling

Für die Riesenrutsche hatte sich kein Käufer gefunden. Sie wird
von Hand abgebaut und anschließend entsorgt.

Im Außenbereich leisten die Abrissbagger ganze Arbeit. Den Becken des Freibades wird schonungs-
los zuleibe gerückt.

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrt:
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
u. Zeit zur freien Verfügung
14. 07. 2012 59,– €

Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
3 Tage Berlin … immer eine Reise
wert!
06. 07. 2012 – 08. 07. 2012 239,– €
5 Tage Nordfriesischer Inselzauber
11. 07. 2012 – 15. 07. 2012 499,– €
4 Tage Deutsche Hansestädte &
Schwerin
19. 07. 2012 – 22. 07. 2012 340,– €
Reisen in den Sommerferien:
5 Tage Bernsteinküste
25. 07. 2012 – 29. 07. 2012 475,– €
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
4 Tage London – Ein Erlebnis am Puls
der Zeit!
16. 08. 2012 – 19. 08. 2012 399,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €

5 Tage „Sonneninsel Bornholm“
02. 09. 2012 – 06. 09. 2012 585,– €
7 Tage Schienenkreuzfahrt
durch die Schweiz
26. 08. 2012 – 01. 09. 2012 809,– €
7 Tage Busradeln an Pommerns Küste
09. 09. 2012 – 15. 09. 2012 699,– €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
Die Pfalz –
„Ein Hoch auf die Geselligkeit!“
23. 08. 2012 – 26. 08. 2012 395,– €

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden
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Super-Aktionswoche
ab sofort bis Samstag, 9. Juni

d’cosmétiquePlaza

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 17
Nienburg – Tel. (0 50 21) 60 47 31

Nagelstudio und mehr …

Anzeige

Im Rahmen des alljährlichen ge-
mütlichen Beisammenseins aller
Mitarbeiter beim Spargelessen
wurde Frau Heidi Hormann-
Gehlenbeck am 24. Mai 2012 für
ihre 10-jährige Mitarbeit in der
SEKURA Kranken- und Alten-
pflege GmbH geehrt.

Die SEKURA Kranken- und
Altenpflege GmbH beschäftigt
zurzeit 53 Mitarbeiter. Frau
Hormann-Gehlenbeck ist be-
reits die 13. Mitarbeiterin, die
der Firma seit mehr als 10 Jah-
ren die Treue hält.

Frau Hormann-Gehlenbeck be-
gann ihre Tätigkeit als Pflege-
helferin, absolvierte dann ihre
Ausbildung zur examinierten
Altenpflegerin bei der SEKURA
GmbH und arbeitet seit erfolg-
reichem Abschluss ihrer Ausbil-
dung dort – nunmehr also seit 10
Jahren. Seit über einem Jahr ist

sie in der Seniorenwohngemein-
schaft Haus Luise in Liebenau als
Stellvertretung der Pflegedienst-
leitung tätig. Dort kümmert sie
sich zusammen mit ihren Kol-
leginnen und Kollegen liebevoll
um die Mieter. Die Arbeit dort
mache ihr sehr viel Freude und
sie fühle sich dort richtig wohl,

betont Frau Hormann-Gehlen-
beck.
Die Geschäftsführerin, Frau Ra-
mona Törper, überreichte ihr ein
Geschenk, einen Blumenstrauß
sowie eine Geldprämie und hofft
noch auf mindestens weitere 20
Jahre gute Zusammenarbeit mit
Frau Hormann-Gehlenbeck.

Ehrung für 10-jährige Mitarbeit in der
SEKURA Kranken- und Altenpflege GmbH

Verwaltung SEKURA GmbH · Loccumer Str. 9 · 31633 Leese
Tel. (0 57 61) 72 38 · Fax 90 82 20 · Pflegenotruf (01 71) 7 50 09 60

E-Mail: info@sekura-leese.de · www.sekura-leese.de

• Häusliche Pflege

• Haushaltshilfe

• Tagespflege

• Betreutes Wohnen
Behandlung · Betreuung · Beratung

Selbständigkeit und Selbstbestimmung
im Alter erhalten und sichern

SONNTAG, 3. JUNI 2012 · Nr. 23LOKALES2 DIE HARKE am Sonntag

Schweizerlust 1 • 31618 Liebenau
Telefon (05023) 588

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 16.30 – 22.00 Uhr;
Sa. + So. 10.30 – 22.00 Uhr
Montag: Ruhetag

Public Viewing
zu allen Deutschland-Terminen

Essen und Getränke werden landestypisch
dem jeweiligen Gegner angepasst.

Zusätzlich 8. Juni 2012
Cocktailabend
und 13. Juni 2012
BBQ-Abend

(mit Voranmeldung) ab 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag

Frühschoppen • Kaffee & Kuchen
durchgehend warme Küche

Sport im Verein.

. . . .. . . .



Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de
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Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

ße21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

edrich dwi ahn ßß

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Eine Polizei-
schülerin wird
entführt, deren
Freundinsogar
ermordet. Bei-
de hatten am
Abend zuvor

noch mit ihrer Clique eine
Party des Jazz-Clubs vor
dem Fresenhof besucht.
Gelingt es Martin Morlock
und Rebecca Scott von der
Polizeiinspektion Nien-
burg, den Fall zu lösen? Die
Kreisstadt hat ihren ersten
eigenen Krimi. Der lang-
jährige Jerry-Cotton-Autor
Horst Friedrichs aus Hoya
war von einem Verlag aus
Hameln gefragt worden, ob
er nicht Lust hätte, einen
Weser-Krimi zu schreiben.
Herausgekommen ist das
344 Seiten starke Taschen-
buch „Opferwissen“. In
Hoya hat man prompt
reagiert. Das Rathaus hat
bereits etliche Exemplare
geordert. Natürlich nicht,
um sich künftig mit Krimi
lesen die Zeit zu vertrei-
ben. Ein Gastgeschenk soll
es werden, das Buch ihres
prominenten Bürgers. Und
auch die erste Buchhand-
lung hat schnell reagiert.
Auf netten Plakaten lädt sie
für den 20. Juni zur Lesung
mit Horst Friedrichs ein.
Fest zusagen musste der
Krimi-Autor außerdem
bereits einen Besuch in der
Polizeiakademie. Auch dort
hatte sich Friedrichs einge-
hend über die Strukturen
der Polizei vor Ort infor-
miert. Mal gucken, was
man sich in Nienburg ein-
fallen lässt, um den ersten
Weser-Krimi und seinen
Autor in Szene zu setzen?
Wieder ein bisschen bes-
ser in Szene setzen muss
sich unbedingt der Som-
mer 2012. Bei den Ersten
kommt bereits die Erinne-
rung an das vergangene
Jahr auf, als der Sommer
pünktlich zum Osterfest
stattfand. Okay, dieses Mal
konnten wir zu Pfingsten
gemütlich im T-Shirt
durch die Gegend radeln.
Und das ist ja auch erst eine
Woche her. Aber immerhin
haben wir heute den ersten
Sonntag im Juni, und für
diejenigen, die beispiels-
weise heute ihren 50. Ge-
burtstag im Garten feiern
wollen, heißt es: Daumen
drücken. Völlig entspannt
kann man gagen dem Ende
der Spargelsaison entgegen
sehen. Drei Wochen sind‘s
noch hin, bis die Beete
wieder umgepflügt werden
müssen. Also noch alle
Zeit der Welt, sich Nien-
burgs Vorzeigegemüse
noch in allen Variationen
schmecken zu lassen...

Edda Hagebölling

Guten taG

Gestern erste Gesundheitsmesse beim MTV Nienburg
150 Jahre MTV Nienburg: Im
Jubiläumsjahr hat sich der
zweitgrößte Sportverein der
Weserstadt etwas Besonderes
einfallen lassen: Zum ersten
Mal veranstaltete er eine Ge-
sundheitsmesse. 45 Aussteller
aus dem Landkreis Nienburg,
Bremen und Hannover sowie
13 Referenten gaben gestern
in der MTV-Halle am Norder-

torstriftweg unter anderem
Tipps zur Ernährung, zum
gesunden Schlafen, zur Zahn-
prophylaxe, Schmerztherapie,
zum Rauchfrei werden und
drogenfreiem Leben. „Ganz-
heitliche Gesundheit genie-
ßen”, lautete das Motto.
MTV-Vorsitzender Klaus Borck
lobte das Pilotprojekt. „Eine
tolle Sache.” Organisatorin

Astrid Hagen freute sich, dass
beim ersten Mal gleich so viele
Teilnehmer mitmachten. „Es
sollte nicht nur beim Pilot-
projekt bleiben”, sagte Borck.
„Vielleicht wiederholen wir es
in zwei Jahren”, sagte Hagen.
Foto: Masseurin Eike David
(links) massiert gerade Susan-
ne Bremer vom MTV.

Foto: Hildebrandt

Nienburg (DH). Zum zweiten
Mal begrüßt Nienburgs Bür-
germeister Henning Onkes am
Sonnabend, dem 16. Juni, alle
Neubürgerinnen und Neubür-
ger im Rahmen eines Empfan-
ges, der um 11 Uhr und um 13
Uhr im Vestibül des Rathauses
stattfindet.
Den Auftakt für ein abwechs-

lungsreiches Programm macht
um 10 Uhr die Percussion
gruppe „Samba Al Dente“. Bis

um 14 Uhr warten auf die Be-
sucher umfangreiche Informa-
tionen über die Arbeit und den
Aufbau von Rat und Verwal-
tung. Die mehr als 975-jährige
Geschichte Nienburgs wird
vorgestellt und zeigt die Ent-
wicklung der Stadt auf. Nien-
burger Institutionen und Grup-
pen präsentieren ihre
Einrichtungen und laden zum
Kennenlernen ein. Musikali-
sche Leckerbissen genießen die
Gäste mit dem Jens Sommer-
feld Duo und dem Kinder-
chor der Kindertagesstätte
„kreuz & quer“. Zeitgleich öff-
nen das Stadtkontor und das
Touristbüro ihre Türen.
Bereits um 9 Uhr beginnt der

Kartenvorverkauf in der Thea-
terkasse für die Saison
2012/2013. Interessierte kön-
nen sich aus einem anspruchs-
vollen wie unterhaltsamen Pro-

gramm ihr persönliches
Highlight auswählen. Als be-
sonderes Begrüßungsgeschenk
hält das Theater auf dem Horn-
werk für jeden neu angemelde-
ten Haushalt an diesem Tag ei-
nen Theatergutschein in Höhe
von zehn Euro bereit.
Die Kleine Nienburgerin und

die Spargelkönigin bringen den
Gästen heimische Produkte
näher.
Für die verlässliche Erreich-

barkeit wird empfohlen, den
halbstündlich verkehrenden
Stadtbus zu nutzen. Ein Stadt-
bus des ÖPNV-Systems steht
zum Kennenlernen auf dem
Kirchplatz. Vor dem Rathaus
präsentieren alle vier Ortsfeu-
erwehren Tanklöschfahrzeuge
aus verschiedenen Zeitepochen
und informieren über Rauch-
melder in Gebäuden. Die Voll-
zugsbeamten der Stadt präsen-
tieren ihr Einsatzfahrzeug und
geben Auskunft über die öf-
fentliche Sicherheit und Ord-
nung.
Das bunte Programm mit viel

Musik und zahlreichen Aktio-
nen für Kinder und Jugendli-
che sorgen für Kurzweil in lo-
ckerer Atmosphäre. Die
Stadtbibliothek informiert über
das Leseförderprojekt „Julius
Club“. Auf dem Bewegungs-
parcours der Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“ wer-
den die jungen Gäste sportlich
gefordert. Kreatives, wie Kin-
derschminken und Gestaltung
von Buttons bietet das Jugend-
haus an. Für das leibliche Wohl
sorgen vielseitige Leckereien
in der Cafeteria. Hier spiegeln
sich sowohl Nienburgs inter-

nationale Verbindungen in die
Partnerstädte als auch die gu-
ten Kontakte zu unterschiedli-
chen Kulturen vor Ort wider.
Nach der Begrüßung gibt es

Gelegenheit, das Bürgermeis-
terzimmer, den Ratssaal und
das Trauzimmer im histori-
schen Teil des Rathauses zu be-
sichtigen. Auf diesem geführ-
ten Rundgang begleitet
Nachtwächter „Stefan van
Hausen“ die Gäste und ge-

währt ihnen sogar Einblicke in
das Goldene Buch der Stadt.
Wer Nienburg aus der Vogel-
perspektive erleben möchte,
erklimmt zwischen 10 und 12
Uhr den Turm der St. Martins-
kirche. Wer die Entspannung
bevorzugt, kann zwischen
11.30 und 12 Uhr Orgelmusik
in der St. Martinskirche genie-
ßen.

Die Einladung zum Begrü-
ßungstag richtet sich nicht nur
an neu Zugezogene. Herzlich
eingeladen sind alle Nienbur-
gerinnen und Nienburger, die
sich auf diese Weise über Ihre
Stadt informieren können. Die
Veranstaltung endet um 14
Uhr.
Um 15 Uhr lädt der Allgemei-
ne Deutsche Fahrrad Club alle
Interessierten zu einer geführ-
ten Fahrradtour durch Nien-
burg ein.

Nicht nur für Zugezogene
Nienburg lädt ihre Bürger am 16. Juni zu einem Begrüßungstag ein

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

MoonhopperMoonhopper
von TOGUvon TOGU

Speed SquadSpeed Squad

nurnur

9,999,99

24,9924,99

19,9919,99

für noch mehrfür noch mehr
Aktion undAktion und

schnelleres Spielschnelleres Spiel

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 4. 6. 2012:
Tortellini
in Schinkensahnesauce, Salat 5,00
Dienstag, 5. 6. 2012:
Schweinebraten
Rotkohl, Kartoffeln 5,00
Mittwoch, 6. 6. 2012:
Linsensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 7. 6. 2012:

Züricher Geschnetzeltes
Nudeln 5,00
Freitag, 8. 6. 2012:
2 Frikadellen
Gemüse, Püree 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
in grüner Pfeffersoße, Kartoffelgratin
Rotkohlsalat pro Person 9.75

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n

Damensauna:
Montag 12.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 18.00 Uhr

Gemeinschaftssauna:
Dienstag 12.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 12.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 12.00 bis 18.00 Uhr
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Warum denn Rohstoffe wegwerfen?
Bei uns bekommen Sie für Schrott und Metalle

bare Münzen zu Tageshöchstpreisen.

P. Schulz & Co. OHG
Telefon (05021) 13013 · Fax 16175
Immenweg 39 · 31582 Nienburg

Ankauf von Eisen + NE-Metallen
(Kupfer, Messing/Wasserhähne, Aluminium, VA, Elektrokabel,

Zinkdachrinnen)

Containergestellung
für Privat- und Industrieschrott

(auch für landwirtschaftliche Maschinen, Geräte, Pflüge)

Annahmezeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

SCHULZ

. . . .



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH
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Nienburg (DH). Bunt ge-
mischte Folklore, Musik und
Tanz, ein internationales Buf-
fet und Menschen aus verschie-
denen Kulturkreisen und jeden
Alters kommen zusammen,
wenn es am kommenden Sonn-
tag, 10. Juni, heißt: „Miteinan-
der-Füreinander: Verbunden-
heit feiern“. Menschen aus
Stadt, Landkreis und aus der
Region feiern ein Fest am
Nienburger Weserufer. Ab-
wechslungsreich wird auch das
Programm. Unterhaltung für
Groß und Klein, Jung und Alt
sowie Menschen mit Beein-
trächtigungen wird geboten.
Das Publikum ist eingeladen,

mitzumachen. Die Veranstalter
wünschen sich viele Gäste, Fa-
milien und Besucher, die sich
entsprechend ihrer Herkunft
oder Wurzeln landestypisch
kleiden oder auch kleine Spei-
sen zubereiten. Diese werden
gegen Spenden allen Besu-
chern auf der „Kulinarischen
Meile“ angeboten. Die Erlöse
kommen einem wohltätigen
Zweck zugute.
Mit von der Partie ist unter

anderem auch das Projekt
„Buchstart – Lesen von Geburt
an“, welches Rosemarie Isen-

see seit 2008 in Nienburg be-
gleitet. Deswegen werden auch
Buchspenden gerne angenom-

men sowie eine Büchertausch-
börse im Zirkuszelt angeboten.
Eine „internationale“ Trach-

ten- und Folklore-Show soll
das reichhaltige Programm ab-
runden, durch das Tonka Ang-
heloff führen wird.
Das Fest beginnt um 11 Uhr

und endet voraussichtlich ge-
gen 16 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Veranstalter sind die Stadt
Nienburg, „sputnike“ im CJD
Nienburg sowie das Nienbur-
ger Kulturwerk. Die Sparkasse

Nienburg, die Werner-Ehrich-
Stiftung, die Bürgerstiftung im
Landkreis Nienburg, der Lions
Club Nienburg Cor Leonis,
der Nienburg-Service, der
Landkreis Nienburg und das
BAMF sowie einige private
Spender unterstützen dieses
Fest finanziell und tatkräftig.

Weitere Informationen gibt es
bei den Veranstaltern oder

unter Telefon 05021/87 393,
per E-Mail unter j.meyer@

nienburg.de sowie unter www.
theater.nienburg.de.

Nienburger aus „aller Herren Länder“
„Miteinander - Füreinander“ lädt am kommenden Sonntag zu einem Fest an der Weser ein

Nienburg (DH). Der NABU
begrüßt die Förderung nach-
wachsender Rohstoffe als einen
wichtigen Beitrag zur Abkehr
von fossilen Energieträgern
und zur Bekämpfung des Kli-
mawandels. Angesichts des ak-
tuellen Booms von Biogasanla-
gen zeichnen sich jedoch in
einigen Regionen Entwicklun-
gen ab, die aus Sicht des Natur-
und Umweltschutzes und für
die Mitwelt ein erhebliches
Konfliktpotenzial beinhalten.
Dies hänge insbesondere mit
der Verlagerung der Biogaser-
zeugung von landwirtschaftli-
chen Reststoffen und Gülle hin
zu angebauten Feldfrüchten
wie Mais als alleinigem Gär-
substrat zusammen.
Um eine nachhaltige, umwelt-
schonende Energieversorgung
auch langfristig sicherzustel-
len, muss der Anbau von Bio-
masse nach den Kriterien einer
naturverträglichen Landwirt-
schaft erfolgen, so der NABU.
Nur durch die Einhaltung öko-
logischer Mindeststandards
könne der gute Ruf nachwach-
sender Rohstoffe auch in Zu-
kunft gewährleistet werden.
Vor diesem Hintergrund lädt
der NABU Nienburg zu einer
Podiumsdiskussion ein.
Am kommenden Donnerstag,

7. Juni, werden ab 19 Uhr im
Blattpavillon der Deula folgen-

de Organisationen öffentlich
über das Thema Biogas unter-
einander, aber auch mit dem
Publikum diskutieren:
• CDU (MdL Clemens Große
Macke, Sprecher des Arbeits-
kreises Ernährung, Landwirt-
schaft, Verbraucherschutz und
Landesentwicklung),
• SPD (MdL Grant Henrik
Tonne),
• B‘90/GRÜNE (MdL Chris-
tian Meyer, Agrarpolitscher
Sprecher der Landtagsfrakti-
on),
• Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen (Henrich Meyer zu
Vilsendorf, Bezirksstellenlei-
ter),
• Landkreis Nienburg (Tho-
mas Schwarz, Kreisrat und
Baudezernent),
• BUND Landesverband (Till-
man Uhlenhaut, Projektkoor-
dinator „Verbraucher, Konsum
und Kulturlandschaft“),
• NABU-Landesverband (Al-
fred Fahldieck, Sprecher des
NABU Landesfachausschusses
Landwirtschaft)
Moderiert wird die Veranstal-

tung von Peter Brieber, Rechts-
anwalt und Bürgermeister a.D.
der Stadt Nienburg.

Eintritt wird nicht erhoben,
eine vorherige Anmeldung ist

ebenfalls nicht erforderlich,
betonen die Organisatoren..

Aus Sorge um
Mensch und Natur
NABU lädt zu Diskussion über Biogasanlagen ein

Tipps & Termine

Die Website optimieren
Nienburg (DH). Eine Websi-
te ist bei Unternehmen mitt-
lerweile Standard und die Kun-
denakquisition fast immer das
zentrale Ziel. Doch wenn man
täglich mit der eigenen Inter-
netseite arbeitet, wird man
schnell betriebsblind. Nutzen
Sie daher die Möglichkeit, sich
von den E-Business-Experten
der IHK Hannover beraten zu
lassen, wie Ihre Website auf
Dritte wirkt und welche Opti-
mierungsmöglichkeiten es gibt.
Die individuellen Beratungsge-
spräche sind kostenlos, so
Nienburgs IHK-Chef Leonard
Bebing.

Der nächste Website-Bera-
tungstag findet am 12. Juni von
13 bis 17.30 Uhr in der Ge-
schäftsstelle Nienburg der IHK
Hannover, Marktplatz 1a, statt.
Termine gibt es nach Vereinba-
rung unter Telefon 05021/
6023-0 oder Email nienburg@
hannover.ihk.de.

Heute Fohlen-Rundfahrt
Holtorf (DH). Eine Fohlen-
rundfahrt des Pferdezuchtver-
ein Nienburg findet heute ab
13 Uhr statt. Los geht es um
13:00 Uhr auf dem Hof Heit-
müller in Holtorf, Am Müh-
lenbach 10.
Auf elf verschiedenen Züch-

terhöfen rund um Nienburg
werden den interessierten
Züchtern und Pferdefreunden
35 Fohlen gezeigt. Richter ist
Dr. Günther Friemel aus Mor-
sum. Am Ende der Fahrt findet
auf der letzten Station bei Fa-
milie Frieling in Behlinger
Mühle die Abschlussbespre-
chung und Prämierung der
Fohlen statt. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkom-
men.

Radtour der Leintörschen
Nienburg (DH). Die Radwan-
derung des Lein- und Mühlen-
tors-Bürgervereins Nienburg
findet am kommenden Sonn-
tag, 10. Juni, statt.
Start und Ziel ist am Restau-

rant am Bürgerpark (ehemals
Bürgerhalle). Ab 14 Uhr führt
die moderate Tour nach Leese-
ringen zu den Bremskerl-Reib-
belagwerken, wo bei einer Ge-
tränkepause Gelegenheit zu
einer Werksbesichtigung be-
steht.
Am Ziel in Nienburg wieder

angekommen, findet ab 17 Uhr
das Grillfest statt.
Bei schlechtem Wetter wird

nur ab 17 Uhr gegrillt. Der
Vorstand hofft auf rege Teil-
nahme, heißt es in der Einla-
dung.

TKW auf Kreuzfahrt
Nienburg (DH). Das Balti-
kum ist das Ziel einer Kreuz-
fahrt, zu der der TKW Nien-
burg in diesem Jahr einlädt.
Alle Interessierten treffen sich
am kommenden Dienstag, 5.
Juni, um 19 Uhr im Clubraum
des TKW an der Hannover-
schen Straße.

Zur „Floriade“ nach Venlo
Holtorf (DH). Die Tagesfahrt
des DRK Holtorf zur „Floria-
de“ nach Venlo findet nicht am
6. Juni, sondern am 5. Juli statt.
Los geht es um 6.30 Uhr am
Nienburger Bahnhof und an-
schließend an den bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
nehmen Anni Schwarz unter
0 50 21/91 08 13 oder Lieselot-
te Pogodda unter 0 50 21/
1 56 82 entgegen. Gäste sind
wie immer willkommen.

Binnen unterwegs
Binnen (DH). Die Theaterge-
meinschaft Binnen und Buten
organisiert in diesem Jahr zwei
Fahrten, zu denen alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner
Binnens eingeladen sind.
Zum „Tag der Niedersachsen“
in Duderstadt geht es am Sonn-
abend, 14. Juli. Anmeldungen
nimmt bis zum 15. Juni Inga
Vehrenkamp unter 05023/2314
entgegen.

Am 25. und 26. August geht
es wieder zum Kellerweg-
Weinfest in Guntersblum am
Rhein. Übernachtet wird in
Worms, wo unter anderem eine
Stadtführung vorgesehen ist.
Anmeldungen sind bis zum 15.
Juni bei Helmut Tonn unter
der Telefonnummer 05023/
1233 möglich.

www.
HamS-Online.de

Zwei Baltrumreisen
Nienburg (DH). „Dornrös-
chen der Nordsee“ heißt auch
in diesem Jahr das Reiseziel für
Mitglieder des MTV und des
Kneipp-Vereins Nienburg. Die
Reisen zur Insel Baltrum fin-
den vom 1. bis 7. Juli und vom
26. August bis 2. September
statt. Die An- und Abreise er-
folgt mit dem Bus. In der Un-
terkunft stehen Einzel- und
Doppelzimmer sowie Ferien-
wohnungen für drei bis vier
Personen wahlweise mit Halb-
oder Vollpension zur Verfü-
gung.
Weitere Informationen erteilt

Angelika Frei unter 0172/
10 33 806.

Für Bücher ist es nie zu früh. Die Büchertauschbörse ist ein Be-
standteil des Festes, das am kommenden Sonntag an der Weser
in Nienburg gefeiert wird.
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Classic Bruchstein
einseitige Bruchsteinmauer
Palette ca. 4 qm Sichtfläche
12,5 cm Schichthöhe
Farben: anthrazit, grau-schwarz, sandstein-beige
Abgabe nur volle Paletten
pro Palette 199,–€ = ca. 49,75 €/qm
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Es ist Montagabend. Gegen halb sie-
ben sind wir mit Werner Scholtyssek
in Loccum verabredet. Zum Rasen-
mähen. Irgendwie rücksichtslos, den-
ken wir, so spät abends noch zu mä-
hen und die Nachbarn zu stören. Als
wir ankommen und in den Garten
geführt werden, zeigt sich ein wun-
derschöner, sattgrüner Rasen. Fein
gemäht und akkurat gepflegt. „Wol-
len wir beginnen?“ fragen wir. Mit
einem Schmunzeln entgegnet Herr
Scholtyssek: „Wir sind schon voll da-
bei.“ Nur hören wir keine Geräusche
und sehen auch keinen Rasenmäher,
als er uns diese Antwort gibt. „Sehen
Sie mal dahinten in der linken Ecke,
da mäht unser Automower gerade
brav, er hat noch eine Stunde vor
sich“, erklärt er weiter.
Und tatsächlich, da hinten saust ein
kleiner Räsenmäher herum und mäht
mucksmäuschenstill den Rasen. Er
sieht von weitem aus wie eine Schild-
kröte, nur schneller eben. Aus Spaß
versuchen wir den Automäher herzu-

pfeifen, was natürlich nicht funktio-
niert. So gehen wir ihm entgegen
und betrachten ihn aus der Nähe.
Obwohl er arbeitet, hört man ihn fast
nicht – nur wenn man sich darauf
konzentriert, vernimmt man ein lei-
ses Summen. Auf die Frage, wie das
ganze Spiel funktioniert, antwortet
uns der Besitzer, dass ganz zu Anfang
eine hauchdünne Schnur an den
Rändern des Rasens verlegt wurde,
die heute schon nicht mehr zu sehen
ist, da sie ins Erdreich verschwunden
ist. Diese „Grenzen“ nimmt der Au-
tomower sensorisch wahr und stoppt
bzw. fährt an der Grenze entlang. So
mäht er ganz von selbst innerhalb
seines „Territoriums“, bis er fertig ist.
Falls ihm zwischendurch die Puste,
sprich der Strom ausgeht, fährt er
selbstständig zu seiner kleinen Lade-
station am Schuppen und tankt neue
Kraft. Dann geht es wieder weiter.
„Er hat seine festen Zeiten einpro-
grammiert bekommen, wann er mä-
hen soll. Darum brauche ich mich

nicht mehr zu kümmern. Und das ist
sehr schön. Besonders gut ist, dass er
gleichzeitig mulcht. Das merkt man
gar nicht und der Rasen ist immer
gesund und top gepflegt. Wann und
warum er sich denn so ein Gerät an-
geschafft hat, wollten wir wissen.
„Vor vier Jahren haben wir ihn bei
Dreyer in Stolzenau gekauft. Ich hat-
te mich schon vorher informiert und
Husqvarna war schon damals der
erste und beste Anbieter. Vor allem
konnte er schon bei Regen mähen,
was andere nicht machen. Und er ist
sehr leicht zu bedienen. Wer eine
digitale Uhr einstellen kann, der
kann auch mit dem Automower
umgehen.“ jb.

Homestory: „Mein Rasenmäher-Roboter“
Anzeige

Automower® 220 AC

2349,– €
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Von Edda HagEbölling

Hoya. Horst Friedrichs atmet
auf. Aber er ist auch sehr ge-
spannt. Seit etwa einer Woche
ist das „Opferwissen“ auf dem
Markt. Der Verlag Niemeyer
aus Hameln hatte den erfahre-
nen Jerry-Cotton-Autor aus
Hoya vor etwa einem Jahr ge-
fragt, ob er Lust hätte, einen
eigenen Krimi zu schreiben.

Einen, der vor Ort spielt und
sich damit in die Reigen der
Regionalkrimis einreiht, die
seit einiger Zeit auf den Markt
drängen. Horst Friedrichs hat-
te Lust.

Drei Monate hat er an dem
344 Seiten dicken Taschenbuch
geschrieben. Etwa doppelt so
lange hat er sich vorbereitet.
Genauso selbstverständlich,
wie er als Jerry-Cotton-Autor unter anderem bei der New

Yorker Polizei recherchiert hat,
hat er sich für seinen ersten
Weser-Krimi ausführlich bei
der Polizeiinspektion und bei
der Polizeiakademie in Nien-
burg umgesehen. Und über de-
ren Strukturen informiert.

Herausgekommen ist ein
Krimi, in dem eine Polizei-
schülerin verschwindet und
ihre Freundin, eine junge Frau
aus Hannover, sogar ermordet
wird. Beide hatten am Vor-
abend zusammen mit ihrer Cli-
que noch eine Open-Air-Fete
des Jazz-Clubs vor dem Fre-
senhof besucht. Hauptverdäch-
tiger ist lange Zeit Jonas, der
Exfreund der Verschundenen.
„Er hat mir so leid getan“, so
Helen Friedrichs am Mittwoch
beim Treffen mit der Harke am
Sonntag. Seiner Frau Helen
hat Horst Friedrichs sein Buch

gewidmet. Die Hauptpersonen
in dem Krimi sind die Polizei-
beamten Martin Morlock und
Rebecca Scott. „Der Name
Morlock ist mir seit der Fuß-
ballweltmeisterschaft 1954
nicht mehr aus dem Sinn ge-
gangen. Der sollte mein Held
sein“, so Friedrichs. Für Re-
becca Scott hat er sich ent-
schieden, weil sie mit diesem

Namen halb deutsch und halb
englisch sein konnte. Rebecca
Scotts Vater war in Nienburg
stationiert, ist später aber wie-
der nach England zurück ge-
gangen. Dass auch Horst Fried-
richs Heimatstadt Hoya in dem
Krimi vorkommen sollte, stand
für den 74-Jährigen ebenfalls
recht schnell fest. Kurzerhand

hat er seinem Held Martin
Morlock eine Tante angedich-
tet, die ihm ein Haus in Hoya
vererbt hat.

Apropos gedichtet: „Ich
habe mir schon erlaubt, ein
paar Begriffe abzuwandeln“, so
Friedrichs. „Hätte ich immer
die korrekten Begriffe verwen-
det, wäre womöglich ein Sach-
buch entstanden“, fährt er fort
und meint damit beispielsweise
den Begriff „Polizeischülerin“.
Richtig wäre wohl gewesen:
Polizeianwärterin.

Dass der erste Weser-Krimi
fertig ist, hat sich in Hoya ganz
schnell herumgesprochen. Die
erste Lesung mit Horst Fried-
richs findet am 20. Juni in der
„Leserei“ in Hoya statt. Auch
der Polizeiakademie musste er
längst versprechen, den Poli-
zeianwärtern aus dem „Opfer-
wissen“ vorzulesen.

Der erste Weser-Krimi ist da
„Opferwissen“ von Hoyas Jerry-Cotton-Autor Horst Friedrichs seit einer Woche auf dem Markt

Nienburg (DH). Ein Wald-
projekt der besonderen Art bie-
tet das Waldmobil. Schülerin-
nen und Schüler der 5. und 6.
Klassen können in Nienburg
am 27. und 28. Juni mit ausge-
bildeten Waldpädagogen auf
die Suche nach den Spuren des
Waldes in unserem Lebensall-
tag gehen. Waldpädagogen der
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) leiten die Kinder
bei der „SOKO Wald – Auf
den Spuren des Unsichtbaren“
an. Ziel ist es, den Kindern die
Bedeutung des Waldes für uns,
für unseren Lebensstandard
und für nachfolgende Genera-
tionen aufzuzeigen.
Bei der Aktion im Rahmen der
großen Deutschland-Tour der
Waldmobile sind noch Plätze
frei: Gesucht werden Schulen,
die mit ihren Schülerinnen und
Schülern an dem Projekt teil-
nehmen möchten. Teilnehmen

können Schüler der 5. und 6.
Klassen.

Finanziert wird das Projekt
vom Bundesministerium für
Ernährung Landwirtschaft und
Verbraucherschutz, die Teil-
nahme ist kostenlos. Weitere
Infos finden Interessierte unter

www.waldkulturerbe.de/wald-
mobiltour. Fragen zum Ablauf,
zum Anmeldeverfahren sowie
zum konkreten Termin beant-
wortet Projektkoordinatorin
Julia Hoffmann unter 0228/
945 98 36 oder julia.hoff-
mann@sdw.de

Ermittler für SOKO Wald gesucht
Waldmobil für Fünft- und Sechtsklässler kommt nach Nienburg

Das Waldmobil macht am 27. und 28. Juni in Nienburg Station.

Infos für Fünftklässler
Liebenau (DH). Am kommen-
den Donnerstag, 7. Juni, findet
um 16 Uhr in der Aula der St.-
Laurentius-Schule Liebenau
eine Informationsveranstaltung
für die kommenden Fünftkläss-
ler und deren Erziehungsbe-
rechtigte aus den Grundschu-
len Wietzen, Marklohe,
Mainsche und Liebenau statt.
Im Anschluss sollen bei einem
Schulrundgang die Räumlich-
keiten vorgestellt werden.

Nach Hermannsburg
Landesbergen (DH). Der
diesjährige Sommerausflug der
Kirchengemeinde Landesber-
gen am kommenden Donners-
tag, 7. Juni, führt nach Her-
mannsburg. Der Bus startet um
13 Uhr in Heidhausen und ent-
sprechend später an den ande-
ren bekannten Haltestellen.
Die Rückkehr ist gegen 19 Uhr
geplant. Anmeldungen werden
unter 05025/ 6358 oder
05025/6830 entgegen genom-
men.

In Hoyas „Leserei“ findet am
20. Juni um 19.30 Uhr die erste
Krimi-Lesung mit Horst Fried-
richs statt. Weitere werden ga-
rantiert folgen.

Krimi-Autor Horst Friedrichs an seinem „Winter-Arbeitsplatz“ im Obergeschoss seines Hauses an
der Sielfelderstraße in Hoya. Im Sommer arbeitet er eigentlich lieber an seinem Schreibtisch im
Keller. Weil es dort kühler ist. Foto: Hagebölling

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 4. 6. bis 9. 6. 2012:

Wochen-
knüller Rinderrouladen

aus der Oberschale . . kg8.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Mo.: Chicken Mc Nuggets
Kartoffelbrei, Gemüse 4,20

Di.: Zigeunergulasch
Nudeln, Salat 4,20

Mi.: Erbsensuppe
m. 2 kl. Wiener Würstchen 3,50

Do.: Sahneschnitzel
Röstinchen, Salat 4,20

Fr.: Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 4,50

Sa.: Porreekäsecremesuppe2,80

Bitte
vorbestellen!

Arkenberger Spargelgemüse
Kartoffeln, Schnitzel,
Landschinken 99,–
Arkenberger Spargelmenü
Kartoffeln, Spargelcremesuppe,
Stangenspargel, Nussbutter,
Schnitzel, Landschinken,
Rote Grütze, Vanillesauce 179,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–
Arkenberger Spargelcremesuppe
mit viel Spargel
und Schinkenstreifen 49,–

Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,89

Kochschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Jagdwurst
im Stück . . . . . . . 100 g –,69

Bitte
vorbestellen!

Sa., 9. Juni 2012, von 11 – 13 Uhr
Arkenberger Spargelteller
Nussbutter, Petersilienkartoffeln,
Schnitzel o.
Landschinken Portion nur 9,95

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Gulasch
halb und halb . . . . 100 g –,75
Thür. Mett
frisch . . . . . . . . . . . 100 g –,55
Hähnchensteaks
mariniert . . . . . . . . 100 g –,89
5 Käsegriller

. . . . . . . . . . . . . Paket 3,99

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Goldschmiede - Gahre
Ilse-Marie Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

reGoldschmiede Ga

Wir kaufen

Ihr Gold an!

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment

am Samstag, 2. Juni 2012, und
Sonntag, 3. Juni 2012

Auch auf Batterien und Uhrbänder!

Es ist so weit! Juni 2012Es ist so weit! Juni 2012
Nach umfangreichen Umbauarbeiten mit

Erweiterung haben wir in kurzer Zeit die Räume der
ehemaligen „Bürgerhalle“ in eine moderne
und zeitgemäße Gastronomie verwandelt.

Ab 9. Juni 2012 würden wir Sie gerne
in unseren neuen Räumen begrüßen.

MittagstischMittagstisch ab 12.00 Uhr
am Eingang

BratwurstBratwurst und BierBier (0,2 l) je 1,– €

nachmittags KaffeeKaffee und KuchenKuchen
Restaurant AM BÜRGERPARKAM BÜRGERPARK
Hannoversche Straße 73 · 31582 Nienburg

DIE HARKE am Sonntag 5LOKALESSONNTAG, 3. JUNI 2012 Nr. 23

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

. . . .. . . .



Tipps & Termine

Vermeintliche Monster

Die Per-
cents, für
den dritten
Weltkrieg
geschaffene
Soldaten,
haben die
Weltherr-
schaft über-
nommen
und unter-
jochen die Menschen. Rebel-
lenclans versuchen, außerhalb
des Systems zu überleben. Mit
ihnen kämpft die 20-jährige
Joy gegen das Gewaltregime.
Doch dann fällt sie dem Feind
in die Hände und muss feststel-
len, dass sich auch unter den
vermeintlichen Monstern
Menschlichkeit findet. Und so-
gar noch mehr …
„Dark Canopy“ ist der erste

von zwei Bänden. Empfeh-
lenswert für alle „Tribute von
Panem“-Leser.

Hendrik Burghardt,
Buchhandlung Leseberg

Jennifer Benkau: „Dark Canopy“,
Verlag Script 5, 528 Seiten, 18,95
Euro.

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Zeitaktuelle
Themen und neues Theater
erwartet das Publikum insbe-
sondere im Abo 4 des Nienbur-
ger Theaters. Die „Neue Büh-
ne“ will mit aktuellen Titeln
vor allem ein junges und jung
gebliebenes Publikum errei-
chen.
Gleich zum Auftakt sind die

Schlagergiganten Peter Ale-
xander und Mireille Mathieu in
einer beschwingten Musikre-
vue als Neuauflage zu erleben.
Der einsame Fischer Santiago
in Ernest Hemingways Drama
„Der Alte Mann und das
Meer“- eine Paraderolle für
TV-Star Horst Janson. Spiel-
freude pur bringen die Akteure
von Theaterlust aus München
in der modernen Bühnenfas-
sung des Dracula-Stoffes auf
die Hornwerkbühne, während
Anouschka Renzi als „Anna
Karenina“ Akzente setzen wird.
Die Inszenierung der „Vermes-
sung der Welt“ nach einem
Bestseller Daniel Kehlmanns
bringt uns die deutschen Den-
ker Humboldt und Gauß nahe,
während die MusicalCompany
des TfN sich dem mordenden
Londoner Barbiers „Sweeny
Todd“ widmet.
Aber nun zu einem der High-

lights aus dem Abo 4: Der alte
Mann und das Meer nach der

gleichnamigen Erzählung von
Ernest Hemingway mit Horst
Janson in der Titelrolle am
Mittwoch, 21. November. Gro-
ßer alter Mann Janson. Es gibt
keinen besseren Schauspieler
für diese Rolle als Horst Jan-
son. Er bringt die besondere
Intensität von Hemingways
sachlich nüchterner und den-
noch poetischer Sprache, durch
Mimik, Gestik, seine prägnan-
te Stimme und die große Büh-
nenpräsenz direkt in die Her-
zen der Zuschauer. Ein alter
Fischer ist 84 Tage herausge-

fahren, ohne einen einzigen
Fisch zu fangen. Als am 85. Tag
ein in den Farben des Regen-
bogens irisierender riesiger
Fisch – länger als sein Boot –
anbeißt, verliert er diesen Fang
seines Lebens wieder.
Bis er den Hafen erreicht, ha-

ben Haie den Fisch zerrissen
und gefressen, so dass er nur
noch das Skelett an der Boots-
wand hängt.
Es sind Geschichten wie diese,
für die das Publikum das Thea-
ter liebt. In hypnotischen Bil-
dern erzählte Geschichten, die

nicht nur nachhaltig bewegen-
de Gefühle beschreiben, son-
dern diese auch beim Zuschau-
er wecken.
Für die ausführliche Abo-Be-

ratung steht das Theaterkas-
senteam Nina Mölder, Susanne
Bergholz und Monika Hof-
mann-Lenser Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 16 Uhr und
Freitag von 9 bis 13 Uhr an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87264 und 87356 oder
Email theaterkasse@nienburg.
de zur Verfügung.

„Neue Bühne“ mit aktuellen Titeln
Heute im HamS-Porträt: Das Abo 4 für junges und jung gebliebenes Publikum

„Pilger im Garten“
Loccum (DH). Am heutigen
Sonntag, 3. Juni, nimmt Ka-
thrin Beddig die Besucherin-
nen und Besucher der „Musik
zur Einkehr“ im Kloster Loc-
cum mit auf einen musikali-
schen Pilgerweg: Um 17.30
Uhr erklingt ihr „Pilger im
Garten“, von der Musikerin
selbst komponiert für vier Flö-
ten. In der Musik von Kathrin
Beddig verbindet sich musika-
lische Virtuosität mit geistli-
cher Intensität: Nach einer
klassischen Ausbildung an der
Musikhochschule Köln be-
schäftigte sie sich mit Improvi-
sation, mit Folklore, Gregoria-
nik und orientalischer Musik.
Kathrin Beddig spielt Querflö-
te, Altquerflöte, Traversflöte
und Bansuri (indische Querflö-
te).

Vortrag über Welfen
Nienburg (DH). Die Histori-
sche Gesellschaft Nienburg
lädt am kommenden Dienstag,
5. Juni, um 19 Uhr im Quaet-
Faslem-Haus zu einem Vortrag
über das Fürstengeschlecht der
Welfen ein. Vortragender ist
Jürgen Gansäuer. Der vormali-
ge Präsident des Niedersächsi-
schen Landtages studiert als
„Senior“ im Masterstudien-
gang Geschichte an der Geor-
gia-Augusta-Universität in
Göttingen.

Landkreis (DH). Im Rahmen
der „Nienburger Musikschul-
tage“ finden im gesamten
Landkreis Nienburg innerhalb
von sieben Tagen 15 Veranstal-
tungen statt. Daran beteiligt
sind insgesamt rund 600 Schü-
lerinnen und Schüler.
Nachdem die Veranstaltungs-

reihe am gestrigen Sonnabend
mit einem „Tag der offenen
Tür“ eröffnet wurde, geht es
mit folgenden Konzerten wei-
ter:
• Montag, 4. Juni, Grund- und

Hauptschule Eystrup, ev. Kir-
che Stolzenau und Giebelsaal
ASS Nienburg;
• Dienstag, 5. Juni, ev. Kirche
Uchte;
• Mittwoch, 6. Juni, ev. Kirche
Stolzenau;
• Donnerstag, 7. Juni, Ober-
schule Steimbke und Ober-
schule Loccum (beide 17.30
Uhr), Grundschule Liebenau,
Quaet-Faslem-Haus Nien-
burg;
• Freitag, 8. Juni, Schulzen-
trum Hoya und Giebelsaal der

ASS Nienburg.
Seit 2011 unterstützt der Ener-
gieversorger E.On-Avacon die
„Nienburger Musikschultage“
im erheblichen Maße. Durch
ihren finanziellen Zuschuss in
Höhe von 3 000 Euro ist es
möglich, auch Sonderkonzerte
zu interessanten Themen an-
zubieten. Diese finden an fol-
genden Orten statt:
• Montag, 4. Juni, Forum des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums, Nienburg: PercussionS-
ax-Projekt und Soulband;

• Mittwoch, 6. Juni, Forum des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums, Nienburg: Projekt „Plate-
ro und ich“;
• Freitag, 8. Juni, Giebelsaal
ASS Nienburg: „Musik am
Hofe Friedrichs des Großen
anlässlich seines 300. Geburts-
tages “. Es musizieren die
Querflötenklasse von Jörg
Benthin und das Lehrerstreich-
orchester.

Soweit nicht anders angege-
ben, begonnen alle Veranstal-
tungen um 18.30 Uhr.

15 Konzerte in sieben Tagen
Im Landkreis Nienburg finden zum dritten Mal die „Nienburger Musikschultage“ statt

„De Wiever van´n Uhlenbarg“
von Günther Müller präsentie-
ren zu können. Zum Inhalt:
Die drei Frauen vom Uhlen-
barg, Hanna (gespielt von Ma-
rion Lober), Erna (Silke Lü-
chau) und Wilma (Marlies
Lorenzen) sollen ihren Hof
verkaufen, so wollen es Gerda
Hinners (Renate Henke) – die
Bürgermeisterin – und einige
Ratsherren. Städteplaner Dr.
Sven Eriksen (Heiko Sudmey-
er) unterstützt die Bürgermeis-
terin, kocht aber auch sein ei-
genes Süppchen. Mit dem
Italiener Roberto Maldini
(Klaus Reimers) und Leila Ero-
tica (Olga Brzoska) stehen auch
schon Ansiedler bereit, die eine
Pizzeria sowie ein Rotlicht-
Etablissement eröffnen wollen.
Ratsfrau Rieke Jensen (Silvia
Döhrmann) und Ratsherr Ralf
Hinners (Dominic Lüdeke),
Sohn der Bürgermeisterin,
wollen den alten Hof mit Ei-
chenwald erhalten.
Am 10. Juni findet ab 14 Uhr

eine öffentliche Probe im Rah-
men des bundesweiten „Tages
des Freilichttheaters“ statt. Auf
der Bühne wird Kaffee und
Kuchen angeboten, auch darf
hinter die Kulissen geschaut
werden.
Das Stück unter der Leitung

von Jürgen Dammeyer wird
vom 21. Juli bis zum 11. August
insgesamt zwölfmal aufgeführt.
Vor der Aufführung und auch
in den Pausen wird es wieder
zahlreiche musikalische Dar-
bietungen geben. Am Premie-
renabend wird der Shanty Chor
aus Lahde dabei sein.

Außerdem haben die Esch-
bachtaler für diese Saison eine
Moondance-Party mit DJ Lars
Lickett geplant. Diese findet
am 10. August statt, ab 20 Uhr
läuft die Theateraufführung
und im Anschluss gibt es Musik
und Cocktails unter freiem
Himmel. Für schlechtes Wet-
ter steht zur Sicherheit ein Zelt
zur Verfügung.

Vorbestellungen für Gruppen
nimmt bis zu einem Tag vor

der Aufführung Marion Lober
unter 0 42 72/18 62 bzw.

marion.lober@gmx.de.

Die Proben
laufen auf
Hochtouren
Diepholz/Ohlendorf (DH).
Die Theatergruppe Eschbach-
tal aus Ohlendorf ist seit über
25 Jahren mit ihren plattdeut-
schen Theaterstücken erfolg-
reich, für die kommende Som-
mersaison laufen die Proben
auf Hochtouren. Rund 400 Zu-
schauer finden pro Vorstellung
auf bequemen Gartenstühlen
Platz und erfreuen sich an den
Darbietungen, als auch an der
idyllischen Hofanlage.

Dieses Jahr freuen sich die
Eschbachtaler, die Komödie

Russische Chansons
und Rock-Balladen

im Hornwerk
Bei einem Konzert am Sonn-
abend, dem 12. Januar, um 19
Uhr auf der Hornwerkbühne
präsentiert die Stolzenauer
Band „Wibor“ ältere und neue
Songs. „Reisen Sie an diesem
Abend mit Wadim Marx
und der Gruppe „Wibor“ in
eine fantastische Chanson-
welt voller Harmonie“, heißt
es in der Einladung. Vor drei
Jahren haben sich „Wibor“
gegründet und feiern seither

mit ihren selbst komponierten
Chansons und Rock-Balladen
in russischer Sprache regionale
Erfolge. Sänger Wadim Marx
ist das Herz der Band. In der
Regel handeln seine Texte
von Liebe und Sehnsucht. Der
Name „Wibor“ kann im Deut-
schen umgangssprachlich mit
dem Wort „Die Entscheidung“
übersetzt werden. Die Tickets
kosten einheitlich 20 Euro. Der
Kartenvorverkauf im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
05021/87-264 und 87-356, Fax:
05021/8758356 oder Email
theaterkasse@nienburg.de hat
bereits begonnen.

Foto: privat

„Der alte Mann und das Meer“ mit Horst Janson: ein Highlight des Abos 4.

RIVER-BOATPartyPartyParty
DIE HARKE präsentiert:

auf derauf der
MS NienburgMS Nienburg

FREITAG, 13. JULI 2012
Boarding: ab 19.00 Uhr Anleger Nienburg
Leinen los: 19.30 Uhr · Rückkehr: ca. 23.30 Uhr

auf dem Oberdeck
HAPPY JAZZ PARADERS

... urige, fröhliche swingende
Oldtime- und Dixieland-Musik

... im Salon (Unterdeck)

PASTIME
Rock, Blues + Beat der

50er / 60er / 70er / 80er

STIMMUNG & SPASSSTIMMUNG & SPASS

VERANSTALTER: FLOTTE WESER GMBH & CO. KG
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER TAGESZEITUNG DIE HARKE
www.flotte-weser.de · www.DieHarke.de

VORVERKAUF:
Nienburg · DIE HARKE · MedienServiceCenter
Lange Straße 74 · Tel. 0 50 21 - 91 40 34
Preis: 12 €
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

sich daraus ergebenden Fragen
der beruflichen Um- oder Neu-
orientierung. Die Seminarrei-
he ist kostenlos. Frauen jeder
Altersstufe und aus allen beruf-
lichen Facetten sind eingela-
den. Die Veranstaltungen fin-
den jeweils mittwochs von 8.30
bis 13 Uhr in Nienburg, Neue
Straße 33, statt. Beginn ist am
13. Juni. Anmeldeschluss ist
der 4. Juni. Nähere Informa-
tionen gibt es unter (05021)
9229195 oder info@frau-und-
wirtschaft-ni.de.

Nienburg (DH). „Immer häu-
figer kommen Bürger in Situa-
tionen, in denen sie nicht wis-
sen, ob sie im Recht sind oder
nicht. Äste des Nachbarbaumes
wachsen auf das eigene Grund-
stück, ein Zaun ist zu hoch
oder eine Garage ist falsch po-
sitioniert. Was darf ein Arbeit-
geber; welches sind die Pflich-
ten eines Arbeitnehmers? Der
Umgang mit Behörden erfor-
dert immer öfter juristische
Hilfe, da die Gesetzesvielfalt
für den Laien nicht mehr über-
schaubar ist. Auch das Miet-
recht ist durch aktuelle Recht-
sprechung immer wieder im
Wandel. Sogar das Erbrecht
erfordert oft juristische Unter-
stützung“, so Grant Hendrik
Tonne, der Kreisvorsitzende
der AWO Nienburg.

Deshalb freue er sich, dass
Mechthild Ewigmann, Fachan-
wältin für Familienrecht, und
Olaf Pehl, Arbeits- und Sozial-
recht, sich bereit erklärt haben,
AWO-Mitgliedern eine juristi-
sche Erstberatung zu allen an-

fallenden Problemfällen zu er-
möglichen, ohne dass Kosten
für sie entstehen. Dort kann
abgeklärt werden, ob es über-
haupt Sinn macht, einen
Rechtsstreit zu führen und wel-
che Kosten dann auf einen zu-
kommen.

Seit dem 1. Juni steht an jedem
ersten Mittwoch und an jedem
vorletzten Freitag im Monat
von 9 bis 10 Uhr einer der bei-
den Anwälte im AWO-Haus
„Altes Zollamt“, Von-Philips-
born-Straße 2a in Nienburg,
zur Verfügung.

Hilfe im Gesetzes-Wirrwarr
AWO-Kreisverband bietet Mitgliedern juristische Erstberatung an

Kostenlose juristische Erstberatung erhalten AWO-Mitglieder
künftig auch von Mechthild Ewigmann, Fachanwältin für Famili-
enrecht. Awo-Kreisvorsitzender Grant Hendrik Tonne ist froh, die
Expertin für dieses Angebot gewonnen zu haben.

Landkreis (DH). Obwohl die
meisten Anbieter von „Kaffee-
fahrten“ seriös sind, kommt es
immer wieder vor, dass Mit-
bürger eine Information im
Briefkasten finden, die zum
Beispiel hohe Gewinne ver-
spricht. Bedingung hierzu ist
fast immer die Teilnahme an
einer Verkaufsfahrt oder die
Zahlung einer Bearbeitungsge-
bühr. „In beiden Fällen wurde
nie daran gedacht, einen Ge-
winn auszuteilen“, heißt es in
einer Pressemitteilung der
AWO.

„Die Verkaufsfahrten gehen
dann zu abgelegenen Land-
gaststätten und hier wird dann,
oft mit harschen Methoden,
für überteuerte Produkte ge-
worben. Die Verkäufer scheu-
en dann auch nicht davor zu-
rück, massiven Druck auf die
meist älteren Teilnehmer aus-
zuüben. Diese kaufen dann
Produkte, die sie eigentlich
nicht brauchen, zu weit über-
höhten Preisen vom Anbieter
der Verkaufsveranstaltung.
Wenn sie später vom Kauf zu-
rücktreten wollen, findet man
selten einen Ansprechpartner

und somit gibt es kein Geld
zurück“, heißt es weiter.

Die „schwarzen Schafe“ er-
kenne man meistens daran,
dass es keine echte Veranstal-
terinformation mit Name,
Adresse und Telefonnummer
gibt. Auch wenn man eine ge-
forderte Bearbeitungsgebühr
zahle, sehe man erfahrungsge-
mäß keinen Euro vom ver-
sprochenen Gewinn. Das
überwiesene Geld sei aber ver-
loren.

Trotzdem seien „Kaffeefahr-
ten“ immer noch eine Mög-
lichkeit für Senioren, relativ
billig eine interessante Tages-
fahrt zu unternehmen. Deshalb
will die AWO darüber infor-
mieren, wie man ehrliche Ver-
anstalter von den sogenannten
„Schwarzen Schafen“ unter-
scheidet. Sie bietet am Mitt-
woch, 6. Juni, um 16 Uhr im
AWO Haus „Altes Zollamt“,
Von-Philipsborn-Str. 2a in
Nienburg, im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „AWO-Ex-
tra“ einen Informationsnach-
mittag an, bei dem auf „Fallen“,
nicht nur bei Kaffeefahrten,
hingewiesen wird.

„Kaffeefahrten“: Fast
alle sind unseriös
AWO Nienburg informiert am 6. Juni

„Nienburger Jungs“
zu Besuch bei den

Ozeanriesen
Ihr diesjähriger Kegelausflug
führte die „Nienburger Jungs“
zur Meyer-Werft nach Papen-
burg. Die Werft wurde 1795
gegründet. Die Firma befindet
sich in sechster Generation im
Besitz der Familie Meyer. Mit
Pioniergeist, innovativer Inge-
nieurleistung und hoch quali-
fizierten Mitarbeitern hat sich
die Werft aus den Anfängen
des Holzschiffbaus zu einer
der modernsten Werften welt-
weit entwickelt. Das Unter-
nehmen beschäftigt ca. 2500
Mitarbeiter in Papenburg und
400 in Rostock-Warnemünde.
Im Rahmen einer Führung
konnten sich die „Nienburger
Jungs“ in die faszinierende
Welt des modernen Schiff-
baus entführen lassen. Zurzeit
werden in zwei der größten
überdachten Baudockhallen
der Welt zwei Ozeanriesen
gebaut: die „Norwegian Brea-
kaway“ für 4000 Passagiere
und die „AIDAstella“, mit der
2200 Passagiere in See stechen
können. Beide Schiffe werden
im Frühjahr 2013 fertig gestellt

sein. Ein besonderes Schiff der
Meyer-Werft, der Fracht-und
Passagierdampfer „Graf Goet-
zen“, Baujahr 1914, erlangte
in dem Hollywood-Film African
Queen mit Katharine Hepburn
und Humphrey Bogart Welt-
ruhm. Das Schiff ist nach fast
100 Jahren heute noch unter
dem Namen Liemba auf dem

Tanganjikasee in Afrika im Ein-
satz. Auf dem Foto die „Nien-
burger Jungs“ Gert Ostwald,
Diethard Mücke, Dr. Harald
Herrmann, Michael Rehaag,
Robert Dietrich, Theo Albrecht
(Gast), Siegfried Block, Gerd
Stadick und Wolfgang Schmitz
(von links). Es fehlt Dieter Isen-
see.

Tipps & Termine

„Zurück in den Beruf“
Nienburg (DH). Die Koordi-
nierungsstelle „frau+wirt-
schaft“ bietet Frauen, die in
den Beruf zurückkehren oder
sich neu orientieren möchten,
eine kostenlose Seminarreihe
zur Orientierung und Weiter-
bildung an. An insgesamt sechs
Vormittagen beschäftigen sich
die Teilnehmerinnen mit ihrer
aktuellen beruflichen und per-
sönlichen Situation und den
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Guten Tag

Apothekerin

Bettina Menke
Lange Straße 81
31582 Nienburg

Tel. (0 5021) 97680
Fax (0 5021) 976820

Freecall 0800-3158200

Von MenschVon Mensch
zu Mensch!zu Mensch!

Starker Wochenlack
gegen Nagelpilz
Jeder Achte in Deutschland leidet unter
Nagelpilz, nur jeder fünfte Betroffene be-
handelt die ansteckende Pilzinfektion. Na-
gelpilz heilt aber niemals von alleine und
muss in jedem Fall behandelt werden.

Einmal in der Woche:
Wirksam und garantiert
anwenderfreundlich
Eine Nagelpilztherapie dauert zwischen 6
und 12 Monaten. Umso wichtiger ist da-
her eine effektive und vor allem einfache
Therapie. Besonders eignet sich ein me-
dizinischer Nagellack, der nur einmal wö-
chentlich aufgetragen werden muss. Mit
dem starken Wochenlack gegen Nagelpilz
sind über einen Behandlungszeitraum von
durchschnittlich neun Monaten nur 36
Anwendungen nötig. Ein täglich anzuwen-
dender Nagellack muss im gleichen Zeit-
raum 252 Mal aufgetragen werden.
Nach dem Auftragen bildet der Wochenlack
eine klare, wasserfeste Lackschicht auf dem
Nagel. Ein unbeabsichtigtes Abwaschen ist
damit so gut wie ausgeschlossen. Der Na-
gel kann jetzt auch mit kosmetischem, far-
bigem Nagellack überlackiert werden.
Unbehandelt kann die Pilzinfektion zur
Zerstörung und Ablösung des Nagels füh-
ren. Die Infektion kann sich auch auf ge-
sunde Nägel und die Haut ausbreiten. Je
früher mit der Behandlung begonnen wird,
desto besser. In den meisten Fällen, wenn
die Nagelwurzel, von der aus der Nagel
wächst, noch nicht in Mitleidenschaft ge-
zogen ist, ist eine rein äußerliche Behand-
lung mit dem medizinischen Wochenlack
ausreichend.

Aspirin® Effect
20 Beutel Granulat
statt € 9,60 1)

Vitamin B-Komplex-ratiopharm®
Nahrungsergänzungsmittel mit allen
Vitaminen des B-Komplexes, 60 Kapseln
statt € 10,95 1)

Gingium®
intens 120
120 Filmtabletten
statt € 87,49 1)

Ladival®
Sonnenschutz-
Gel
Allergische
Haut
LSF 25
200 ml
statt € 16,45 1)

pure®
60 Stück

Yokebe®
500 g

Yokobe® Plus
Stoffwechsel Aktiv
28 Beutel

elmex®
Zahnpasta, 75 ml
statt € 2,99 1)

elmex® gelée
25 g
statt € 8,00 1)

Magnesium
Diasporal®
400 extra
50 Sticks
statt € 20,65 1)

Oral B®
Precision
Clean
Ersatzbürsten
für elektrische
Zahnbürsten
4 + 1 Stück
statt € 16,98 1)

Doppelherz®
Omega-3
Konzentrat
60 Kapseln
statt € 16,95 1)

Riopan®
Magengel
Stick Pack
20x 10 ml
statt € 13,45 1)

Frubiase® Sport
Orange oder Waldfrucht
20 Brausetabletten
statt € 10,98 1)

Femibion®
Schwangerschaft 2
2x 30 Tabletten/Kapseln
im Kombipack
statt € 26,99 1)

Vomex A® Dragees N
20 Dragees
statt € 7,25 1)

Laxans-
ratiopharm®
Pico Tropfen
7,5 mg/ml
30 ml
statt € 8,98 1)

Panthenol
Spray Jojoba
130 g
statt € 9,90 1)

Loceryl® Nagellack
3 ml
statt € 35,97 1)

La Roche Posay
Toleriane Ultra Creme
Bei Überempfindlichkeit
aufgrund von Allergien
oder Neurodermitis
40 ml
statt € 20,90 1)

Iberogast®
50 ml
statt € 18,20 1)

Perenterol® forte 250 mg
20 Kapseln
statt € 12,78 1)

€ 6,98

€ 6,98

€ 59,98

€ 12,98

100 ml = € 6,49

€ 29,50

€ 17,95

€ 2,48

100 ml = € 3,31

€ 5,98

100 g = € 23,92

€ 16,98

€ 14,98
€ 11,98

€ 9,98

100 ml = € 4,99

€ 8,98

€ 14,95

€ 22,98

€ 5,28

€ 5,98

100 ml = € 19,93

€ 8,98

100 g = € 6,91

€ 29,98
€ 17,98

100 ml = € 44,95

€ 13,48

100 ml = € 26,96
€ 10,48

»Achten Sie auf

weitere Angebote

in unserer Apotheke!«

gesund · gut · günstiggesund · gut · günstig

im Juni

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig im Juni 2012.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

Da geht’s mir
gleich viel besser.

Mit dem umfangreichen Angebot
aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Coupon
Gültig im Juni 2012

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem

Selbstbedienungssortiment!
Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Nur ein Coupon und Artikel pro Person

Von MenschVon Mensch
zu Mensch!zu Mensch!
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MEINE ABO-ANSCHRIFT (bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname ____________________________________________________________________________________________________________________

Straße/Hausnummer _______________________________________________________________________________________________________________

PLZ ______________________ Wohnort ____________________________________________________________________________________

Urlaub vom ________________________________________bis ________________________________________ (Datum einschl.) (mindestens 5 Tage)

(Tel.-Nr. für Rückfragen) _____________________________________ Meine Kunden-Nr.: ______________________________________________
(siehe Bankbeleg oder Rechnung)

MEINE URLAUBS-ANSCHRIFT
Hotel/Pension ____________________________________________________________________________________________________________________

Straße/Hausnummer ______________________________________________________________________________________________________________

PLZ _______________ Urlaubsort/Land _________________________________________________________________________________________

Wenn Sie auf Reisen gehen …

Werbung,diemansieht!SiewollenbeiIhrenKundenauffallen?SchaltenSieeineFlexform-
anzeige. Mehr Info gibt‘s bei Ihrem Anzeigenberater oder unter Tel. (05021) 966-422

MEINE ABO-ANSCHRIFT (bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname _______________________________________________________________________________________________________________________

Straße/Hausnummer __________________________________________________________________________________________________________________

PLZ ______________________ Wohnort _______________________________________________________________________________________

Urlaub vom ________________________________________bis ________________________________________ (Datum einschl.) (mindestentens 5 Tage)

(Tel.-Nr. für Rückfragen) _____________________________________ Meine Kunden-Nr.: _________________________________________________
(siehe Bankbeleg oder Rechnung)

MEINE URLAUBS-ANSCHRIFT
Hotel/Pension _______________________________________________________________________________________________________________________

… bieten wir Ihnen einen besonderen Service: Lassen Sie sich Ihre Heimatzeitung
an Ihren Urlaubsort nachschicken (Portoanteil 0,50 €/Ausgabe im Inland). Damit Sie
auch im Urlaub über Ihre Heimat informiert sind. Am schnellsten und einfachsten
erteilen Sie uns Ihren Auftrag im Internet unter www.DieHarke.de

oder Coupon senden an:
Verlag DIE HARKE,
Postfach 13 60
31563 Nienburg

oder abgeben in
einer unserer
Geschäfts-
stellen

oder faxen
an (0 50 21)
9 66-1 13.

Heemsen (eha). Ein „Kleines
Fest im Kirchengarten“ findet
am kommenden Sonntag in
Heemsen statt. Der Feier vor-
aus gehen wird ab 10.30 Uhr in
der St. Michaelis-Kirche der
Festgottesdienst zur Verab-
schiedung des alten und zur
Einführung des neuen Kir-
chenvorstands. Ein Gottes-
dienst, wie er theoretisch alle
sechs Jahre stattfindet, dieses
Mal aber doch ganz anders ist.
Denn vorgestellt wird erstmals
ein Kirchenvorstand, der sich
aus Heemsern und Drakenbur-
gern zusammensetzt. Seit fest
stand, dass die Kirchengemein-
den Drakenburg und Heemsen
zum 1. Februar diesen Jahres
fusionieren würden, war klar:
ein gemeinsamer Haushalt
muss her und auch ein gemein-
samer Kirchenvorstand.

Alleiniges Oberhaupt der
neuen, rund 3300 „Schäfchen“
zählenden Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen ist
Heemsens Pastorin Elisabeth
Garner-Lischka. Unterstüt-
zung erhielt sie zunächst noch
von Drakenburgs langjähriger
Pastorin Renate Fischer. Diese
wurde dann aber im Oktober
vergangenen Jahres endgültig
in den Ruhestand verabschie-
det.

Da zu diesem Zeitpunkt be-
reits fest stand, dass an eine
Neubesetzung der Pfarrstelle
in Drakenburg nicht zu denken
war und sich eine Fusion als die
gescheiteste Lösung abzeich-
nete, hatten die in der Kirchen-
arbeit Aktiven bereits Zeit,
sich besser kennenzulernen
und die Weichen für die Zu-
sammenlegung zu stellen.

Die beiden noch amtieren-
den getrennten Kirchenvor-
stände bereiteten nicht nur die
gemeinsameKirchenvorstands-
wahl vor, sie verabschiedeten
auch den ersten gemeinsamen
Haushalt und einigten sich auf
ein Gebäudekonzept.

Dieses besagt zum Beispiel,
dass sowohl die St. Johannis-
der-Täufer-Kirche in Draken-
burg als auch die St.-Michae-
lis-Kirche in Heemsen
unbedingt erhalten werden sol-
len. Erhalten werden soll auch
das Pfarrhaus in Heemsen. Das
in Drakenburg sollte – mittler-
weile mit Erfolg – verkauft
werden.

Das Pfarrbüro - bisher im
Drakenburger Pfarrhaus ange-
siedelt – wird wegen des Besit-
zerwechsels vorübergehend im
Heemser Gemeindehaus un-
tergebracht, soll aber nach Be-
endigung der Umbauarbeiten
am Drakenburger Gemeinde-
haus dorthin verlegt werden.
Erhalten bleiben soll auch das
Heemser Gemeindehaus, eine
Erweiterung ist dort aber nicht

mehr vorgesehen.
Die scheidenden Kirchen-

vorstände haben dem neuen
Kirchenvorstand den Weg in
die gemeinsame Amtszeit da-
mit zwar schon ein wenig geeb-
net, zu tun bleibt für die neuen
Mandatsträger jedoch noch ge-
nug. „Wir sind zwar auf einem
sehr guten Weg, müssen jetzt
aber noch viele Detailfragen
klären“, so Elisabeth Garner-
Lischka im Gespräch mit der
Harke am Sonntag.

Besprochen werden muss
beispielsweise, wie künftig mit
dem Konfirmandenunterricht
verfahren werden soll. In Dra-
kenburg findet er bisher in der
7. und 8. Klasse statt, in Heem-
sen dagegen in Klasse 4 und 8.
Nachgedacht werden muss
auch über die Besuchsdienste.
Sollen künftig ausschließlich
die „hohen“ Geburtstagskinder
besucht oder auch Besuche bei
Kranken oder Älteren absol-
viert werden. Ein weiteres
Thema könnten die beiden
kirchlichen Friedhöfe in Dra-
kenburg und in Anderten – die
Kapellengemeinde Anderten
mit ihrem Friedhof gehört zur
Kirchengemeinde Heemsen –
werden. Oder das Abendmahl.
In Drakenburg werden Ge-
meinschafts-, in Heemsen da-
gegen Einzelkelche verwen-
det.

Nach Ansicht der
Pastorin müssen die
Überlegungen aber
nicht zwingend in eine
Vereinheitlichung mün-
den. Aus Sicht der Theolo-
gin spricht überhaupt
nichts dagegen, Traditio-

nen aufrecht zu erhalten.
Guter Rat teuer scheint da-

gegen in puncto Jugendarbeit.
Da die Diakon-Stunden für die
Kirchengemeinde Heemsen-
Drakenburg gestrichen sind,
werden Drakenburgs Konfir-
manden ab dem neuen Schul-
jahr von Pastor Seivert in Hol-
torf unterrichtet. Elisabeth
Garner-Lischka wäre sehr froh,
wenn für die bisher nur rudi-
mentär vorhandene Jugendar-
beit eine befriedigendere Lö-
sung gefunden würde.

Überdacht werden muss
nach Angaben der Pastorin
auch das Gottesdienst-Kon-
zept. Bisher konnten mit
Hilfe eines weiteren Predi-
gers an drei von vier
Sonntagen an den
Standorten Anderten,
Drakenburg und Heem-
sen immer mindestens
zwei Gottesdienste, an
Feiertagen sogar drei
angeboten werden. Eine
Regelung, die auf Dauer
– nicht zuletzt wegen des
immensen organisatori-
schen Aufwands – nicht
durchzuhalten ist.

Viel zu tun also
für den neuen
gemeinsa-
men

Kirchenvorstand. Zumal mit
Christa Rösler, Albert Boll-
mann und Jochen Vogel nur
drei „alte Hasen“ dabei geblie-
ben sind. Doch am kommen-
den Sonntag soll erst einmal
gefeiert werden. Ab 10.30 Uhr
beim Gottesdienst in der Kir-
che und anschließend beim
„Kleinen Fest im Kirchengar-
ten“.

Ein Kirchenvorstand, 3300 „Schäfchen“
Nach der Fusion der Kirchengemeinden Drakenburg und Heemsen jetzt gemeinsames Fest

Tipps & TermineTipps & Termine

„Wir sind auf einem guten Weg, haben aber auch noch viel zu besprechen“: Elisabeth Garner-Lisch-
ka, Oberhaupt der fusionierten Kirchengemeinde Drakenburg-Heemsen. Foto: Hagebölling

DRK Drakenburg fliegt aus
Drakenburg (DH). Einen
Ausflug zur Bonbonfabrik Su-
lingen unternimmt das DRK
Drakenburg am Dienstag, dem
19. Juni. Los geht es um 13
Uhr an der Volksbank. An-
schließend soll noch gemütlich
Kaffee getrunken werden.

Anmeldungen nimmt Erna
Biermann unter Telefon
05024/1818 entgegen. Gäste
sind wie immer willkommen,
so die Organisatoren.

Flohmarkt auf Rittergut
Drakenburg (DH). Am kom-
menden Sonnabend, 9. Juni,
findet zum 2. Mal ein großer
Flohmarkt auf dem Rittergut
in Drakenburg statt.

Die Veranstalter Burkhard
Benecke und Katharina Freitag
laden Groß und Klein von 13
bis 17 Uhr herzlich zum Stö-
bern und Kaufen ein. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee
und Kuchen, einer Bratwurst-
bude und einem Getränkestand
gesorgt.
Sowohl gewerbliche als auch

private Anbieter, die sich gegen
eine kleine Standgebühr einen
Platz sichern wollen, sollten
sich vorher anmelden. Kinder
unter 14 Jahren bieten ihr
Spielzeug selbstverständlich
ohne Standgebühr an, so die
Organisatoren in ihrer Ein-

aldung.
Weitere Informatio-
nen erhalten Interes-

sierte unter der Te-
lefonnummer

0162/4373060.

DRK Rohrsen radelt
Rohrsen (DH). Mitglieder
und Gäste des DRK-Ortsver-
eins Rohrsen sind am Mitt-
woch, dem 13. Juni, zu einer
Fahrradtour eingeladen einge-
laden.
Besucht wird die Heimatstube

in Wietzen. Dort gibt es auch
Kaffee und Kuchen. Für Nicht-
Radler werden Fahrgemein-
schaften gebildet.

Die Radler treffen sich um
13.30 Uhr an der Alten Schule,
die Autofahrer um 14.30 Uhr.
Zum Abschluss soll wieder in
der Alten Schule gegrillt wer-
den.
Anmeldungen nehmen Marita

Smitz, Telefon 05024/280,
oder Helga Neumann, Telefon
05024/8341, bis zum 12. Juni
entgegen.

www.
HamS-Online.de

Die ersten Stolpersteine
Nienburg (DH). Am kom-
menden Dienstag, 5. Juni, wer-
den in Nienburg die ersten
Stolpersteine verlegt. Der Köl-
ner Künstler Gunter Demnig
wird gegen 16 Uhr in Nien-
burg erwartet. Nienburg ist die
letzte Station auf der Route, an
der an diesem Tage Steine ge-
setzt werden – nach Minden
und Petershagen. Die ersten
Steine werden vor der Langen
Straße 14 verlegt, es folgen die
Hafenstraße 4 und die Fried-
rich-Ludwig-Jahnstraße 25.
Weitere Steine sollen in den
nächsten Jahren folgen. Mit
diesem Projekt werden die Na-
men der Opfer des Nationalso-
zialismus zurück in die Stadt
geholt, so die Organisations-
gruppe „Stolpersteine“.
Etwa 20 Minuten plant der

Künstler für jeden Verlegeort
ein. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen, dabei zu
sein. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt die Klarinet-
tistin Christiane Kayka aus Ro-
dewald.

Auch für Jungunternehmer
Nienburg/Marklohe (DH).
Die Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg/Weser
GmbH (WIN) lädt wieder zu
ihrem Existenzgründungs-
sprechtag ein. Er findet am
Donnerstag, dem 14. Juni, von
9 bis 17 Uhr im Rathaus Mar-
klohe statt.
Muss ich einen Businessplan

aufstellen? Wo muss ich hinge-
hen wenn, …? Gibt es in mei-
nem Fall eine Förderung?
Kann ich auch neben meinem
Job selbstständig sein? Ich habe
mich schon gegründet – wie
geht es jetzt weiter? Der erfah-
rene Gründungsberater Gün-
ter Lüdeke, LD Consulting,
beantwortet in Einzelgesprä-
chen Fragen rund um das
Gründungsvorhaben. Er stellt
u.a. das Vorgründungscoaching
der WIN vor, mit dem Grün-
dungswillige im Landkreis un-
terstützt werden können.
Die Unterstützungsmöglich-

keiten enden aber nicht mit der
Gründung eines Unterneh-
mens, auch Jungunternehmer
erhalten Hinweise zur Vorge-
hensweise auf ihrem Weg in
die Selbstständigkeit, zu An-
sprechpartnern in ihrer Region
und zu Fördermitteln.
Die WIN bittet um Vereinba-

rung eines Termins unter
05021/887772-0.
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Ganz feierlich wurde am Freitag in Heemsens Kita „Am Walde“ die neue Caféteria eingeweiht. Foto: Hagebölling

Heemsen (eha). So richtig
schick frühstücken und Mittag
essen können jetzt die Mäd-
chen und Jungen der Kinderta-
gesstätte „Am Walde“ in
Heemsen. Am Freitag wurde in
der zurzeit 75 Kinder zählen-
den Einrichtung eine Caféteria
eröffnet.

Die Mädchen und Jungen
können künftig Essen gehen
wann sie wollen, mit wem sie
wollen und auch wie sie wollen.
Denn dank eingeworbener

Spenden gibt es in der Caféte-
ria neben den bekannten Kin-
dergarten-Möbeln auch eine
schicke Lounge-Sitzecke, eine
coole Bar-Ausstattung mit ei-
nem hohen Tisch und hohen
Stühlen und einer Ecke mit ku-
scheligen Kissen und einem
Tisch mit kurzen Beinen. Und
das alles unter einem freund-
lich hellen Sonnensegel.

Damit ist in Heemsen die
Zeit zu Ende, in der die Kinder
in ihren Gruppen frühstücken

und vor allem auch Mittag es-
sen mussten. Wie Kita-Leite-
rin Simone Purps berichtete,
sollen die Mädchen und Jun-
gen mit Hilfe der Caféteria
noch selbstständiger werden.
Sie können sich auch mit Kin-
dern aus anderen Gruppen ver-
abreden, selbst entscheiden,
wo sie sitzen wollen und kön-
nen – innerhalb einer Kernzeit
– auch den Zeitpunkt selbst
wählen, zu dem sie essen gehen
möchten.

Mit der Caféteria ist zudem
ein Ort der Begegnung ent-
standen, an dem man sich nach
Ablauf der Frühstückszeit auch
treffen kann, um Brettspiele zu
spielen oder mit Kindern aus
den anderen Gruppen zu quat-
schen.

Schon ganz gespannt ist man
in der Kita „Am Walde“ auf die
neue Kinderkrippe.

Sie soll mit Beginn des neu-
en Kindergarten-Jahres fertig
sein.

Eine Caféteria für 75 kleine Mäuse
In Heemsens Kita „Am Walde“ können die Kinder jetzt Gruppen übergreifend frühstücken
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Rentenberatung in Steimbke
Steimbke (DH). Am kommen-
den Donnerstag, 7. Juni, findet
von 16 bis 18 Uhr im Rathaus
Steimbke wieder ein Sprechtag
mit Gerd Leseberg statt. Lese-
berg ist ehrenamtlicher Versi-
chertenberater und hilft bei al-
len Fragen zum Thema Rente.
Für Kontenklärungsanträge
und Rentenanträge jeglicher
Art sind die erforderlichen Un-
terlagen mitzubringen (z.B
persönliche Steuernummer
und die letzte Rentenauskunft).
Alle Anträge, Auskünfte und
alle Beratungen sind für die
Versicherten kostenfrei.
Damit eine geordnete Termin-
vergabe erfolgen kann, bittet
Leseberg um eine telefonische
Voranmeldung unter 05026-
1582 oder 0176/92347621.

SoVD ins Fichtelgebirge
Steimbke (DH). Der SoVD-
Ortsverband Steimbke fährt
vom 11. bis 15. Juli in den Na-
turpark Steinwald-Fichtelge-
birge. Auf dem Programm
steht der Besuch von Bayreuth
mit Stadtbesichtigung und
Fahrt durch das Fichtelgebirge
sowie eine Ganztagesfahrt in
das böhmische Bäderdreieck
mit Führung. Außerdem geht
es mit der Nostalgiebahn durch
den Naturpark Steinwald.
Anmeldungen und weitere In-
formationen bis 6. Juni bei
Marga Beermann, Telefon
05026/1449, Helmut Ull-
mann, Telefon 05026/313 oder
bei den SoVD-Zeitungsträ-
gern. Nichtmitglieder können
ebenfalls gerne mitfahren.

Vortrag über Passivhäuser
Nienburg (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 6. Juni, re-
feriert Prof. Gerald Lange von
der Fachhochschule Südwest-
fale um 19 Uhr im VHS-Haus,
Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg, über Passivhäuser aus
bauphysikalischer Sicht. Durch
ihren Gebäudestandard ver-
brauchen Passivhäuser 90
Prozent weniger Heizwärme
als herkömmliche Gebäude
und liegen in ihrem Heizener-
gieverbrauch deutlich unter
Niedrigenergiehäusern. Be-
sondere Fenster und eine Hül-
le aus hochwirksamer Wärme-
dämmungindenAußenwänden,
dem Dach und der Bodenplat-
te halten die Wärme im Haus.
Für gleich bleibend frische
Luft sorgt eine Lüftungsanla-
ge, die über eine Wärmerück-
gewinnung die Wärme der
Abluft wieder verfügbar macht.
Neu errichtete Passivhäuser,
aber auch sanierte Energie-Ef-
fizienzhäuser bedingen durch
ihre Lüftungsanlage ein ganz
eigenes Nutzerverhalten hin-
sichtlich der Lüftung. Auch
nachträglich gedämmte Häu-
ser können bei falscher Lüf-
tung zu Schimmelbildung nei-
gen. Das Wissen um
bauphysikalische Rahmenbe-
dingungen ist daher von großer
Bedeutung und kann vor Bau-
schäden schützen, so die VHS.

Flohmarkt in Wellie
Wellie (DH). Zu einem Floh-
markt in der Dorfscheune lädt
die Dorfgemeinschaft Wellie
am Sonntag, dem 10. Juni, von
14 bis 18 Uhr ein. Für das leib-
liche Wohl der Besucher ist ge-
sorgt.

Altpapier-Sammlung
Landesbergen (DH). Eine
Altpapier-Sammlung veranstal-
tet die Johanniter-Unfallhilfe
am kommenden Sonnabend, 9.
Juni, ab 8 Uhr in Landesber-
gen, Heidhausen und Hahnen-
berg. Bei älteren oder behin-
derte Menschen wird das
Sammelgut auch direkt im
Haus abgeholt. Wer diesen
Service nutzen möchte, sollte
sich vorher unter (0 50 25)
1 92 14 melden.

Leeseringen (DH). Im Rah-
men des Arbeitskreises „Schule
Wirtschaft“ trafen sich Vertre-
ter und Interessierte aus den
Bereichen Handwerk, Indus-
trie und Schule, um das in Le-
seringen ansässige Familienun-
ternehmen
Bremskerl-Reibbelagwerke zu
besuchen.
Begrüßt wurden die Besucher

durch Herrn Gerking, Perso-
nal- und Ausbildungsleiter für
Industriekaufleute, sowie durch
Herrn Finze, der als Marke-
tingexperte die Veranstaltung
begleitete.
Bremskerl geht mit Kleinstse-

rien bis zu großen Stückzahlen,
aber auch mit den verschieden-
artigsten Anforderungen an
Reibbeläge auf die unterschied-
lichsten Kundenwünsche sehr
individuell ein. „Das ist unser
Konzept, welches uns auch
Wettbewerbsvorteile gegen-
über Großkonzernen und Mit-
bewerbern verschafft,“ so Per-
sonalleiter Gerking.
Mit einem eigenen modernen

Prüfstand, in dem auch die un-
terschiedlichsten Wetterbedin-
gungen simuliert werden kön-
nen, entwickelt Bremskerl
Produkte nach Kundenwün-
schen.

„Unsere Reibbeläge werden
aus über 150 unterschiedlichen
Rohstoffen gefertigt,“ so Mar-
ketingexperte Finze. Produ-
ziert wird hauptsächlich am
Standort Leeseringen. Vertre-
ten ist das Unternehmen mitt-
lerweile auch in Großbritan-
nien, den Vereinigten Staaten,
Indien und China. Trotz der
globalen Ausweitung des Un-
ternehmens besteht für die Ge-
schäftsleitung das oberste Ziel
darin, den deutschen Standort
innovativ, krisenfest und zu-

kunftssicher aufzustellen.
Im Anschluss an die Besichti-

gung der Produktionsstätte
stellten Auszubildende die un-
terschiedlichen Ausbildungs-
berufe des Unternehmens vor.

In insgesamt sechs unter-
schiedlichen Berufen hat der
Betrieb aktuell 24 Auszubil-
dende. Für die Vielzahl der Be-
rufe benötigt der interessierte
Schulabgänger zumeist einen
Realschulabschluss, teilweise
auch eine fachgebundene oder
allgemeine Hochschulreife.
Zwischen 40 und 50 Bewer-

bungen erhält Bremskerl mo-
mentan pro Ausbildungsplatz.
Ausgewählt werden die Inte-
ressenten noch klassisch im Be-
werbungsgespräch. In diesem
Jahr konnte erstmalig ein Aus-
bildungsplatz nicht besetzt
werden. „Alle drei für uns inte-
ressanten Bewerber haben sich
anderweitig orientiert. Die
restlichen Bewerbungen konn-
ten weder mit ihren Qualifika-
tionen noch im persönlichen
Gespräch überzeugen,“ so
Personalleiter Gerking. Bewer-
ber auf Ausbildungsplätze mit
unentschuldigten Fehltagen
oder negativen Bemerkungen
betreffend Arbeits- und Sozial-
verhalten im Zeugnis kommen
bei Bremskerl nicht in die End-
auswahl.
Im August 2012 wird eine Aus-
zubildende die Ausbildung in
Teilzeit beginnen. Ein Modell,
das in diesem Unternehmen
erstmalig ausprobiert wird.
In einer abschließenden Ge-

sprächsrunde gingen die Un-
ternehmensvertreter auf Fra-
gen aus den Bereichen
Mitarbeiterentlohnungssys-
tem, Umweltschutz, Arbeitssi-
cherheit und Arbeitszeitsyste-
me ein.

24 Auszubildende
Arbeitskreis Schule und Wirtschaft bei den
Bremskerl-Reibbelagwerken in Leeseringen

Kontakt: Land erleben, An der Stadtgrenze 2,
31582 Nienburg, E-Mail redaktion@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe
von „Land erleben – Die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens“.

„So interessante Dinge und kreative Leute gibt
es hier bei uns in der Region – das habe
ich gar nicht gewusst“. Reaktionen wie diese
haben wir in den vergangenen Wochen oft
erhalten. Ein Kompliment für die Menschen
in der Mitte Niedersachsens und für uns An-
sporn, weiter den Blick auf das zu richten,
was das Land an Schönem und Spannendem
bietet. Ein Paar Gummistiefel im Auto und
keine Angst vor großen und kleinen Tieren zu
haben, kann dabei durchaus von Vorteil sein,
wie diesmal unsere Besuche auf der Bisonfarm
und beim Imker zeigen.

Das Einzigartige wird oft übersehen,
wenn es zu dicht vor der eigenen
Haustür liegt.
So geht es manchem aus der Re-
gion mit dem Steinhuder Meer.
Dabei zieht es mit seiner
besonderen Naturlandschaft
und ökologischen Vielfalt
von weither Besucher an.

Mit der Grillsaison
eröffnet sich jetzt
wieder das ganz
spezielle Tätigkeits-
feld für echte Kerle.
Grillen ist Männer-
sache – und die
Frauen sorgen für
die Salate?
Wie immer Sie es
bei sich zu Hause
auch halten mögen:
Wir liefern Ihnen aus der Küche der Landfrau-
en die leckeren Salatrezepte dazu.

Wir haben einen bunten Themenstrauß aus
Ihrer Nachbarschaft gebunden.
Die schönsten Seiten aus der Mitte
Niedersachsens gibt es ab nächsten Samstag
überall im Zeitschriftenhandel.

Liebe Leserinnen und Leser,

ben.com
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Nieders
überall im Zeits

Ab jetzt

im Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!
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Haßbergen (DH). Es war
herrlich sommerlich warm am
Pfingstmontag, und dennoch
waren rund 150 Menschen der
Einladung der evangelischen
Kirchengemeinde Haßbergen
gefolgt und erwarteten ge-
spannt den Auftritt von Daniel
Kallauch in der Mehrzweck-
halle Haßbergen. Besonders
die Kinder konnten es kaum
erwarten, den stets gut gelaun-
ten Liedermacher sowie seine
Handpuppe Willibald zu erle-
ben.

Mit „Halli Hallo, Herzlich
willkommen“ wurden die Gäs-
te dann auch fröhlich begrüßt.
Daniel Kallauch zeigte mit sei-

nem Musiker Wolfgang (Wol-
le) Zerbin eine mitreißende
Show, geprägt von bekannten
Hits wie „Volltreffer“ oder
„Hip Hop, Schule ist Top“,
aber auch unbekanntere Stücke
von der ganz neuen CD des
Künstlers wurden zu Gehör
gebracht.
Die Lieder waren eingebettet

in eine kleine Rahmenhand-
lung, bei der selbstverständlich
der Spaßvogel Willibald aus
dem roten Koffer nicht fehlen
durfte.
Mit seinen frechen Kommen-

taren brachte er die Kinder
(und auch die Erwachsenen)
zum Lachen und Daniel Kal-

lauch zum Schwitzen, was dem
Künstler prompt den trocke-
nen Kommentar seines (Spaß-)
Vogels einbrachte, er (Daniel)
sei nur deshalb heute derma-
ßen glänzend, weil er so
schwitze.
Nach etwa 1,5 Stunden Spaß

und toller Musik wurden Da-
niel Kallauch und seine beiden
Mitstreiter nur unter donnern-
dem Applaus und diversen Zu-
gaben von der Bühne entlas-
sen.

Nach der Show drängelten
sich noch eine Menge kleine
und große Fans am Auto-
grammtisch und man sah viele
strahlende Gesichter.

„Hip Hop, Schule ist Top“
Kinderliedermacher Daniel Kallauch begeisterte in Haßbergen

Tipps & Termine Tipps & Termine

Nienburg (DH). Auf der
jüngsten Sitzung des SGK-
Kreisvorstandes Nienburg be-
schäftigten sich die sozialde-
mokratischen
Kommunalpolitikerinnen und
Kommunalpolitiker mit dem
ab dem 1. August 2013 gelten-
den Rechtsanspruch auf Be-
treuungsplätze für unter Drei-
jährige. Die SGK fordert daher
den Rechtsanspruch auf die
Betreuung solidarisch und
praktikabel umzusetzen.
Obwohl die Kommunen ganz

erhebliche Anstrengungen un-
ternommen hätten, stoße die
fristgerechte Verwirklichung
des Betreuungsangebotes auf
sehr grundlegende Hindernis-
se. Die von Bund und Land ge-
währten Mittel zu dem Ausbau
reichen nicht aus. Den Kom-
munen wird es daher trotz aller
Bemühungen voraussichtlich
nicht möglich sein, bei unver-
änderten Rahmenbedingungen
im August 2013 für alle berech-
tigten Kinder einen Betreu-
ungsplatz zur Verfügung zu
stellen. „Verantwortlich dafür
ist die vom Bund zu gering be-
messene bundesdurchschnittli-
che Zielgröße von 35 Prozent
oder 750.000 Plätzen. Sie ent-
spricht nicht der tatsächlichen
Nachfrage und übersieht re-
gionale Bedarfsunterschiede“,
so der SGK Vorsitzende Grant
Hendrik Tonne. Die SGK geht
im Landkreis Nienburg von ei-
nem Bedarf von deutlich über
40 Prozent aus. Problematisch
wird seitens der SGK auch be-
wertet, dass Bund und Länder
Pflichten und Standards festle-
gen würden, die sich dann in
den Rechtsfolgen und Ansprü-
chen gegen die Kommunen
richten würden. Es dürfe nicht
zu einer Klageflut gegen die
Kommunen kommen.

Die SGK fordert daher einen
Krippengipfel 2012 unter Be-
teiligung aller gebietskörper-
schaftlichen Ebenen. Hier
müsse der aktuell gegebene
Ausbaustand realistisch bewer-
tet werden und eine neue Be-
darfsschätzung vorgenommen
werden. Aus dem Krippengip-
fel 2012 müsse dann ein Akti-
onsplan beschlossen werden
der die materiellen, personel-
len und praktischen Vorausset-
zungen für die Umsetzung des
Rechtsanspruchs herstellt.

Tonne richtet seine Forderung
in Richtung des Bundes, dessen
Investitionskostenanteil sowie
die bis 2013 und darüber hi-
naus gewährten Betriebskos-
tenbeteiligungen deutlich auf-
zustocken. Hierfür sei der
Verzicht auf das von der
schwarz-gelben Bundesregie-
rung geplante Betreuungsgeld
ein notwendiger Schritt.

Ferner sei bereits jetzt ein
Mangel an Erzieherinnen und
Erziehern bundesweit erkenn-
bar. Mit einer Fachkräfteinitia-
tive seien Bund und Länder ge-
fordert, bessere
Voraussetzungen für die Aus-
bildung, Umschulung und be-
rufsbegleitende Ausbildung
von Erzieherinnen und Erzie-
hern zu schaffen.

„Trotz aller Anstrengungen
werde es in einzelnen Kommu-
nen notwendig sein, ab dem 1.
August 2013 vorübergehend
praktikable Übergangslösun-
gen zur Behebung von vorü-
bergehenden Engpässen und
Hindernissen zu schaffen. Die
SGK fordert die Genehmi-
gungsstellen auf, sich diesen
praktikablen Lösungen als
Übergangslösung nicht zu ver-
schließen.“, so Grant Hendrik
Tonne.

MdL Tonne fordert
Krippengipfel 2012
SGK Nienburg fordert mehr Anstrengungen
bei der Schaffung von Krippenplätzen

„Unser schönes Leese?!“
Leese (DH). Aus aktuellem
Anlass lädt der CDU-Ortsver-
band Leese am morgigen Mon-
tag, 4. Juni, um 19 Uhr zu ei-
nem Informationsabend ins
Gasthaus „Leeser Tanger“ ein.
Themen sind „Fracking – Be-
richt des Expertengutachtens
und was daraus folgt“ und
„Leese als Lager für radioakti-
ve Abfälle – Antworten der
Landesregierung auf die Fra-
gen der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen“.

Als Gäste erwartet werden
Martin Bäumer, umweltpoliti-
scher Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, MdL Kars-
ten Heineking und MdB Axel
Knoerig.

Alle Interessierten sind will-
kommen, so die Organisatoren
in ihrer Einladung.

Landfrauen in den Harz
Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg veran-
staltet vom 7. bis 9. August
eine Reise nach Goslar zum
„Haus am Steinberg“.
Eingebettet in ein buntes Pro-
gramm sind die Höhepunkte
der Reise die Tageswanderung
„Wo ist Luchsi ?“ mit einer
Fahrt mit der Gondelbahn auf
den Burgberg, einer Einkehr
im Waldgasthaus und Fütte-
rung der Luchse und die Be-
sichtigung der Kaiserpfalz.
Interessierte Frauen aus den

Landfrauen-Vereinen des Krei-
ses Nienburg und auch Nicht-
mitglieder sind wie immer
herzlich willkommen.
Weitere Informationen gibt es
bei Heidrun Gerdes unter der
Telefonnummer 05021/
912292.

150 kleine und große Gäste waren am Pfingstmontag in Haßbergens Mehrzweckhalle von Lieder-
macher Daniel Kallauch restlos begeistert.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover
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31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Jetzt gibt‘s was drauf: 5 Gutscheine zum Extra-Sparen!

100
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 07.07.2012 ab einem Einkauf von
900,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0932

GUTSCHEIN

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung
Gültig bis 07.07.2012 ab einem Einkauf von
500,- Euro. Ein Angebot der Santander Consumer
Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchenglad-
bach. Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder
24 Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff.
Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.

GUTSCHEIN

50
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 07.07..2012 ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0931

GUTSCHEIN

10
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 07.07.2012 ab einem Einkauf von
50,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0930

GUTSCHIEN

DD b l P i b h

Jetzt gibt s was dra

EEE

E

*Gillt nur für Listenpreise, ausgenommen in Prospekten

beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist

und bereits reduzierte Ware. Gilt nur für Neuaufträge.

ROTSTIFTROTSTIFTROTSTIFTAb sofort bei

Hunderte Artikel jetzt radikal reduziert!
Alles Abholpreise

Ohne Deko!

ROTSTIFTROTSTIFT
AlleAlleAlleAlleAlleAlleAlles Abholpreise

Ohne Deko!

Jugendzimmer
3tlg.-Kombination, 
bestehend aus:
Bett LF ca. 90 x 200 
cm, Nachtkonsole mit 
Schubkasten B/H/T ca. 
43x48x33 cm und 2-trg. 
Kleiderschrank B/H/T 
ca. 88x186x50 cm. 
Art. Nr. 0203 0147

Autobett „Grand Prix“ 

Ausführung grau, inkl Roll-

rost, ohne Matratze, B/H/T 

ca. 101x40x219 cm. 

Art. Nr. 0203 0135
99.-229.-

statt

'-+" %$-,"+ *+# (*)$!"+

199.-399.-
statt

Unterbettkasten und
Kommode gegen Mehrpreis
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Nienburg (DH). „Wetten,
dass... wir Sie begeistern?“ Un-
ter diesem Motto präsentiert
der Groß-Zirkus Charles Knie
sein neues Programm mit in-
ternationalen Star-Artisten und
Tieren aus aller Welt am 23.
und 24. Juni auch in Nien-
burg.
In der Einladung heißt es: Ver-
gessen Sie den Alltag und las-
sen Sie sich verzaubern von ei-
ner Show der Superlativen für
die ganze Familie. In gemütli-
cher Zirkusatmosphäre mit
Live-Orchester, dem Duft von
Sägespäne und frischem Pop-
corn sowie dem Geruch exoti-
scher Tiere zeigt der Zirkus
Charles Knie einzigartige
Künstler und Tierdressuren,
die in Deutschland noch nie zu
sehen waren.
Für großes Staunen sorgen die
zusammen 20 Tonnen schwe-

ren indischen Elefantendamen
Baby, Mala und Jumba. Sie prä-
sentieren ein schwungvolles
Elefantenballett, das bereits in
Monte Carlo von Stéphanie

von Monaco mit dem Oscar
der Zirkuswelt - dem begehr-
ten Clown - ausgezeichnet
wurde. Edle Pferderassen, fre-
che Mini-Ponys, exotische Tie-

re wie Zebras, Lamas, Kamele,
Nandus, beeindruckende Rin-
derrassen sowie ein springen-
des Känguru und vorwitzige
Seelöwen sorgen für tierischen
Spaß beim artenreichsten Zir-
kus der Gegenwart.
Spannung pur heißt es bei den
tollkühnen brasilianischen
Flugtrapezkünstlern, die ein-
zigartige Sprünge in 13 Metern
Höhe zeigen und selbst vor
dem legendären Salto Mortale
nicht zurückschrecken. Anmu-
tige Hand-auf-Hand-Akroba-
tik, bei der eine Frau als „Un-
termann“ fungiert, ein
herzerfrischender Clown, Hu-
la-Hoop-Artistik mit bis zu 20
Reifen, ein Bauchredner, Tem-
pojonglagen auf höchstem Ni-
veau und eine kraftvolle Lie-
besromantik unter der
Zirkuskuppel mit Live-Gesang
sorgen für artistische Höhe-

punkte und herzhaftes Lachen
in der rund 2,5-stündigen
Show.
Vereint sind die Artisten und

Tierdressuren beim Zirkus
Charles Knie in einer einzigar-
tigen zeitgemäßen Choreogra-
phie mit großem Show-Ballett,
Europas größtem Zirkus-Live-
Orchester und der modernsten
Ton- und Lichtanlage.
Am Sonntag, dem 24. Juni, be-
ginnt um 11 Uhr die große Fa-
milienvorstellung, bei der es
das komplette Programm zum
Einheitspreis von nur zehn
Euro auf allen Plätzen (Loge
15 Euro) zu sehen gibt. Für alle
weiteren Vorstellungen gibt es
Tickets zu Preisen zwischen
zehn und 32 Euro.

Weitere Informationen auch
im Internet unter www.

zirkus-charles-knie.de.

Eine spektakuläre Show der Superlative
Groß-Zirkus Charles Knie gastiert am 23. und 24. Juni mit internationalen Artisten auf Nienburgs Festwiese

Die HamS verlost 10 mal 2
Karten für die Abendvorstel-
lung des Zirkus Charles Knie
am Sonnabend, 23. Juni, um
19.30 Uhr auf Festzelt auf der
Festwiese an der Mindener
Landstraße in Nienburg.

Mitmachen ist ganz ein-
fach: Sie brauchen im Laufe
des Tages nur eine Mail zu
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de und folgende
Frage richtig zu beantworten:
Wie heißen die drei Elefan-
tendamen, die in dem Pro-
gramm mitwirken?

Die Gewinner werden per
Email informiert, die Karten
liegen am Tag der Vorstellung
an der Abendkasse bereit.

Mit der HamS
in den Zirkus

www.
HamS-Online.de

Für großes Staunen sorgen die zusammen 20 Tonnen schweren
indischen Elefantendamen Baby, Mala und Jumba. Sie präsentie-
ren ein einzigartiges schwungvolles Elefantenballett.

Walker für eine Woche auf Norderney
Eine wunderschöne Woche er-
lebte die Walkinggruppe der
Holtorfer Sportvereinigung
jetzt auf Norderney, einer In-
sel, die zum Walken und Rad-
fahren einlädt. Das Walken
am Strand, wenn das Wasser
abläuft oder langsam wieder
kommt, ist eine Wohltat für
Körper und Seele. Die Stim-

mung in der Gruppe war trotz
eines verregneten Vormittags
immer super, so Walking-
Chefin Uschi Schulze. Neben
Schwimmen, insgesamt 90
Kilometern Walken und einer
Tagesradtour stand auch jede
Menge Geselligkeit auf dem
Programm.

Foto: privat

Torsten Meyer,Axel Hartmann, Nicole Weste,Andrea Rehberg und
Stefan Rickert weisen auf die größte Ferienfreizeit im Landkreis
hin. Foto: Schiebe

Wietzen (US). Der Count-
down läuft. Am 20. Juli wird
das 34. Kreiszeltlager der Ju-
gendfeuerwehren eröffnet.
Gastgeber ist in diesem Jahr
die Feuerwehr Wietzen. Auch
wenn noch viel Vorbereitungs-
arbeit zu verrichten ist, ganz
Wietzen fiebert dem Ereignis
entgegen. Die Ortsfeuerwehr
kann schon jetzt auf die Unter-
stützung der zahlreichen örtli-
chen Vereine und Verbände
setzen.
Vom 20. bis 29. Juli werden

1.200 Jugendliche und Betreu-
er aus fünf Nationen ihre Zelte
auf dem Lagergelände am
Sportplatz aufschlagen. Um
auf die größte Ferienfreizeit
des Landkreises Nienburg
rechtzeitig hinzuweisen, hat
die Ortsfeuerwehr jetzt an al-
len Ortseingängen große Hin-

weisplakate aufgehängt. Dank
der Unterstützung der Spar-
kasse hat Nicole Weste Plakate
entworfen und auf Folien ge-
druckt.
Vor 20 Jahren war Wietzen

schon einmal Ausrichter des
Kreiszeltlagers. Für den Ver-
pflegungszug, der für das
Wohlergehen der Lagerteil-
nehmer verantwortlich ist, ist
es in diesem Jahr ein Heim-
spiel. Ortsfeuerwehr und Kreis-
jugendfeuerwehr laden schon
jetzt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger ein, sich ei-
nen Eindruck vom Lagerleben
mit seinen vielen Wettbewer-
ben und Aktivitäten zu ma-
chen. Neben viel Spaß, Spiel
und Spannung steht auch täg-
lich eine Kaffeetafel für alle
Gäste, Lagerbesucher und La-
gerteilnehmer bereit.

Wietzen bereitet sich
aufs Zeltlager vor
Am 20. Juli beginnt 34. Feuerwehrzeltlager

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

geht es für Tanja Budnick und
Pferde-erleben samt Pferde-
mannschaft! Nachdem sie ihre
Kurse und den Einzelunterricht
in Sachen Verständigung und
natürliches Reiten bisher in
Dörverden/Stedorf angeboten
hatte, ist sie am 1. Juni 2012
weiter an die Weser nach Hoya/
Bücken auf die herrliche, große
Islandpferdeanlage der Fami-
lie Müller gezogen. Neben der
professionellen Jungpferdeaus-
bildung bleiben das bisherige
Kursprogramm und der mobile
Unterricht nach wie vor beste-
hen.
Interessierte Kunden können
sich in Dedendorf auf eine neu
erbaute, große Reithalle sowie
gemütliche Seminarräume, aus-
gedehnte Außenanlagen mit
Ovalbahn, Reitplatz und Lon-
gierzirkel freuen. Eigene so-
wie Beritt- und Pensionspferde
verschiedenster Rassen werden
in artgerechter Haltung verant-
wortungsvoll umsorgt.
Das Islandpferdezentrum bietet
auf Wunsch in Zusammenarbeit
mit Pferde-erleben für Pfer-
debesitzer eine pferdegerechte
Ausbildung auch für schwierige
Pferde und Jungpferde an. Die
Vorbereitung und Vorstellung
auf Zuchtprüfungen ist ebenso
möglich wie die fundierte Aus-
bildung des Turnier- und Frei-
zeitpferdes vom Boden aus, die
dem Führen und der Förderung

der Gelassenheit dient. Für die
schonende, nachhaltige Ausbil-
dung und Korrektur von Jung-
und Problempferden stehen
Inga Müller (IPZV-Jungpferde-
bereiterin) und Tanja Budnick
(Equus Caballus Practitioner)
gerne zur Verfügung. Der Traum
vom zuverlässigen, gesunden,
gut ausgebildeten Pferd kann
hier durch käuflichen Erwerb
eines verantwortungsbewusst
gezüchteten Isländers oder ei-
ne entsprechende Ausbildung
wahr werden!
Nicht ganz alltäglich, aber un-
heimlich effektiv ist die Mög-
lichkeit, mit den artgerecht
gehaltenen, ursprünglichen
Pferden die eigene Persönlich-
keit und das Team in speziellen
Kursen oder Einzelterminen
(auch für Gruppen und Firmen)
zu stärken. Ausführliche Infos
dazu unter: www.pferde-erle-
ben.de
Selbstverständlich zieht auch
der außergewöhnliche 40-jäh-
rige Pferdeopa „Kumpel“ von
Pferde-erleben auf die schöne,
neue Anlage! Er besticht noch
immer durch seine imposante
Erscheinung und unterstützt
zusammen mit der restlichen
Mannschaft, als pferdischer
Co-Trainer, Menschen bei der
Entdeckung eigener Führungs-
qualitäten. Weitere Informati-
onen im Internet unter: www.
islandpferdezentrum-hoya.de

Auf zu neuen Ufern …

Nächster Kurs für Jungpferde
am 16. und 17. Juni 2012
(Tanja Budnick)

Islandpferdegestüt Vatlaboe
Dedendorf 14, 27333 Bücken
Mobil 01 71/2 32 40 57
www.pferde-erleben.de
www.islandpferdezentrum-hoya.de

Vor kurzem fand in der Indoor-
Soccerhalle in Landesbergen
das erste Fußballturnier der
stationären Eingliederungshil-
fen für seelisch Erkrankte des
Landkreises Nienburg statt. Die
Idee entstand in den Fachgrup-
pentreffen der Eingliederungs-
hilfeeinrichtungen des sozial-
psychiatrischen Verbundes des
Landkreises Nienburg. Der Tan-
nenhof aus Langendamm, die
Heimbetriebe Schneeren aus
Münchehagen, der Hof Wes-
terwarp aus Warpe sowie der
Landsitz Weseraue aus Landes-
bergen schickten ihre Teams
ins Rennen. Spielleiter Lothar
Fichtl machte die Mannschaften
mit dem Reglement vertraut.
Gespielt wurden jeweils 15 Mi-
nuten mit 4 Feldspielern und
einem Torhüter – jeder gegen
jeden. Auch die Bereichslei-
tungen bzw. Leitungen der
Häuser ließen es sich nicht neh-

men, ihre Mannschaften anzu-
feuern. Für das leibliche Wohl
standen während des Turniers
Kaltgetränke und Obst zur Ver-
fügung. Nach einem hartum-
kämpften Turnier stand die Sie-
germannschaft fest: Der Land-
sitz Weseraue gewann nach
einem spannenden Spiel gegen
die Heimbetriebe Schneeren
den Pokal. Während des ge-
mütlichen Abschlussgrillens im
Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Weseraue fand die Po-
kalübergabe statt. Jede Teil-
nehmerin und jeder Teilnehmer
bekam eine Urkunde. Der Pfle-
geverbund Nienburg e.V. spen-
dete den Wanderpokal, und
dessen Geschäftsführer Herr
Olaf Balkau übergab diesen der
Siegermannschaft.

Alle Teilnehmer waren sich ei-
nig, diese Veranstaltung unbe-
dingt wiederholen zu wollen.

Erstes Fußballturnier der Eingliederungs-
hilfeeinrichtungen für seelisch Erkrankte

Zum dritten Mal in Folge be-
weist der Qualitätstest von
ADAC, Dekra und TÜV: Der Ser-
vice der BMW und MINI Werk-
stätten ist hervorragend. Die
besten BMW Group Betriebs-
stätten, die mit einer Fehler-
erkennungsquote von rund
100 Prozent beim Werkstatt-
Service-Test 2011 überzeugten,
wurden Mitte Mai in der BMW
Welt geehrt. Karsten Engel,
Leiter Vertrieb Deutschland der
BMW Group und Franz Thurner,
Leiter Aftersales Deutschland
der BMW Group, begrüßten
137 Servicebetriebe zum „Fo-
rum der Besten“. „Bei der BMW
Group wird „Premium“ nicht
nur durch das Produkt, sondern

auch durch ausgezeichneten
Service definiert – und zwar
von der Terminvereinbarung
über die Werkstattleistung bis
zur Auftragsabrechnung“, be-
tont Karsten Engel. „2009 ha-
ben wir unsere Qualitätsoffen-
sive ins Leben gerufen. Sie hat
uns nachhaltig auf ein neues
Qualitätsniveau gehoben.“
Das Projekt Aftersales Quali-
tätstest (AQT) betrachtet die
Service- und Werkstattqualität
der BMW/MINI Handelsbetriebe
und Servicestützpunkte. Einmal
pro Jahr werden die Betriebe
in der BMW Handelsorganisati-
on einem Test unterzogen. Die
Durchführung des Service Tests
2011 wurde an den ADAC, die

BMW Hoyer im „Forum der Besten“
mit Höchstnote ausgezeichnet

DEKRA und den TÜV Süd über-
tragen. Bewertet wird der ge-
samte Serviceprozess. Das Auto-
haus Hoyer hat im vergangenen
Jahr den Bestwert von 100 Pro-
zent erreicht und setzt sich da-
mit über das Gesamtergebnis
von durchschnittlich 94 Prozent
aller BMW und MINI Betriebs-
stätten.
„Wir sind sehr stolz, dass wir so-
wieso schon sehr hohe Niveau

noch toppen konnten. BMW
Hoyer zeigt einmal mehr, wie
guter Service funktioniert.“
berichtet Martin Beyer, seines
Zeichens Leiter After-Sales der
gesamten Hoyer Gruppe. Gerd
Hoyer, Inhaber und Geschäfts-
führer, fügt an: „Unser Ziel ist
es, unser hervorragendes Er-
gebnis zu halten, damit wir im
nächsten Jahr wieder ganz oben
mitspielen.“
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Tipps & TermineTipps & Termine

JAM-Ferienpass zu haben
Marklohe (DH). Die Offene
Jugendarbeit Marklohe (JAM)
bietet in den Sommerferien
vom 30. Juli bis 1. September
wieder ein Ferienprogramm
für Schülerinnen und Schüler
ab sechs Jahren an. Es gibt wie-
der ein Camp im Freibad und
viele spannende und interes-
sante Angebote für alle Alters-
gruppen. Die Einzelheiten zu
den Veranstaltungen finden
alle Interessierten im Ferien-
pass-Programmheft, das am
Freitag, 8. Juni, von 13 bis 19
Uhr und am Sonnabend, 9.
Juni, von 9 is 17 Uhr für fünf
Euro im Rewe-Markt in Mark-
lohe zu haben ist.

Ferienspaß in Liebenau
Liebenau (DH). Auch in den
Sommerferien 2012 veranstal-
tet die Samtgemeinde Liebe-
nau eine Ferienpassaktion. Ver-
eine, Verbände und die
Jugendpflege bieten insgesamt
36 Veranstaltungen an. Die Fe-
rienpasshefte wurden bereits in
den Schulen verteilt. Zusätz-
lich liegt die Broschüre im Rat-
haus, in der Volksbank und der
Sparkasse, im Jugendhaus so-
wie im Schreibwarenhandel
Rohloff aus.
Am kommenden Sonnabend,

9. Juni, können die Ferienpässe
zwischen 9 und 11 Uhr zum
Preis von drei Euro im Jugend-
haus 1001, Stettiner Straße 10,
erworben und Anmeldungen
abgegeben werden. Anmeldun-
gen, die schon vorher über den
Hausbriefkasten erfolgen, wer-
den ab Montag, 11. Juni, be-
rücksichtigt. Der weitere Ver-
kauf findet während der
Öffnungszeiten montags,
dienstags und donnerstags von
15 bis 19 Uhr im Jugendhaus
statt. Das Auswertungsverfah-
ren beginnt ab Freitag, 15.
Juni. Bis zu diesem Zeitpunkt
sollten daher alle Anmeldun-
gen abgegeben worden sein, so
die Organisatoren.

DRK Liebenau grillt
Liebenau (DH). Der DRK-
Ortsverein Liebenau lädt am
Mittwoch, dem 6. Juni, zum
Grillnachmittag ein. Treff-
punkt ist um 16 Uhr im Hei-
mathaus „Witten Hus“. Wer
abgeholt werden möchte, mel-
det sich bitte bei Margit
Schmidt unter Telefon
05023/882. Freunde und Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.

Matjes-Essen in Marklohe
Marklohe (DH). Der DRK-
Ortsverein Marklohe/Mehl-
bergen lädt am Sonnabend, 23.
Juni, von 11.30 bis 13 Uhr zum
traditionellen Matjes-Essen in
das Gemeindehaus ein. Auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men. Anmeldungen werden er-
beten bis zum 17. Juni unter
Telefon 0152-29171020.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

eha@dieharke.de

SoVD-Kaffeetafel in Oyle
Marklohe (DH). Der SoVD-
Ortsverband Marklohe-Holte
lädt am 24. Juni um 15 Uhr
zum Kaffeenachmittag im
Gasthaus „Oyler Berg“ ein. Er-
wartet werden auch die Orts-
verbände Lemke, Liebenau
und Steyerberg. Über verschie-
dene Versicherungsarten infor-
miert dabei der Mitarbeiter ei-
ner Versicherung. Die
Anmeldung wird bis zum 19.
Juni bei den Vorständen oder
unter (0 50 21) 1 66 91 entge-
gen genommen.

Wietzen (ch). Dass der Sitz
der Grafen von Stumpenhusen
einst als eine Niederungsburg
gut geschützt in der sumpfigen
Aue des Mühlbachs lag, lässt
die Stelle eines neu gesetzten
Hinweispfahles noch heute
nachempfinden: Im morasti-
gen Wäldchen musste das
Team der Heimatstube zu-
nächst stabile Trittbretter aus-
legen, um beim Einbau nicht
im Matsch zu versinken.
Zu sehen ist der weiße Pfahl

vom Spazierweg um den Müh-
lenteich aus; sich direkt dort
hinzubegeben, ist wegen des
Sumpfes wenig ratsam. Das
Schild „Zur Geschichte - Burg-
platz der Grafen von Stumpen-
husen“ ist derzeit noch provi-
sorisch, wird aber demnächst
durch eine Metallversion er-
setzt. „Wir möchten an die Ge-
schichte Wietzens erinnern,
solange noch Leute da sind, die
sich dafür interessieren und um
die Orte wissen“, so Heimat-
stuben-Leiter Friedrich Tim-
ke.
Den Anstoß, diesen geschicht-
strächtigen Ort extra zu kenn-
zeichnen, hatte im vergange-
nen Herbst auch der Besuch
des Kreisheimatbundes Diep-
holz mit dem renommierten
Historiker Professor Dr. Dr.
Bernd Hucker gegeben. Der
Experte hatte mit seinem Auf-
satz „Der Hoya-Diepholz‘sche
Adel im Mittelalter unter be-
sonderer Berücksichtigung der
Grafen von Stumpenhusen“
noch einmal hervorgehoben,
welche Bedeutung dieser Gra-
fensitz im Mittelalter für die
Region hatte. Erst später, als
das Wietzener Geschlecht aus-
gestorben war, ging der Adels-

titel vermutlich durch Kauf auf
die Grafen von Hoya über, die
auch das Bärentatzen-Wappen
der Stumpenhusener übernah-
men.

Deutlich wird die damalige
Stellung heute noch durch die
St. Gangolf-Kirche, die sich
durch ihr Alter und ihre Archi-
tektur von anderen Kirchen

der Region abhebt. Die Hei-
matstube Wietzen macht die
Grafen in Wietzen auch zum
Thema der Sonderausstellung
am „Tag der offenen Tür“ im
August. Jung und alt sind dabei
aufgefordert, ein Modell der
einstigen Wasserburg zu malen
oder basteln. Anleihen bei
ähnlichen Niederungsburgen

oder Fantasie sind gefragt,
denn letztlich weiß niemand,
wie genau die Behausung derer
zu Stumpenhusen ausgesehen
haben mag.

Infos dazu bei Friedrich
Timke, Telefon (0 50 22) 4 54,

oder Helmut Rode, Telefon
(0 50 22) 9 41 77.

Hinweis auf Grafen-Burg errichtet
Heimatstube Wietzen erinnert mitten im Sumpf an die Grafen von Stumpenhausen

Das Heimatstuben-Team setzte mitten im sumpfigen Grün neben dem Wietzener Mühlenteich einen
Hinweispfahl auf den Burgplatz der Grafen zu Stumpenhusen. Foto: Hüneke-Thielemann

W.-v.-Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST 32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
FACHMARKT

GMBH

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

Messe-Küchen Abverkauf - Wir brauchen Platz!

50%

sowie viele
Elektrogeräte,

Esszimmer70%
45%

60%

Über 200 Musterküchen

Stadtfest Sonntag

Verkaufsoffen

13.00 - 18.00 Uhr
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Modernes Planungsprogramm in Stoff und Leder. Preisbeispiel für Ecke 250 x
233 cm wie Abb. in trendigem Webstoff. Inkl Kopfverstellungen, ohne Kissen.

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00
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Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

JETZT
NEU!

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Starke Marken sind bei uns zu Hause!
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Polsterhaus & FabrikPolsterhaus & Fabrik

PolstercenterPolstercenter

Polsterhaus
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Polster-Tausch-AktionPolster-Tausch-AktionPolster-Tausch-AktionPolster-Tausch-AktionPolster-Tausch-AktionPolster-Tausch-Aktion Nienburg
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Jetzt
in Ihrer Nähein Ihrer Nähe
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Nienburg
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Siedenburg

... SONDERAKTION NUR FÜR KURZE ZEIT

Inh. Ingo Mohr

Tolle Relaxfunktionen gegen Mehrpreis
erhältlich. Benötigt werden nur 5 cm

Wandabstand. Manuell oder elektrisch
lieferbar. 199.- pro Relaxfunktion (manuell)

1259.-
AKTIONSPREIS INKL. TAUSCHPRÄMIE

Bei Polster Mohr erhalten Sie

für Ihr altes Sofa
bis zum 16.06.2012

* Ab einem Einkaufswert von 1800,- Euro Listenpreis nehmen wir Ihre alte Garnitur für 400,-

Euro in Zahlung. Ferner liefern wir innerhalb unseres normalen Einzugsgebietes kostenlos frei

Haus. Nur mit Ihrem Kaufvertragsabschluss zu verrechnen. Nicht für bereits getätigte Käufe.

Nicht kombinierbar mit anderen Zugabe- und Rabattaktionen. Reduzierte Ausstellungsstücke

sind von dieser Aktion ausgenommen.

Bei Polster Mohr erhalten Sie

für Ihr altes SofaGarantiert 400.-
Garantiert 400.-
Garantiert 400.-
Garantiert 400.-
Garantiert 400.-
Garantiert 400.-

Euro in Zahlung. Ferner liefern wir innerhalb unseres normalen Einzugsgebietes kostenlos frei 

Nicht kombinierbar mit anderen Zugabe- und Rabattaktionen. Reduzierte Ausstellungsstücke 

GRATIS
LIEFERUNG
IHRES NEUEN SOFAS
ZU IHNEN NACH
HAUSE!
NUR FÜR KURZE
ZEIT BEI UNS!

Kopfverstellung immer inklusive!

Kopfverstellung immer inklusive!

939.-
AKTIONSPREIS INKL. TAUSCHPRÄMIE

Sofa 2 sitzig

998.-
AKTIONSPREIS INKL. TAUSCHPRÄMIE

Sofa 2 ,5 sitzig
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AUS DEM NORDKREIS Tipps & Termine

„Bücken bietet Buntes“
Bücken (DH). Am kommen-
den Mittwoch, 6. Juni, findet
um 18.30 Uhr in der Klein-
kunstdiele Bücken, An den Ei-
chen 9, das nächste Treffen zur
Vorbereitung des Kulturpro-
jektes „Kultureller Wellen-
schlag 2012 - Bücken bietet
Buntes“ am 1. und 2. Septem-
ber statt.
Weitere Interessierte sind will-
kommen.

www.
HamS-Online.de

Vortrag über Demenz
Hoya (DH). Im Rahmen des
Angehörigen-Ggesprächskrei-
ses, der sich immer am ersten
Mittwoch im Monat von 19 bis
20.30 Uhr in den Räumen des
DRK-Ortsvereins Hoya, Am
Bahnhof 1, trifft, findet am 6.
Juni ein Vortrag über demen-
zielle Erkrankungen statt.
Marlies Wienert, Vorstands-
mitglied der Alzheimer Gesell-
schaft Landkreis Nienburg,
spricht über das veränderte Er-
leben der Erkrankten und über
die besondere Herausforde-
rung für die Angehörigen.
Mögliche Hilfestellungen
durch unterstützende Angebo-
te und Leistungen der Pflege-
versicherung werden vorge-
stellt. Die Veranstaltung ist
kostenfrei und offen für alle In-
teressierten. Weitere Informa-
tionen unter Telefon 0 50 21/
88 71 36.

Tipps & Termine

Eystrup (DH). Im Juni bietet
der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) ab Ey-
strup fünf Fahrradtouren als
Tages- oder Abendtouren an.
Interessierte Mitradler sind
immer willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Bei den
Tagestouren ist eine Einkehr
immer dabei.

Am heutigen Sonntag, 3.
Juni, fährt Hermann Winter
nach Oiste. Abfahrt ist um 11
Uhr ab Bahnhof Eystrup. Ge-
fahren werden ca. 66 Kilome-
ter; Infotelefon: 04254 - 2212.

Günther Struß bietet am
14. und am 28. Juni eine
Abendtour von ca. 25 Kilome-
tern an. Gestartet wird an bei-
den Tagen um 18.15 Uhr in
Eystrup am „Gasthaus zur
Linde“; Infotelefon: 04254 –
1574.

Am Sonntag, 17. Juni, fährt
Günther Struß in die Hämel-
heide und per Allerfähre wei-
ter nach Otersen bei Westen.
Treffpunkt für die ca. 56 Kilo-
meter lange Strecke ist um 12
Uhr das Rathaus in Hoya und
um 13 Uhr der Bahnhof in
Eystrup; Infotelefon: 04254 –
1574.

Am Montag, 18. Juni, fährt
der ADFC zur Besichtigung
der Leitzentrale der Schleu-
sensteuerung nach Minden.
Die Anfahrt erfolgt mit der
Bahn, Treffpunkt in Eystrup
ist um 8.40 Uhr und in Nien-
burg um 8.50 Uhr. Zurück
geht es ca. 60 Kilometer per
Fahrrad. Anmeldungen erbit-
tet Gerd Hustedt bis zum 11.
Juni unter 05024-1393.

Fünf Radtouren im Juni

Heute „Tag des Hundes“
Asendorf (DH). Der Verein
„Hundesport 2000 e.V.“ feiert
am heutigen Sonntag den „Tag
des Hundes“.
Die Organisatoren um Nor-

bert Bormann planen eine
Hunderallye für Jung und Alt.
Auf einer abgesteckten Strecke
können die Teilnehmer mit ih-
ren Hunden einen Weg durch
die Natur absolvieren, auf dem
es spannende und lustige Auf-
gaben gemeinsam zu lösen gilt.
Der Zeitrahmen, in dem die
Mensch-Hund-Teams für die
Rallye an den Start gehen kön-
nen, liegt zwischen 11 und 14
Uhr. Start und Ziel ist das Ge-
lände des Vereins Hundesport
2000 am Affendorfer Weg in
Asendorf-Haendorf.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. Außerdem
besteht ausreichend Gelegen-
heit, sich über den Niedersäch-
sischen Hundeführerschein zu
informieren.

Hassel (DH). Die Gästeführer
aus der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya bieten von Mai bis
September an jedem ersten
Mittwoch eines Monats beson-
dere „Kennenlern-Touren“ an.
Die nächste Tour unter dem
Motto „Unser Heimatort im
Wandel der Zeit“ führt am 6.
Juni durch die Gemeinde Has-
sel. Treffpunkt ist um 18 Uhr
das Dorfgemeinschaftshaus.
In der Einladung heißt es: „Be-
gleiten Sie Bürgermeister Gün-
ter Kesebom und Gästeführer
Schäfer Heinrich auf einer
Radtour vorbei an der über
1 000-jährigen Wehrkirche, zu
einem innovativen, weltweit tä-
tigen Betrieb, einem ortstypi-
schen Hof im alten Hasseler
Ortskern und zu vielem mehr.“
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Kosten wird eben-
falls nicht erhoben.

Am 6. Juni durch Hassel

120 Aussteller gestern beim Riesenflohmarkt auf dem Marktplatz in Bücken
120 Aussteller belegten am
gestrigen Sonnabend den
Marktplatz an der Stiftskirche
in Bücken. Auch Lisa (11) aus
Warpe war auf dem Riesen-
flohmarkt und hat an ihrem

Stand in selbst gefertigten
Wundertüten allerlei aus ih-
rem Fundus für 80 Cent ver-
steckt, dazu selbstgemachte
Handtaschen.Vorsitzende Irm-
trud Gläser vom veranstalten-

den Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Bücken begrüßte
es, dass wenig „professionelle“
Aussteller da waren. Über vier
Aussteller mit einem Angebot
an Gartenpflanzen hat sie sich

besonders gefreut. Ein Aus-
stellungsplatz kostete sieben
Euro, wer seinen Platz sauber
und aufgeräumt zurückließ,
bekam zwei Euro zurück.

Foto: Achtermann

Helmut Schneermann traf „ganz und gar die Mitte“
Landrat Detlev Kohlmeier gra-
tulierte Helmut Schneermann
gestern zur Königswürde des
Bauern- und Bürgerschützen-
vereinsSamtgemeindeEystrup.
„Sie haben die beste Zehn
geschossen, ein Treffer ganz

und gar in die Mitte“, lobte
der Landkreis-Verwaltungs-
chef. Interessiert schauten Vor-
sitzender Fritz Dannenbring
(Mitte) und (verdeckt) der 2.
Vorsitzende und Organisator
der Veranstaltung, Dieter

Ludwig, zu. Adjudanten sind
Wilfried Heitmann und Hein-
rich Schumacher. Kinderkönig
wurde Jaap Cordes, an zweiter
Stelle Jost Cordes, und den
dritten Platz belegte Franziska
Kordges. Foto: Achtermann

Hoyerhagen (DH). Die
Diensthundführergruppe der
Polizeiinspektion Nienburg/
Schaumburg veranstaltet am
kommenden Mittwoch, 6. Juni,
ab 9 Uhr auf dem Übungsge-
lände des Schäferhundvereins
der Ortsgruppe Hoyerhagen
zum zehnten Mal den mittler-
weile traditionellen „Nienbur-
ger Vielseitigkeitswettkampf
für Diensthundführer/innen“.
Zur Eröffnung reist als obers-
ter Dienstherr Innenminister
Uwe Schünemann ins beschau-
liche Hoyerhagen.

Bereits in den vergangenen
Jahren wurde dieser Wett-

kampf unter Beteiligung meh-
rerer Diensthundführergrup-
pen aus Niedersachsen, der
Polizeien Bremen, Schleswig
Holstein, Hessen, Berlin sowie
der Bundespolizei, des Objekt-
schutzregiments der Luftwaffe
und der Feldjäger aus Eckern-
förde durchgeführt. Nach ei-
nem Jahr Pause ist auch die Po-
lizei Luxemburg mit ihren
Vierbeiner wieder vertreten.
Insgesamt also ein sehr inte-
ressantes Starterfeld mit rund
60 Hundeführerinnen und
Hundeführer.

„Ständig steigende Einsatz-
zahlen beweisen, dass der Poli-

zeihund auch in einer hoch-
technisierten Zeit nach wie vor
unentbehrlich ist“, sagt Polizis-
tin und Diensthundführerin
Christina Bock. Wo technische
Mittel ihre Grenzen zeigen,
trägt der Hund entscheidend
zum Erfolg bei.
„Gerade in komplexen, schwie-
rigen, häufig auch aggressions-
geladenen Einsätzen wird der
Polizeibeamte von seinem vier-
beinigen Freund unterstützt,
um so den Auftrag zum Schutz
der Bürgerinnen und Bürger
zu erfüllen“, erklärt die Poli-
zeikommissarin.
In einem spannenden Wett-

kampf soll den hoffentlich zahl-
reichen Zuschauern die große
Einsatzmöglichkeit des Teams
gezeigt werden. Es müssen ver-
schiedene Hindernisse (Tun-
nel/Schwebebalken/Treppe/
Kanal) überwunden werden.
Zusätzlich werden Gehorsam-
sübungen und Beißarbeit des
Diensthundes und Schieß-
übungen des Diensthundfüh-
rers demonstriert. Der Wett-
kampf orientiert sich nicht an
sportlich vorgeschriebene
Übungen, sondern an „Alltags-
situationen“. Also Begebenhei-
ten, mit denen ein Diensthund-
führer jederzeit während seiner

„Polizeihund bleibt unentbehrlich“
Innenminister Uwe Schünemann gibt am Mittwoch, 6. Juni, Startschuss für Wettbewerb

normalen Dienstzeit konfron-
tiert werden kann.

Mit der nunmehr zehnten
Ausrichtung des Vielseitig-
keitswettkampfes besteht wie-
derum die Möglichkeit, der
Öffentlichkeit die Arbeit der
Polizei mit ihren Diensthun-
den zu zeigen. „Die Beamten
der Diensthundführergruppe
Nienburg würden sich sehr
freuen, wenn die Bevölkerung
die Möglichkeit wahrnimmt,
„Teamarbeit“ zwischen Poli-
zeihund und Hundeführer
hautnah zu erleben“, so Chris-
tina Bock abschließend.

Für das leibliche Wohl der
Besucher ist ebenfalls gesorgt.

Einjähriges Firmenjubiläum
am neuen Standort!

Die Firma baum-m gmbh bedankt sich bei ihren Kunden für ein Jahr
Treue am neuen Standort Eystrup.

Am Samstag, dem 9. Juni 2012, erhalten Sie

20% Rabatt auf ALLES.20% Rabatt auf ALLES.
Das vielseitige Sortiment umfasst Textilien jeglicher Art, Schuhe,
Camping- und Outdoorbedarf, Werkzeug und vieles weitere mehr.
Schauen Sie doch mal vorbei, unser Team freut sich auf Sie.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr · Samstag 9.30 bis 12.30 Uhr

Am Samstag, dem 9. Juni, von 9.00 bis 14.00 Uhr geöffnet!

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 4. 6. 2012– 9. 6. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 6. 6. 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

Wiener Würstchen
100 g € –,59

Geflügelsalat
100 g € –,69

Schinkenrollbraten
1 kg € 5,49

Schmorbraten
1 kg € 7,99

DIE HARKE am Sonntag 15LOKALESSONNTAG, 3. JUNI 2012 Nr. 23

. . . .



Vereine informieren ••• Vereine informieren ••• Vereine informieren

IMPRESSUM
Die Harke am Sonntag

Meine Sonntagszeitung
Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für
alle erreichbaren Haushalte in der Stadt
Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

den Gemeinden Steyerberg und Stolzenau
sowie den Samtgemeinden Eystrup,

Heemsen, Hoya, Marklohe,
Landesbergen, Liebenau, Steimbke

und Uchte

Auflage: Über 56 000

Herausgeberin:
Renate Rumpeltin

geb. Hoffmann-Günter

Verleger:
Christian Rumpeltin

redaktion:
Edda Hagebölling

Martina Thielking-Rumpeltin (verantw.)

anzeigenleitung:
Kai O. Hauser (komm.)

Verkaufsleitung:
Ute Siepel

Vertrieb:
Eigenvertrieb

satz:
Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

druck:
Oppermann Druck, Rodenberg

Keine Haftung für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos.

Leserbriefe müssen den vollen Namen und
die Anschrift des Verfassers tragen und

eigenhändig unterschrieben sein.

Anzeigenpreisliste Nr. 52
vom 1. Oktober 2011

anscHrift für redaktion,
anzeigen und Vertrieb:

An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg,
Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

(0 50 21) 966-0 (Anzeig./Vertrieb)
Fax (0 50 21) 966-470 (Anzeigenabt.)

E-Mail: eha@hams-online.de

RätSEln & GEwInnEn MIt dIE haRkE aM SonntaG Und...

lösung per Post: Harke am sonntag, redak-
tion, Postfach 1360, 31563 nienburg (bitte
ausreichend frankieren: brief 0,55 euro, karte
0,45 euro.)

name und anschrift bitte nicht vergessen!

Gewinner/in der Woche ist:

Margret böhm

aus Hoya

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises zum vorerst
letzten Mal abgeholt werden bei Flower Power
in Heemsen, Schulstraße 15a.

Das lösungswort lautet: eisstadion

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Juni Gutscheine für
den Intersport Profimarkt in Nienburg. Teilnah-
meschluss ist der kommende Mittwoch.

PROFIMARKT
NIENBURG

Verdener Straße 16 – 18
Telefon (05021) 925010

info@intersport-nienburg.de
www.intersport-nienburg.de
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EISSTADION

Auflösung des letzten Rätsels

Beim Kneipp-Verein
Nienburg stehen in den
nächsten Wochen folgende
Mittwochswanderungen mit
Fiddi Meiners auf dem Pro-
gramm: Wanderung am
„Kleinen Maschsee“ bei
Landesbergen mit Fisches-
sen, 13. Juni; Wanderung
durch den Deister, Busab-
fahrt 10 Uhr, Anmeldungen
bis zum 10. Juni; weitere In-
formationen unter Telefon
05027/599.

Beim Nienburger Wan-
derverein sind in nächster
Zeit folgende Aktivitäten
geplant: 3. Juni: Radwande-
rung Linsburg - Wenden -
Stöckse, Treffen 14 Uhr
ehemaliger Rewe-Markt,
Celler Straße, Infos unter
0 50 21/91 30 29; 6. Juni:
Radwanderung Anderten -
Eystrup - Nienburg, Treffen
10 Uhr, ehemaliger Rewe-
Markt, Celler Straße, Infos
unter 0 50 21/92 44 55; 17.
Juni: Spargelessen „Oyler
Berg“, Treffen 12 Uhr, ehe-
maliger Rewe-Markt, Celler
Straße, Infos unter 0 50 21/
1 25 27; Radwanderung
Haßbergen - Heemsen - Ga-
desbünden, Treffen 14 Uhr

Nienburger Hafen, Infos
unter 0 50 21/39 26;

Das monatliche Treffen
der MS-Aktiv-Gruppe
Nienburg findet am kom-
menden Freitag, 8. Juni, um
18 Uhr im Alpheide Senio-
renzentrum, Am Exzerzier-
platz 26, statt. Betroffene
und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Weitere
Informationen erteilen ger-
ne Barbara Fahl, Telefon
05021/8600693, oder Cle-
ment Baptiste, Telefon
05021/61859.

Zu dem monatlichen
Klönabend am ersten Diens-
tag im Monat, am 5. Juni um
19 Uhr in der Landesberger
Mühle lädt der Vorstand des
Heimatvereins Landes-
bergen alle Interessierten
ein.

Der DRK-Ortsverein
Marklohe/Mehlbergen
lädt am Sonnabend, 23. Juni,
von 11.30 bis 13 Uhr zum
traditionellen Matjes-Essen
in das Gemeindehaus ein.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Anmeldungen
werden erbeten bis zum 17.

Juni unter Telefon 0152-
29 17 10 20.

Der Heimatverein Liebe-
nau fährt am Sonnabend, dem
16. Juni, nach Gifhorn zum
Mühlenmuseum. Abfahrt ist
um 7.30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen. Nach einer
Führung durch das Museum
und der Mittagspause in Gif-
horn ist am Nachmittag eine
Kaffeepause im Bernsteinsee
geplant.

Mitglieder und Gäste des
DRK-Ortsvereins Rohrsen
sind am Mittwoch, dem 13.
Juni, zu einer Fahrradtour ein-
geladen eingeladen. Besucht
wird die Heimatstube in Wiet-
zen. Dort gibt es unter ande-
rem Kaffee und Kuchen. Für
Nicht-Radler werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Die
Radler treffen sich um 13.30
Uhr an der Alten Schule, die
Autofahrer um 14.30 Uhr.
Zum Abschluss soll wieder in
der Alten Schule gegrillt wer-
den.

Anmeldungen nehmen Ma-
rita Smitz, Telefon 05024/280,
oder Helga Neumann, Telefon
05024/ 8341, bis zum 12. Juni
entgegen.

tERMInE füR SonntaG, dEn 3. JUnI 2012
Verkaufsoffener Sonntag
und Gartenmarkt in Stolze-
nau, 13:00 - 18:00 Uhr, ab 10
Uhr Flohmarkt

Reitturnier in Bücken, 7
Uhr, Thöles Erlebnisgastro-
nomie, Reitverein Mittelweser
e.V.

Wirte planen – Gäste fah-
ren: DeHoGa-Tour 03 -
Jenhorst, 09:00 - 18:00 Uhr,
Start und Ziel: Häserhof Jen-
horst

Kaffkieker-Fahrten, 08:15 -
19:15 Uhr, Abfahrt in Ey-
strup - Hoya - Bruchhausen-
Vilsen - Syke

Oldtimer-Zweiradtreffen in
Rodewald, 08:30 Uhr, Treff-
punkt: Hauptstraße 38, Veran-
stalter: Oldtimerfreunde Ro-
dewald

Jubelkonfirmation in Stol-
zenau, 10:00 Uhr , Kirche

Einführung des neuen Kir-
chenvorstandes in Husum,
10:00 Uhr, St. Jacobi-Kirche

Einführung der neuen Kir-
chenvorsteher in Leese, an-
schließend Gemeindefest,
10:00 Uhr, Kirche

Juni-Ausfahrt des VFR
Nienburg, 10:00 Uhr, Treff-
punkt Postamt Verdener Stra-
ße

Gottesdienst zur Goldenen
Konfirmation, 10:30 Uhr, St.
Katharinen-Kirche Steyer-
berg

Eröffnung der Ausstellung
„Natur - Mensch - Technik
mal anders“, 11:00 Uhr, Bür-
gerhaus Uchte

Fohlen-Rundfahrt, 13:00
Uhr, Hof Heimüller in Hol-
torf, Veranstalter: Pferde-
zuchtverein Nienburg

Sächsisches Gräberfeld bei
Liebenau/Öffentliche Er-
lebnisführung, 14:00 Uhr,
Treffpunkt Rathaus Liebenau

Sonderaustellung zur
Schießsportkameradschaft
Hoya, 15:00 - 18:00 Uhr, Hei-
matmuseum Grafschaft Hoya,
mit Kaffee und Kuchen

Mofarennen in Bohnhorst,
Bahnhof, Veranstalter: Renn-
gemeinschaft Bohnhorst

Web- und Textilmuseum
Loccum, 14:00 Uhr, Heide
11

Aus der Datenbank
von nienburg-online.de

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

• Aue-Bote
• Autohaus Grünhagen
• DRK Nienburg
• Dodenhof
• E-Neukauf
• Famila
• Getränkehaus Hotze
• Hotze Baustoffe
• Heineking Frischemobile
• Lidl
• Magro
• Mr. Gardener
• nah und gut
• Netto
• NEV Laskiwitz
• Rewe
• Rossmann
• Schlecker
• Tejo
• WEZ
• Zoo 21

Snow White & the Hunts-
man: 11, 15, 17, 20 Uhr
Yoko:15 Uhr
Das Haus Anubis: 17 Uhr
Men in black 3: 15, 17, 20
Uhr
Ziemlich beste Freunde: 17
Uhr
American Pie: 20 Uhr
Ziemlich beste Freunde: 11
Uhr
Die eiserne Lady: 11 Uhr

Men in black 3: 17, 20 Uhr
Snow White & the Hunts-
man: 14.30, 17.15, 20 Uhr
Und wenn wir alle zusam-
menziehen?: 11 Uhr
Spieglein, Spieglein: 15
Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dr. Osterheld,
Achim, Telefon (04202)4585;
telefonische Anmeldung
erforderlich.

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dy-
ckerhoffstraße 67, Telefon
(05031)4053591

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Wolfgang Nä-
fe, Bücken, Heidstraße 15, Te-
lefon (04251) 7272
Südkreis: Ute Okun, Münche-
häger Straße 13, Telefon
(05766) 301

Apotheken
Nienburg: Brunnen-Apothe-
ke, Lange Straße 12
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Adler-
Apotheke, Hoya, von-Kronen-
feldt-Straße 33
Rehburg-Loccum: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Münchehagen: Montag und
Donnerstag 13 bis 20 Uhr,
Dienstag und Mittwoch 10 bis
20 Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr,
Samstag und Sonntag 8 bis
21
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 und 14 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Pennigsehl: Naturbad, Sonn-
tag Eröffnung, 14 bis 19.30
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr.
Steimbke: Hallenbad, Diens-
tag, Mittwoch, Freitag 14.30

bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17 Uhr, Sonnabend 14 bis
19 Uhr, Sonntag 8.30 bis 13
Uhr
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 11 bis 21 Uhr; Samstag,
Sonntag und feiertags 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
und feiertags 9 bis 20 Uhr.

Schweringen: Montag bis
Freitag 9 bis 12 und 13 bis 17
Uhr, Sonnabend 13 bis 18 Uhr,
Sonntag 10 bis 12 und 13 bis 18
Uhr

dIE fREIBädER In dER REGIon
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AUS DEM SÜDKREIS

Götz bei Diskussion
Berlin/Steyerberg (DH). Der
Bundespräsident lädt am 5.
und 6. Juni gemeinsam mit
der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt zur 4. Woche der Um-
welt ein und führt damit die
Tradition dieses besonderen
Ausstellungs- und Informati-
onsformats für zukunftswei-
sende Umweltprojekte fort.
Am 6. Juni nimmt Steyerbergs
Bürgermeister Andreas Götz
an der Podiumsdiskussion zum
Thema „100 Prozen erneuer-
bare Energieregionen: Um-
weltschutz, Regionale Wert-
schöpfung und erneuerbare
Energien zusammendenken“
teil. Die Chancen und Risiken
der regionalen Energiewende
sollen diskutiert werden – für
oftmals strukturschwache länd-
liche Regionen bieten sich
wirtschaftliche Entwicklungs-
chancen und gleichzeitig viele
Herausforderungen an.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Auch heute noch Dekoratives für Haus und Garten beim Töpfermarkt
Töpfer-, oder vielmehr Hand-
werkskunst im Allgemeinen,
steht hoch im Kurs. Das bewies
gestern wieder einmal der
Töpfermarkt in Warmsen, des-
sen erster Tag mehr als ordent-
lich besucht war. Wer gestern
keinen Abstecher aufs Aus-
stellungsgelände der Familie

Schubert machen konnte, hat
heute von 10 bis 18 Uhr noch
einmal Gelegenheit dazu.
Mehr als 30 Aussteller aus
ganz Deutschland zeigen und
verkaufen Dekorationen und
Nützliches für Haus und Gar-
ten, Geschenk- und Spielideen,
Schmuck und Pflanzen. Es gibt

handgefertigte Schüsseln,
Tassen und Teller, Pflanzscha-
len, Windspiele, Teichfiguren
und mehr. Für ebenso „hand-
gemachte“ Musik ist auf einer
kleinen Bühne gesorgt, zudem
sind einige Verzehrbuden auf-
gebaut, und auch das Töpfer-
café hat geöffnet. Die Ausstel-

ler, größtenteils Profis, hoffen
heute auf gutes Wetter und
„Kundschaft, die kauft, nicht
nur guckt“. Wer den Töpfer-
markt besuchen möchte, sollte
vom Ortskern Warmsen aus
der Beschilderung folgen, die
Besucher direkt zum Parkplatz
bringt. Foto: Brückner

CDU lädt zum Erdbeerfest
Uchte (DH). Der CDU-Samt-
gemeindeverband Uchte und
die MIT der CDU im Kreis-
verband Nienburg laden alle
Mitglieder, Freunde und Inte-
ressierte am Dienstag, dem 12.
Juni, zum Erdbeerfest auf dem
„Hof Frien“ in Höfen bei Uch-
te ein. Ab 18 Uhr besteht die
Möglichkeit, unter fachkundi-
ger Führung den Ferienhof
„Hof Frien“ zu besichtigen. Im
Anschluss gegen 19 Uhr wer-
den die Teilnehmer mit Köst-
lichkeiten rund um Erdbeeren
und Spargel verwöhnt. Promi-
nentester Gast ist die Ministe-
rin für Wissenschaft und Kul-
tur, Prof. Dr. Johanna Wanka.
Sie wird über das Thema „Bil-
dungspolitik und Kultur im
ländlichen Raum“ referieren.
Anmeldungen nimmt die Ge-

schäftsstelle unter 05021/
911792 entgegen.

Geführte Erlebnisradtour
Stolzenau (DH). Die Gäste-
führerinnen Christa Weiswe-
ber und Inge Branding laden
zu einer Erlebnisradtour durch
die Gemeinde Stolzenau ein.
Die Fahrt unter dem Motto
„Von Grafen, Nonnen und
Mönchen“ findet am kommen-
den Sonnabend, 9. Juni, statt.
Start ist um 13 auf dem Lösch-
platz an der Weser in Stolze-
nau. Die Strecke beträgt etwa
30 Kilometer und dauert mit
Zwischenstopps ca. vier Stun-
den. Auf ruhigen und befestig-
ten Wegen führt die Route
über das Scheunenviertel in
Schlüsselburg weiter nach
Nendorf sowie Schinna zum
Ausgangspunkt zurück. Der
Preis beträgt für Erwachsene
fünf und für Kinder zwei Euro.
Eine Kaffeepause ist einge-
plant. Für Verpflegung sollte
jeder selbst sorgen.
Anmeldungen sind erforder-

lich bei Christa Weisweber, Te-
lefon 05761-3688, oder Inge
Branding, Telefon 05761-
96339. Bei Regenwetter wird
die Tour kurzfristig abgesagt.
Die Führung kann auch für
Gruppen gebucht werden.

Günstig Haare schneiden
Stolzenau (DH). Am morgi-
gen Montag, 4. Juni, gibt es ab
16 Uhr im „Haus der Genera-
tionen“ in Stolzenau wieder
die Möglichkeit, gegen eine
Spende für den Verein von ei-
ner erfahrenen, gelernten Fri-
seurin einen einfachen Tro-
ckenhaarschnitt zu bekommen.
Gedacht ist das für Menschen,
die es sich nicht leisten kön-
nen, zum Friseur zu gehen.
Um Anmeldung wird gebeten.
Am Dienstag, dem 5. Juni, fin-
det ebenfalls ab 16 Uhr der
Fahrradworkshop statt. Ge-
meinsam mit einem Experten
kann dann gegen eine kleine
Spende der Drahtesel über-
prüft werden. Fachwissen,
Werkzeug und kleine Ersatz-
teile sind vorhanden.
Anmeldungen und weitere In-

formationen bei Ute Müller im
Mehrgenerationenhaus Stolze-
nau, Oldemeyerstraße 9, Tele-
fon 05761/902696.

Hoffest und Öko-Markt
Winzlar (DH). Am kommen-
den Sonntag, 10. Juni, findet
auf dem Gelände der Ökologi-
schen Schutzstation Steinhu-
der Meer (ÖSSM) in Winzlar,
Hagenburger Straße 16, das
alljährliche Hoffest statt. Es
beginnt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst im Freien, von 11
Uhr bis 18 Uhr findet ein
Markt statt. Zahlreiche Anbie-
ter stellen ihre ökologisch pro-
duzierte Ware aus. Die Ange-
botspalette reicht von
Lebensmitteln über Kleidung
bis hin zu Handwerkskunst-
produkten aus Naturmateria-
lien.
Auch die Ausstellungsräume

der ÖSSM sind geöffnet. So
lassen sich zwei Turmfalken-
paare über Monitore bei der
Aufzucht der Jungen beobach-
ten, das neu erstellte Diorama
zeigt Tiere (Präparate), die sich
durch verschiedene Natur-
schutzmaßnahmen wieder hei-
misch fühlen am Steinhuder
Meer. Für Kinder bieten die
Lehrer des Regionalen Um-
weltbildungszentrums (RUZ)
der ÖSSM Aktionen zum The-
ma Moor.
Bei stimmungsvoller Livemu-

sik lädt auch das eigens zum
Hoffest von der ÖSSM einge-
richtete Café zum Verweilen
ein.

www.
HamS-Online.de

Heute Konzert in Nendorf
Nendorf (DH). Der Feuer-
wehrmusikzug Nendorf/Uchte
lädt heute ab 11.15 Uhr im
Feuerwehrhaus in Nendorf zu
einem Konzert mit böhmisch-
mährischen Musikstücken ein.
Die Besucher werden auch bei
diesem Frühschoppen mit Ge-
tränken und Essen versorgt.

Hits und Evergreens
mit „Holmes &

Watson“ im
Uchter Bürgerhaus

Leichtigkeit und Lockerheit
sind angesagt beim Sommer-
konzert des Bürger- und Kul-
turvereins Uchte, das am 8.
Juni um 20 Uhr im Hof des Bür-
gerhauses steigt. Musikalische
Vielfalt ist garantiert, wenn
Fergus Holmes, Tom Watson
und Eckhard Köhneke beliebte
Songs, von American Folk bis
zu den Top 40, im typischen
„Holmes & Watson“-Sound zu
Gehörbringen.ZumProgramm
gehören - neben eigenen Lie-
dern - unter anderem Stücke
von Phil Collins, Simon & Gar-
funkel, Paul Mc Cartney, James
Taylor, Albert Hammond oder
den Eagles.... Der gebürtige
Ire Fergus Holmes ist Sänger,
Gitarrist und Songwriter. Erste
große Erfolge feierte er in den
60er und 70er Jahren in Groß-
britannien mit der populären
„The Singing Holmes-Family“.
Später arbeitete er mit Grö-
ßen wie Heinz Rudolf Kunze,
war Mitglied der in den 80er
Jahren bekannten Band „Head
Over Heals“, schreibt die eng-
lischen Texte für Herman van
Veen. Auch Tom Watson be-

geistert mit musikalischer
Vielfalt. Neben dem Projekt
„Holmes & Watson“ bestreitet
er seit vielen Jahren mit Musik-
freunden die Band „Grand
Central“. Darüber hinaus ist
er der Sänger der in Deutsch-
land erfolgreichen Tribute-
Band „True Collins“, die dem
britischen Superstar Phil Col-
lins und natürlich auch Genesis
ein Denkmal setzen. Eckhard
Köhneke ist ein Bassist aus
Leidenschaft, der sich eigent-
lich im Jazz-Bereich sehr wohl
fühlt. Mit den erfolgreichen
Formationen „Gentlemen“

und „Two of us“ hat er sich
hier einen Namen gemacht.
Nachdem er „Holmes & Wat-
son“ in einem Konzert erlebt
hatte, reizte ihn die Vorstel-
lung, dieses Duo mit seinem
gefühlvollen Bass-Sound zu
ergänzen. Man hat es sodann
probiert, für gut befunden
und „Holmes & Watson“ kur-
zerhand zu einem Trio erklärt.
Bei Regenwetter findet das
Konzert im Haus statt. Karten
gibt es zum Preis von zehn
Euro (Mitglieder zahlen acht)
an der Abendkasse oder unter
0 57 63-8 03 zu bekommen.

Winzlar (ann). Am 3. Septem-
ber startet eine Schnellbus-Li-
nie von Stolzenau nach Wuns-
torf bzw. von Wunstorf nach
Stolzenau. Das teilte Rehburg-
Loccums Bürgermeister Mar-
tin Franke in der Sitzung des
Ortsrates Winzlar mit. „Die
Linie hat Expresscharakter und
soll hauptsächlich Pendler an-
sprechen. Innerhalb einer
Stunde soll sie von Stolzenau
bis Wunstorf fahren, sodass si-
cher nicht alle Haltestellen an-
gefahren werden können“, sag-
te der Verwaltungschef.
Haltestationen seien bislang in
Stolzenau, Leese, Loccum,
Rehburg, Winzlar, Hagenburg
und Wunstorf geplant. Der ge-
naue Fahrplan werde derzeit
ausgearbeitet.

Schnellbus
nach Wunstorf

Wie erwartet hat der
Gemeinderat Steyerberg
am Donnerstagabend
seine Absicht bekundet,
erste Sondierungsgesprä-
che in Sachen Fusion zu
führen. Die Zahl der
potenziellen Partner hat
sich allerdings von
sieben auf drei reduziert.

Steyerberg (ann). Die Ver-
waltung des Flecken Steyer-
berg hatte die sechs Nachbar-
kommunen – die
Samtgemeinden Uchte, Mit-
telweser, Liebenau, Kirchdorf
und Siedenburg sowie die
Stadt Sulingen – und außer-
dem die Samtgemeinde Mar-
klohe als Partner im Zweck-
verband „Linkes Weserufer“
bereits im Vorfeld der Sitzung
angeschrieben. Wie Bürger-
meister Andreas Götz nun
mitteilte, gab es positive Rück-
meldungen von Reinhard
Schmale (Uchte), Bernd Mül-
ler (Mittelweser) und Walter
Eisner (Liebenau). „Die Samt-
gemeinde Marklohe will die
Fusionsgespräche mit der
Samtgemeinde Liebenau ab-

warten“, sagte Götz. Die drei
Kreis-Diepholzer haben den
Steyerbergern eine Absage er-
teilt: „Sie sehen im Moment
keinen Bedarf.“

Die Entscheidung, ob in
2013 ein neuer Hauptverwal-
tungsbeamter gewählt werden
soll oder darauf wegen der mit
großer Wahrscheinlichkeit
anlaufenden Fusionsverhand-
lungen auf längstens zwei Jah-
re verzichtet werden soll, will
der Gemeinderat erst in der
zweiten Jahreshälfte 2012 fäl-
len.

„Wir haben bis 2016 Zeit.
Wir wollen jetzt mit den Bür-
gern ins Gespräch kommen.
Miteinander zu verhandeln,
ohne dass man klare Vorstel-
lungen hat, macht keinen
Sinn“, meinte Lothar Kopp
(CDU). Auch Parteikollegin
und Ratsvorsitzende Christa
Stigge betonte, „die Bevölke-
rung mitnehmen“ zu wollen.
Michael Hollstein (parteilos)
mahnte, mit der Entscheidung
über Neuwahl oder nicht Neu-
wahl nicht bis zur Weihnachts-
sitzung zu warten. Solange die
Frage nach der Zukunft der
Hauptverwaltungsbeamten im

Raum stehe, sei es „nicht hilf-
reich“ mit den Nachbarge-
meinden zu sprechen. Kurt
Schrader (parteilos) kritisierte
das von der Verwaltung ange-
dachte Verfahren, die Gesprä-
che in alphabetischer Reihen-
folge zu führen: „Dies sollte
nach Zweckmäßigkeit oder
nach Terminlage der poten-
ziellen Partner geschehen.“

Deutlich wurde, dass die
Steyerberger sich im Falle ei-
ner Fusion eine Einheitsge-
meinde wünschen. „Nur da-
durch lässt sich Geld sparen,
alles andere bläht die Büro-
kratie nur unnötig auf“, sagte
Hollstein hierzu. Götz ver-
wies in diesem Zusammen-
hang auf die Fusion der Ge-
meinde Stolzenau mit der
Samtgemeinde Landesber-
gen. Auch die Stolzenauer
hatten eine Einheitsgemeinde
favorisiert, konnten sich aber
nicht durchsetzen. „Das Hes-
se-Gutachten, Teil, zwei,
empfiehlt heute wieder Ein-
heitsgemeinden“, sagte Götz;
das Gutachten ist eine Unter-
suchung zu kommunalen
Strukturen in Niedersachsen
von Professor Dr. Dr. h.c.

Joachim Jens Hesse. Einheits-
gemeinden hätten den Vor-
teil, dass die Ortsräte beste-
hen blieben.

Generell betonte der Ver-
waltungschef noch einmal,
dass „das Hesse-Gutachten
dringenden Stabilisierungsbe-
darf für den Landkreis Nien-
burg sieht“. Bereits auf einer
Klausurtagung hatten sich die
Ratsmitglieder darauf verstän-
digt, auf eine Fusion hinzuar-
beiten.

Drei Absagen aus dem Kreis Diepholz
Fusion: Auch Marklohe will vorerst keine Sondierungsgespräche mit Steyerberg

Tipps & Termine

Fahrt ins Küchenmuseum
Uchte (DH). Der DRK-Orts-
verein Uchte fährt am Mitt-
woch, 13. Juni, nach Hannover.
Erste Station ist der Berggar-
ten gegenüber den Herrenhäu-
ser Gärten. Im Küchenmu-
seum, das anschließend noch
besichtigt werden soll, ist eine
Kaffeepause geplant. Gäste
sind willkommen. Abfahrt ist
um 12 Uhr an der Sparkasse,
entsprechend später an den be-
kannten Haltestellen. Anmel-
dungen unter (05763)634 und
(05763) 1494.

Sommer auf Wangerooge
Mühlenkreis (DH). Der
Kreisjugendring, das Jugend-
amt des Kreises Minden-Lüb-
becke und die Jugenförderung
der Gemeinde Hille bieten
vom 28. Juli bis 4. August eine
Freizeit für Neun- bis Zwölf-
jährige auf der Nordseeinsel
Wangerooge an. Ausflüge und
Unternehmungen auf der Insel
werden genauso angeboten wie
gemeinsame Spiele, Sport und
Kreatives. Ein erfahrenes Team
unter Anleitung von Gerald
Marcks (Jugendförderung der
Gemeinde Hille) begleitet die
Freizeit.
Weitere Informationen gibt es
beim Kreisjugendring unter
Telefon (0571)80724730 oder
E-Mail kreisjugendring@min-
den-luebecke.de.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Nur ein Paar Schuhe
sen, haben die
UNICEF-Leute
geprüft, wie die
Mädchen und
Jungs versorgt
werden. Haben
sie jeden Tag ein
warmes Mittages-
sen? Gibt es bei
ihnen zu Hause
einen Platz für die
Hausaufgaben?
Können die Kinder
in einen Sport-
verein gehen? Hat
die Familie Inter-
netanschluss? Die
Experten von
UNICEF sagen,
dass in den Ländern rund 13 Mil-
lionen Kinder leben, die auf mehr
als zwei solcher Dinge verzichten
müssen. In Deutschland geht es
etwa jedem elften Kind so. Damit
belegt Deutschland im Länderver-

Einstiege sollen
neugierig machen
Viel Mühe geben sich
Journalisten mit dem ersten
Absatz eines Textes. Er soll
die Leser fesseln. Darum steht
im Einstieg das Spannendste
und das Neue. Journalisten
erzählen die Dinge nicht in
der Reihenfolge, in der sie
passiert sind. Sie picken raus,
was sie für besonders wichtig
halten. Das schreiben sie
zuerst. Im Einstieg
notieren die Jour-
nalisten auch meist
schon, woher sie ihre
Informationen haben
und beantworten die
W-Fragen. Sie lauten: Wer?
Wo? Wann? Was? Warum?

Zu wenige Erzieher, zu wenig Platz:
In Deutschland hakt es. Der Ausbau
der Kindertagesstätten (abgekürzt:
Kitas) kommt nicht ausreichend
voran. Die deutsche Familienminis-
terin Kristina Schröder will mit
einem neuen Plan nun Dampf
machen.

Kristina Schröder überlegt als Fami-
lienministerin, wie Eltern in Deutsch-
land unterstützt werden können.
Derzeit hat sie Stress wegen der
Kitas. Denn in
Deutschland werden
im kommenden Jahr
die Regeln geändert.
Dann sollen Eltern mit
kleinen Kindern in
Kitas einen Platz krie-
gen müssen. Mädchen
und Jungs unter drei
Jahren sollen tagsüber
mit anderen Kindern spielen kön-
nen. Die Eltern werden ein Recht
auf einen Kita-Platz für ihre Kinder
haben. Für sie wird es dadurch ein-
facher, wieder arbeiten zu gehen.
Derzeit ist es in Deutschland so,
dass viele Eltern auf einen Platz in
einer Kita warten. Sie kommen nicht
zum Zug, weil es nicht genügend
Plätze gibt. Einen Job anzunehmen,
ist dann nicht so einfach.

Die Politiker haben bereits im Jahr
2007 entschieden, dass kleine
Kinder künftig ein Recht auf einen

Kita-Platz ha-
ben sollen. Seither wird versucht,

für das Jahr 2013 alles vorzuberei-
ten. 780.000 Plätze werden ge-
braucht. Doch noch immer fehlen
160.000 Plätze. Die deutsche
Familienministerin hat in dieser
Woche nun einen Plan vorgestellt
und gesagt, wie sie doch noch
alles stemmen will. Demnach sollen
Städte sich zum Beispiel günstiger
Geld leihen können, um die Kitas
auszubauen. Es müssen Grund-
stücke her, auf die Gebäude gestellt
werden können. Außerdem braucht
es viele neue Erzieherinnen und Er-
zieher. Kristina Schröder will auch,

In Deutschland gibt es in Kitas nicht genügend Plätze für kleine
Kinder. Foto: dapd

Ein warmes Mittagessen, ein Schreib-
tisch für die Hausaufgaben oder
wetterfeste Schuhe – Kinder brau-
chen jede Menge Dinge, um wach-
sen und lernen zu können. Fachleute
sagen jetzt aber: In Deutschland
läuft das nicht so gut. Viele Kinder
werden schlecht versorgt.

Die Fachleute arbeiten beim Kinder-
hilfswerk UNICEF. Sie haben ge-
schaut, wie Kinder in Deutschland
und anderen Ländern aufwachsen.
29 Staaten haben sie verglichen.
Dabei haben sie sich sogenannte
Industrieländer herausgepickt. Das
sind Staaten, die viele Fabriken
haben und ihre Autos, Werkzeuge
oder Maschinen auch in andere
Länder verkaufen. In den Ländern
haben viele Menschen Arbeit und
verdienen Geld.

Um herauszukriegen, wie die
Kinder in den 29 Ländern aufwach-

Klaro hat in der Schulbiblio-
thek ein tolles Buch entdeckt.
In dem Band werden Experi-
mente beschrieben, die
Mädchen und Jungs
nachmachen können. Für
Klaro ist das genau das
Richtige, wo er doch am
liebsten alles Mögliche
ausprobiert. Klaro hat
nun schon gelernt, wie
Käse gemacht wird und
wie er seine eigene
Brause herstellen
kann.

Außerdem hat er Senfkörner
zum Tanzen gebracht. Bevor
Klaro nun ein Bechertelefon
baut, lesen wir erst mal unse-

re Seite. Heute geht es
um die deutsche Familien-

ministerin und ihre Probleme
mit dem Kita-Ausbau.
Schaut ihr euch den Text

auch an?

Klaro macht
Experimente

gleich nur einen mittleren Platz –
nämlich Platz 15 von 29. Beson-
ders gut sind Kinder in Island,
Schweden und Norwegen versorgt.
Ganz unten stehen Ungarn,
Bulgarien und Rumänien.

Klaro
und

Safaro

Die Fachleute sagen: In Deutsch-
land leben somit mehr als eine
Million Kinder, denen etwas
Entscheidendes fehlt. Am häufigs-
ten mangelt es den Mädchen und
Jungs an regelmäßigen Freizeit-
aktivitäten. Sie können also nicht
in den Sportverein gehen oder
zum Musikunterricht. Etwa jedes
zwanzigste Kind muss zudem auf
eine tägliche warme Mahlzeit
verzichten. Etliche haben auch
keinen Platz, an dem sie ihre
Hausaufgaben in Ruhe machen
können. Manche besitzen zudem
nur ein einziges Paar Schuhe.

Die Fachleute sagen, besonders
oft müssen Kinder auf wichtige
Dinge verzichten, wenn ihre
Eltern keine Arbeit haben oder
nicht so lange die Schule
besucht haben. Für sie ist es
schwer, einen gut bezahlten Job
zu finden.

Viele Kinder in Deutschland sind nicht gut genug versorgt. Sie
haben zum Beispiel nicht für jedes Wetter die richtigen Schuhe.

Foto: dapd

In diesem Jahr ist der Frühling
besonders warm und trocken
gewesen. Das sagen Wetterex-
perten. Sie führen genau Buch.
Demnach hat es in Deutschland
im März, April und Mai wenig
geregnet. Es kamen im Schnitt
nur 106 Liter Regen pro Qua-
dratmeter zusammen. Verglichen
mit früheren Jahren war das
nicht viel. Da haben die Wetter-
experten im Schnitt 186 Liter
pro Quadratmeter notiert. Die
Sonne zeigte sich zudem häufi-
ger als im Frühling üblich. Sie
schien 545 Stunden.

Sehr warm

Kristina Schröder ist 34 Jahre

alt. Familienministerin von

Deutschland ist sie seit dem

Jahr 2009. Im vergangenen

Jahr ist Kristina Schröder

Mama geworden. Ihre

Tochter heißt Lotte Marie.

In Deutschland
fehlen Kita-Plätze

dass es in Firmen mehr Kindergär-
ten gibt. Eltern sollen ihre Kinder
dort dann vor der Arbeit abgeben
können.

Da Eltern von August 2013 an ein
Recht auf einen Kita-Platz haben,
stehen die Politiker ganz schön
unter Druck. Erreichen sie das Ziel
nämlich nicht, dann müssen sie
damit rechnen, dass viele Eltern vor
Gericht ziehen. Müssen die Eltern
ungewollt zu Hause bleiben, dann
könnten sie den verloren gegange-
nen Lohn einfordern. Das wäre für
die Staatskassen überhaupt nicht
gut.

An diesem Wochenende ist in
Großbritannien ganz schön
was los! Die Menschen feiern
ihre Königin. Elizabeth II. (aus-
gesprochen: die Zweite) hat
Diamantenes Thronjubiläum.

Elizabeth II. wurde am 6. Febru-
ar 1952 Königin – also vor 60
Jahren. Das wird jetzt mit einer
großen Party gefeiert. Am
Samstag geht es mit einem
Pferderennen los. Das wird sich
die Königin anschauen. Für den
nächsten Tag ist der sogenannte
„Big Lunch“ geplant. Das heißt
übersetzt so viel wie „großes
Mittagessen“ und findet ein Mal
im Jahr statt. Dazu treffen sich
viele Briten mit Freunden und
Nachbarn und picknicken zum
Beispiel zusammen. Dieses Mal
soll es ein Festmahl zu Ehren der
Königin werden. Außerdem wird
es am Sonntag einen riesigen
Festumzug auf dem Fluss Themse
in der britischen Hauptstadt
London geben. Etwa 1.000
Schiffe sollen daran teilnehmen.
In einem der Boote wird die
Königin sitzen. Auch am Montag
und Dienstag gibt es noch
Programm.

Fest für
die Königin

Die britische Königin ist seit 60 Jahren
auf dem Thron. Foto: dapd

Das ist ein toller Fund! Forscher
aus Frankfurt im Bundesland
Hessen haben eine Froschart ent-
deckt, die sie bisher noch nicht
kannten. Die Tiere sind etwas
ganz Besonderes. Wer sie anfasst,
bekommt gelbe Finger.

Der Frosch ist etwa zwei Zenti-
meter groß und leuchtet gelb.
Gefunden wurden die Tiere bei
einer Forschungsreise im Westen
Panamas. Panama ist ein Land in
Mittelamerika. Es grenzt im Wes-
ten an Costa Rica und im Osten

Frosch färbt ab
an Kolumbien.
Die Forscher wis-
sen noch nicht
viel über die
neue Froschart.

Sie haben keine Ahnung, warum
der Frosch abfärbt, wenn man ihn
anfasst. Viele Tiere haben solche
Besonderheiten, um sich vor
Feinden zu schützen. Das Abfär-
ben taugt dafür aber nicht, denken
die Wissenschaftler. Die Farbe,
die der Frosch abgibt, ist nämlich
nicht giftig. Somit kann sie Fein-
den auch nicht schaden.

. . . .
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Immobilien

Spehlbrink · Simon · Lichtenberg GmbH

Z u v e r k a u f e n :

www.immobilienpartner-nienburg.de
Mühlentorsweg 15 · Nienburg · ! (0 50 21) 91 71 71

Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Besser gleich zu Immobilienpartner!

NEU: Raum Obstbaumwiesen: Interessante Einfamilienhausgrund-
stücke in einem kleinen, individuellen Baugebiet:

Grundstück Nr. 1: 1000 qm = € 70412,50, Nr. 2: 795 qm = € 57600,–
Nr. 3: 760 qm = € 55412,50, Nr. 4: 790 qm = € 57287,50
Nr. 5: 1085 qm = verkauft

Die Grundstücke sind erschlossen, der Preis der fertigen Privatstraße
(jeweils € 7912,50) ist in den Grundstückspreisen bereits enthalten.
Reservieren Sie jetzt Ihr individuelles Traumgrundstück!

NEU: Anderten, ideal für Pferdefreunde,
gepflegtes, lfd. gut unterhaltenes Einfam.haus (5 Zi.,
Bj. ca. 1932) in Alleinlage, Nebengebäude (derz. 2
Pferdeboxen), Areal ca. 3083 qm (weitere Zupacht-
möglichkeit in der Nähe), KP € 72500,–, wird frei.

NEU: Marklohe, Hubertusweg, moderne, sehr
gepfl. 3-Zi.-Whg. im EG einer beliebten Wohnanlage
(Bj. 1996), Wfl. ca. 70 qm, gehobene Ausstattung,
Süd/West-Terrasse, Gartenanteil, Carport, Abstellr.,
Kaufpr. € 95000,–, wird frei zum Sommer 2013

NEU: Kleine Drakenburger Str., sehr interessante
2-Zi.-Wohnung (ca. 65 qm, Bj. 2001/02) im 1. OG der
beliebten Wohnanlage „Weserblick“, hochwertige
Ausstattung, moderne Architektur, Carport, gut ver-
mietet (€ 370,– mtl.), ideal für Anleger, € 112500,–

NEU: Liebenau, für Anspruchsvolle: sehr
hochwertig in 1959/60 errichtete, lfd. gut
unterhaltene Landhausvilla der Extraklasse,
Wfl./Nfl. in EG und OG ca. 300 qm, großzügige
Raumaufteilung, neue Dacheindeckung mit
Dämmung in 2003, sep. Garagengebäude (3 Garagen),
traumhaftes, terrassiertes Grundstück (ca. 3400 qm) KP auf Anfrage

Liebenau
ETW im 1. OG – Bj. 1972, Kunstst.-Iso-Fenster,
Gas-ZH u. Balkon.
Wfl.: 84 m2 – 3 Zi., Kü., Bad/WC, Nfl.: KG 9 m2

Kfr. frei! KP € 19 000,–

Stolzenau OT Frestorf
EFH mit Nebengebäuden – naturnahe u.
erschlossene Lage!
Bj. 1928/1964, mass., Ziegeldach, Kunstst.-
Iso-Fenster, Öl-ZH, einf. Wohnausst. Frei nach
Absprache!
Wfl.: EG 85 m2 – 3 Zi., Kü., Bad/WC, HWR

DG 60 m2 – 4 Zi., Bad/WC
Nfl.: Teilkeller, 80 m2 Nebengebäude / Garagen
Grd.: ca. 1462 m2 KP € 65 000,–
Weitere Angebote: www.volksbank-steyerberg.de

VS Immobilien- u. FinanzService GmbH
Herr Kattelmann, Tel. (05761) 920221

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9118 08

… Ihr
Partner im

Handwerk

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Rodewald: verk. (in Kürze) Feri-
enhaus (winterfest) 46 m², Grg.,
Schuppen, Garten, Grdst. 250
m², kompl. Anschlüsse, Möbel u.
Heimwerkerwerkz., VB E 18000
zusätzl. Fischteich 3 000 m² ge-
meins. %( 050 74) 14 81

Restaurant
in Nienburg

günstig abzugeben.

Tel. 0172 5152422

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG

V
E

R
K

A
U

F

Planung

Gestaltung
Ausführung

Marklohe
Neubau EFH, 128 m² Wfl., einschl.

Maler- u. Belagsarbeiten, einschl
Grd., zzgl Anschl.-Kosten,
168.500,00 €, viele Extras, z.B.
3-fach-Vergl., Fußbodenheiz.,
Solar, Du. im WC,
Krone-Das Massivhaus-GmbH
% (0 50 21) 8 87 76 29, Nienburg

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Uchte: EFH, 135 m² Wfl., 1 Keller-
raum, 925 m² Grundstück,
Preis VS % (0 57 67) 10 59

EFH (Klinker) in Rehburg-Locc.,
Bj 78, Liebhaber-Grst. am
Naturpark Steinhuder Meer,
Wfl. ca. 175 m², Grst. 927 m²,
Grg., abs. ruh. u. grüne Lage
(Waldgeb.), Ort nahezu vollst.
v. Wald umgeb., (etwa
800 Einwohn.), - Besichtigung +
Kaufpreis nach Vereinbarung.
% (0 51 51) 2 62 72 AB

Wohnhaus zwischen Nienburg und
Stolzenau, 850 m² Grundstück,
Rendite-Objekt,
% (01 75) 7 60 78 31

Baugrundstücke

Baugrundstück in Haßbergen,
von privat, voll erschlossen,
Baulücke, ca. 700 m², 18 000,-E
% (01 70) 6 65 09 52

Land- und Forstwirtschaft

3 Morgen Wiese in Leese abzuge-
ben % (01 70) 4 71 72 71

Warmsen/Großenvörde: Resthof,
ideal für Pferdehaltung
zu verkaufen, VB 120 000,-E .
% (01 60) 7 47 52 57

Wir kaufen
Schweine aus Restbeständen.
6er/7er, Spanferkel, Läufer und
Sauen. ! (05771) 5111

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Immobilien-Gesuche

Suche EFH od. MFH in Nienburg
zu kaufen, % (01 73) 7 39 89 46

EFH in Nienburg o. Marklohe
Ehepaar sucht neuwertiges,
junges EFH zum Kauf, ab
105 m² WF, ca. 600 m² Grund-
stück. % (0 50 22) 94 48 84

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Havelstraße 14
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

II. Obergeschoss,
71,76 qm, Kaltmiete 308,60 €

Holtorfer Straße 28
2 Zimmer, Küche, Bad,

Dachgeschoss,
41,60 qm, Kaltmiete 175,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen

NI: 73 m², 1. OG, KM 320,- E + NK
+ MS, % (0 51 47) 7 22 50

Neubau-Wohnungen in Rehburg,
2 - 3 Zi., % (01 60) 4 85 19 48
od. (01 71) 8 97 42 58

Uchte-Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (05763) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Möblierte Kleinstwohnung,
sep. Eing., an Berufstätige, Stu-
denten oder Soldaten, einschl.
PKW-Einstellpl. % (05021) 51 55

Möbliertes. Zimmer in WG an Be-
rufstätige, Studenten o. Soldaten
einschließlich PKW + Fahrrad-
Einstellplatz % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung

Hoya: 2 ZKB, 38 m², KM 225 E,
% (04243) 4200 o (0172) 4310188

Nbg.: 2 ZKB, 65 qm, Blk.,
Bahnhofsnähe, WG geeignet,
KM 360 + NK + MK, ab 1.8.12
frei % (0 50 21) 8 60 00 78

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten % (0 50 25) 68 58 AB

Liebenau, Goethestraße
2 ZKB (EG),
53,37 m2 – KM 265,– €,
frei zum 1. 8. 2012
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

NI/Lgdm.: Ideal für Singles od.
junges Paar, DG-Whg., ca.
58 m², 2 ZKB, Abstellrm., Lam.,
in gepfl. kl. Wohnanlage, KM
250,-E , zum 1.7.12 od. später.
% (0 50 21) 8 60 10 56

Schessinghausen: EG, 2 ZKB, ca.
47 m², ruh. Lage, sep. Eingang,
Abstellrm. u. Außenbereich m.
Unterstellmögl. Pkw zum 1.6.,
KM 200,-E % (01 73) 7 38 31 14

Rehburg-Zentrum: im schönen
Fachwerkhaus, DG, 2 Zi., EBK,
Bad, ca. 91 m², KM 370,- E + NK
ab 01.05. frei, % (0 50 37) 22 41

Haßbergen: schöne renov.
2 Zi.-Whg., ca. 62 m² im OG,
frei, EBK, Bad, Laminat, Grg.,
Pkw-Stellpl., keine Haustiere,
KM 330,-E +NK + 2MMK.
% (01 78) 5 44 62 39

Vermietung Vermiete in Liebenau
2 Zimmmer Whg. 55 qm,
Parterre, Sep. Eingang, kl.
Garten. Carport,
überdachte Terrasse,Sat-TV;
280 Euro Keine Tierhaltung.
% 0 16 07 85 23 16
karinundheini@terra.es

Nähe Stolzenau: Ruhige 56 m²
Whg., 2 Zi., Kü., Bad, Terrasse,
evtl. Garage, % (0 57 61) 27 71

Nbg.: 2 Zi.-App. m. Single-Küche,
Nähe Bhf., z. 01.07. zu verm.
% (0 50 21) 91 10 20

Nbg: 2 Zi.-DG-Whg.
Küche, renov. Bad, Einbaukü-
che, Laminat u. Südloggia, KM
298,-E % /(01 76) 10 91 71 71

Estorf, Nbg. Br.: 2 ZKB, Bad re-
nov., EG, kl. Garten, ruhige La-
ge, 56,5 m², 260,- E KM + NK +
MS, PKW-Stellpl. ab 01.07.12
% (0 50 25) 16 09 evtl. AB

Steyerberg: 2 Zi.-Whg., 1. OG,
ca. 60 m², kl. Blk., frei ab 1.9.12,
sehr gute Ausstattung.
% (01 60) 2 48 16 66

3-Zimmer-Wohnung
Rohrsen: zentral, modern, hell,

OG-Wohn., 3 Zi, Kü, Bad, Bal-
kon, 91 m², Dachb., Carport, Ge-
räter. zum 1.9.2012
% (0 50 24) 13 47 oder 8 83 30

Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK, 54qm
Balkon, 2. OG/DG, zum 01.09.
KM 330,- E +70,-E NK + MS
% (01 79) 3 94 38 69

Su. 3 Zim.-Whg. im Raum Nbg.,
Holt., Erichs., bis 290 € KM,
% (01 74) 8 05 86 61

Steyerberg: 3 ZKB, 67 m², Terra.
u. Garage, zum 1.8.12.
% (01 71) 7 50 03 53

Liebenau, 3 ZKB,
% (01 51) 53 18 07 55 ab 16 Uhr

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (2. OG)
93,82 m2 – KM 395,– €
frei zum 1. 6. 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Erichshagen: OG, mod., 3 Zi., Kü.,
Bad, 80 m², Blk., Kellerr., Grg.,
KM 410,- € + NK. Kochs Haus-
verwaltung, % (0 50 24) 13 47

Marklohe/Oyle, 86 m², 3 ZKB,
DU/BW, Laminat, Terrasse,

% (0 50 21) 8 60 21 29

Drakenburg: 3 ZKB, 1. OG, 90 m²,
Abstellraum, Loggia, Garage,
Laminat, ruhige Wohnlage, KM
400,-E % (01 75) 5 23 66 48

Nienburg, 3 Zim. Wohnung, 66 m²,
renoviert, 2. Stock, Balkon, frei,
KM 321,-E + NK
% (0 57 61) 90 05 85 oder
mobil (0171) 40 16 11 08

Ni/Holtorf, 3 ZKB, OG, 80m², Grg
k.Tierh., KM 370E %(05024) 640

Rehburg, OT Ortsmitte, zentral
gelegen. 3 ZKB, renov., ca 85 m²

kurzfrist. zu verm. KM 380,- E
+ NK + MK % (0 50 37) 22 41

Ni-Holtorf: 3 ZKB, 64m², EBK,
Keller, Stellplatz, Gartennut-
zung, frei zum 01.08.,
300,-€+NK+MK,
% (0 50 21) 92 64 05

Landesbergen: 3 1/2 Zi. Terr.,
80 qm, frisch renov., Kü., Bad,
Gäste-WC neu, Fußböden neu,
2 Kellerr. % (0 50 25) 94 68 38

Eystrup zentral, Haus ca. 130 m²
OG 250 E + NK, UG 300 E + NK
jeweils 3 ZKB % (04254) 801551
oder (0175) 8201618

Nähe Stolzenau: Ruhige 3-4 ZK,
Bad m. Wanne u. Dusche, 90 m²,
% (0 57 61) 27 71

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (1. OG)
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², EG,
m. Terr. u. Garten, 435,- E +
NK, % (01 71) 4 98 19 91

Ni-Holtorf: 3 ZKB, 78m², 1.OG,
Laminat, Keller, Stellplatz,
Gartennutzung, frei zum
01.09., 350,-€+NK+MK,
% (0 50 21) 92 64 05

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, Lerchenweg
4 ZKB, Balkon (EG), Kellerraum,
3-fach-Verglasung, Wärmedämmung
85,45 m2 – KM 412,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Haßbergen, 130 m², EG, 4 -5 ZKB,
EBK, BW/DU, Parkett, Garten,
Grg. mögl., KM 530,-E +NK
180,-E +MK, % (01 62) 1 00 94 45

Stolzenau: EG-Whg. 4 ZKB,
89 m², Loggia, Kellerraum, KM
370,-E + NK + Garage ab
01.08.12 zu vermieten
% (01 52) 28 66 75 29

Rehburg Ortsmitte: 4 ZKB,
Gäste-WC, ca. 130 m² zzgl.
Abstellraum, PKW-Stellpl.,
KM 425,- zzgl. NK, zum
15.06.2012 möglich.
% (0 50 37) 3 00 05 56

Energiesparwohnung,
5 Zi.-Whg. 135 m², Ni-City, Kü-
che u. 2 Bäder, 600,- E + NK,
ruh. Lage % (01 76) 96 69 00 78

4 ZKB, ca. 100 m², Kleintierhal-
tung mögl., im Raum Stolzenau
% (01 70) 4 71 72 71

Großzügige 134 m² Whg., 4-5 Zi.,
Kü., Bad m. Wa. u. Du., G-WC,
Nähe Stolzenau, evtl. Garage,
% (0 57 61) 27 71

Gewerbliche
Vermietungen

Laden, Nbg. Leinstr. 26, 80 m²,
zum 1.8.12 günstig zu vermiet.,
evtl. m. Grg., %(05021) 91 24 08

Häuser
Gepflegtes EFH in Steimbke:

Wohnung im EG, 5 Zi, Kü, Bad,
HWR, 128 m², Carport Geräte-
raum, 2 Garagen, Schuppen,
großer Garten zum 1.9.2012
% (0 50 24) 13 47 oder
% (0 50 24) 8 83 30

Wohnhaus eines stillgelegten Ho-
fes, Leese/Stolzenau, 4 ZKB,
Wfl. 135 m², Grg., Garten, ab
1.7.12 od. später.
% (0 44 21) 30 45 67 od.
% (01 76) 24 55 02 10

Eystrup zentral, Haus ca. 130 m²
OG 250 E + NK, UG 300 E + NK
jeweils 3 ZKB % (04254) 801551
oder (0175) 8201618

Reihenhaus in Langendamm:
ca. 120 qm, 4 Zi., Bad/WC/
Heizung neu, Carport, inkl.
Küche, kurzfr. frei, 600 € +
NK, % (01 51) 43 11 24 89

Haus in Husum ca. 120 m², 4 ZKB,
Garten % (0 50 27) 4 18

Garagen

Liebenau
je 1 Garage
Bahnhofstr./Königsberger Str. 1
sofort frei – je 30,– €
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Mietgesuche
Familie sucht 4 - 5 Zimmer oder

Haus in Umgebung Eystrup
% (01 52) 24 03 61 87

Suche Haus, gr. Whg. in Nienburg
od. Umgebung, evt. mit Haus-
tierhaltung u. Keller/Speicher.
% (01 77) 5 96 53 94

2-Zimmer-Wohnung

Dringend: 1 ½ -2 Zi.-Whg. in Nbg
zum 1.07. gesucht, bis 300,-E
warm, o. MK % (05022) 944602
o. (0172) 9162950

Ältere Dame sucht umgehend
2-2 ½ Zi.-Whg., EG, in Nbg. u.
Umgebung. % (01 52) 08 80 83 72

Häuser
Nordkreis NI: Berufstätiges Paar

mit Hund sucht Haus zur Miete,
KM 500,-E . % (01577)6 12 75 76

Verschiedenes

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Suche Ruder-/Motorboot, Außen-
boarder u. Trailer,
bitte auch einzeln anbieten
% (01 72) 4 40 28 63

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Frdl. Betreuer/in - Gesellschafter/
in gesucht f. geistig Behinderten
(m, 66, recht „fit“) für Mo - Fr.
14 - 16 Uhr evtl., Umkreis . Lan-
gendamm/Ni, % (05 11) 62 53 89

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ferienhäuser

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

Bekanntschaften

Gewerbliche Anzeigen

Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

. . . .



www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.
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berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-s.autohaus-suedrin.autohaus-suedring.d.autohaus-s.autohaus-s

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

SONNTAG, 3. JUNI 2012 · Nr. 23ANZEIGEN20 DIE HARKE am Sonntag

Am 7. Juni…
ist es soweit, dann

wird Arno 50 Jahre alt!
Herzlichen Glückwunsch,

deine Mutter und die
ganze Familie

Dienstag, 14.30 Uhr.
O-Ringe und später noch Ballistol.
Du: Weibl. lockig, blond, hast mich
schwer beeindruckt. Lust auf ein
gemeinsames Getränk? Oder hat je-
mand was dagegen? Meld dich doch
unter dem Stickwort: FREITACH

50 Erika
und Dieter 50

Herzlichen Glückwunsch
und alles Gute zu eurer goldenen
Hochzeit wünschen euch Tanja,

Nils und Charlyn.

Verzeihst
du mir?

Unser kleiner Charmeur
BENNET JANOSCH wird über-

morgen schon 10 Jahre alt!!! Alles Liebe
zu deinem Geburtstag und weiterhin
so viel Glück und Erfolg in deinem Le-
ben. Wir sind sehr stolz auf dich und
haben dich sehr lieb!MAMA, PAPA,

NIKLAS und MATTIS

Vielen Dank…
an die 3. Etage für die tolle
Zeit bei euch. Ich wünsche
euch weiterhin viel Erfolg.

Lasst es krachen.
Liebe Grüße, Corinna

Hallo, RWE-Mädels!
<3 <3 <3Wir wollten nochmal dan-
ken für eine tolle Saison, die ihr mit

Teamgeist super gemeistert habt!Wir
sind stolz auf euch und hoffen, dass
wir noch viele Erfolge, Partys und

Spielzeiten zusammen feiern können!
:) EureTrainer Kreischi und Albi!

Hallo, …
mein Herz-Bube! Schön,

dass es dich gibt. 3x darfst
du raten, wer dich von
ganzem Herzen liebt??

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

Lesen Sie Ihre Tageszeitung doch online – wo
immer Sie sind, wann immer Sie wollen. Gerade in
der schönste Zeit – der Urlaubszeit – brauchen Sie
auf Ihre Heimatzeitung nicht verzichten.
Genießen Sie Extras, die nur online möglich sind,
wie zum Beispiel Zugriff auf das Harke-Archiv oder
die Web-Ausgabe von Land erleben.
Jetzt buchen auf www.DieHarke.de

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF
downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben
zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 3,50 €

ohne Print-Abo monatlich nur 12,50 €

Ihre Lokalzeitung
hat mehr zu bieten!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre LOKALZEITUNG sieht genauer hin.
Mit einem Plus an interessanten Analysen und

Hintergrundberichten. So behalten Sie immer den
Überblick und schauen hinter die Kulissen.

. . . .



DIE HARKE am Sonntag 21ANZEIGENSONNTAG, 3. JUNI 2012 Nr. 23

Stellenangebote

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit für 2-Schicht (6.00 – 13.00/15.00
– 22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

Suche Jahrespraktikant (FOT)
% 0174/4005437

tedi-discount.com

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte unter  
tedi-discount.com.  

Wir freuen uns darauf,  
Sie kennenzulernen.

Wir, die TEDi GmbH & Co. KG, suchen 
Sie für unsere Filiale in Nienburg als 

Mitarbeiter (m/w) auf gering-
fügiger Beschäftigungsbasis

Große Zukunft!

Wann auch immer Sie Ihren Berufswunsch entdeckt haben: Im Team der Johanniter sind
Sie mit Ihrer ganzen Leidenschaft und Kompetenz willkommen!

Für die Kindereinrichtungen in Husum und Leeseringen sucht unser Regionalverband
Niedersachsen Mitte zum 1. August 2012 oder später in Teilzeit

Erzieher (m/w)
Sozialassistenten (m/w)
Persönlich überzeugen Sie uns durch eine hohe Motivation, Sozialkompetenz und Spaß
an der Arbeit mit Kindern. Zu Ihren Stärken gehören Entschlossenheit, Gewissenhaftigkeit
und eine selbstständige Arbeitsweise. Wünschenswert wären bereits Erfahrungen im
Krippenbereich (1 bis 3 Jahre).

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen,
vorzugsweise per E-Mail, an:

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Landesverband Niedersachsen/Bremen
Fachbereich Personal
Kabelkamp 5, 30179 Hannover
personal.nb@johanniter.de

Meinkingsburg Nr. 1 · 31636 Linsburg · Tel. (05027) 766

Flinke, flotte und freundliche

Servicekraft (m/w)
gesucht.

Sommer-Job
Nette und freundliche
Servicekraft

gesucht (Juni, Juli, August).
Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Wir suchen für unser Kochlöffel-
Restaurant in Nienburg flexible
Mitarbeiter/innen in Teilzeit und
flexible Aushilfen für die Waren-
vor- und -zubereitung sowie den
Verkauf. Bei Interesse melden Sie
sich bitte bei Herrn Leimbach,
Telefon (05021) 911707.

mbulanter flegedienstAA PP
uchmüllerBB

Schriftliche Bewerbung bitte an:
APB – Frau Buchmüller
Ziegelkampstraße 20
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 60 81 60

sucht Menschen mit Herz!
ex. Krankenschwester

ex. Krankenpfl egehelfer/in
auf 400-€-Basis, Vollzeit und

Urlaubsvertretung

Über 40 JAHRE QUALITÄT UND ERFAHRUNG
IM DIREKTVERKAUF – 170 x in Deutschland

• Rollladen
• Markisen/Beschattungen
• Sicherheitstüren
• Sicherheitsfenster
• RenovierungsDachFenster
• Vordächer
• Terrassendächer
• Garagentore

Wir suchen:

Werber m/w

Fachberater m/w
• auch Neueinsteiger

Teamleiter m/w

Nähere Einzelheiten unter
Telefon 04 21/2 58 45 19

HEIM & HAUS
Schulstr. 51
28844 Weyhe

buero-bremen@heimhaus.de
www.heimhaus.de

Beratung · Produktion · Montage · Service
Alles aus einer Hand · Finanzierung möglich

Zur Verstärkung unseres Praxisteams und Optimierung der Praxisabläufe suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

erfahrene/n Zahntechniker/in (ZT)
Wir erwarten Ihren vollen Einsatz für unsere Patienten.

Wenn Sie fortbildungswillig, teamfähig, einsatzfreudig und flexibel sind, dann freuen wir uns auf
Ihre aussagefähige Bewerbung.

Prophylaxe – Funktionsgerechte Prothetik – Endodontie – Implantologie – CMD

Praxisgemeinschaft Mahnke und Partner
Danziger Straße 25
31582 Nienburg
Telefon (05021) 16633
Telefax (05021) 973129
E-Mail: zahnarztteam-mahnke@kabelmail.de

C/H )"FD/7F
$"4/,FAD7

Zur Unterstützung eines wachsenden Teams wird ein/e

Steuerfachangestellte/r oder Steuerfachwirt/in
gesucht.

Sie erwartet:
• Ein angenehmes und modernes Arbeitsumfeld
• Ein junges, motiviertes und wachsendes Team
• Stetige Fortbildungsmöglichkeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung

Ihre Aufgaben:
• Die Erstellung von Finanzbuchführungen
• Die Erstellung von Lohnbuchhaltungen
• Die Erstellung von Steuererklärungen
• Die Erstellung von Jahresabschlüssen

Das sollten Sie mitbringen:
• Einen erfolgreichen Abschluss zum/zur Steuerfachangestellten

oder zum/ zur Steuerfachwirt/in
• Datev-Kenntnisse
• Erfahrungen mit Unternehmen-online wären von Vorteil
• Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Flexibilität und vor allem

Spaß und Freude an Ihrem Beruf

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann freuen sich mein Team und ich auf Ihre aussagefähige Bewerbung

Verdener Landstr. 4 • 31623 Drakenburg

Tel.: 0 50 24 88 77 970 • Fax: 0 50 24 88 77 979

info@do-steuerberaterin.de • www.do-steuerberaterin.de

Nettes Team sucht nette Kolleg(inn)en
Stellvertr. Pflegedienstleitung
AltenpflegerInnen (3-jährig examiniert)

Gesundheits- und KrankenpflegerInnen
(3-jährig examiniert)

Nachtwachen
in Teilzeit für unseren ambulanten Pflegedienst.

Sie verfügen über
– einen gültigen Führerschein?

– Humor und Spaß an der Arbeit?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu!

Pflegeteam Babette GmbH
Bürgermeister-Heuvemann-Straße 8 · 31592 Stolzenau

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
zum nächstmöglichen Termin

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Sehnsen
zum nächstmöglichen Termin

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Suchen für unseren schwer, mehr-
fachbehinderten, epilepsiekran-
ken Sohn (18 Jahre) eine(n)
Krankenpfleger (in), Heilerzie-
hungspfleger (in) od. einen Pfle-
gehelfer (in) für den Ort Marklo-
he. Die Betreuung erfolgt nach
Absprache, nachm., abends od.
am Wochenende.
Bewerbung bitte schriftl. an:
DH unt. ü D 1284093

Freundliche, engagierte

Kosmetikerin
auf 400-€-Basis

zu sofort gesucht.

Bewerbungen bitte an:
BeautyMed

Cosmetic & Wellness-Institut
Britta Hagedorn

Ziegelkampstraße 3
31582 Nienburg

Gel. Heilerziehungspflegerin
bietet Betreuung u. Pflege von
Kindern od. erw. Menschen im
Alltag. % (01 52) 24 37 27 36

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Wir suchen zu s o f o r t
eine/n zuverlässige/n und flexible/n
Mitarbeiter/in auf 400-€-Basis.

Folgende Fähigkeiten sind
wünschenswert:

• kundenfreundlich
• Thekenerfahrung
• EDV-Kenntnisse

Medi-Fit Fitness- u. Wellness-Studio
Rudolf-Diesel-Straße 8 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 6 22 25

Mitarbeiter/in
für Galabau

gesucht.

Gärtnerei Röttger
Geibelstraße 12 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 29 19
und (01 70) 5 35 23 86

Wir suchen ab sofort
Reinigungskräfte für den Real-Markt

in Nienburg.
Stellen sind geringfügig, 400-€-Basis.
Zu erfragen unter
Telefon (0 39 07) 71 00 33.

Erfahrene Mitarbeiterin (Minijob)
für Gastronomie gesucht.
% (01 52) 08 36 96 53

Suche Koch, Köchin od. Frauen
die gut u. gern kochen und Ser-
vicepersonal zum 15.06.12.
% (0 50 24) 13 75

Traumberuf
Immobilienmakler/in

«Ich schaue mir 
gerne fremde 
Wohnungen an…

…und jetzt kriege ich auch noch Geld
dafür. Ich habe mich als Maklerin selb-
ständig gemacht und mir dazu den besten
Partner gesucht. Mit einem exzellenten
Ausbildungsprogramm konnte ich auch

eglofrEetsrellenhcsniregietsniereuQsla
feiern. Und ich bin nicht allein.
Ich bin Maklerin bei RE/MAX! Und Sie?»

Wir suchen für unser Büro
in Walsrode weitere
Immobilienmakler/
-innen

Immobilien Walsrode
Kleiner Graben 20b,
Tel. 0 51 61/4 81 10 49

Nienburg weitere

Hafenstraße 5
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8869991

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die Harke Kollegen,
Freunden oder Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

LG Touchscreen-Handy
„Cookie Style“ T310
• Bartype mit Touchdisplay
• Quad-Band
• 2 MP Kamera
• Bluetooth 2.1 + EDR
• SMS/MMS/E-Mail
• Videokamera-Funktion
• Standba bis zu 300 Std.
• Gesprächszeit

bis zu 240 Min.
Artikel-Nr.: 45963

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel, www.volksbund.de
Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

MMiitt ddiieesseerr AAnnzzeeiiggee
vveerrkkaauuffeenn wwiirr

kkeeiinneenn PPuulllloovveerr!!

Spendenkonto: 43OO 6O3
Postbank Frankfurt

BLZ 5OO 1OO 6O

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Bis
zu

Am 7.6. (Westfalentag) geöffnet!

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Messeküchen-Sonderverkauf

70%
Alles sofort lieferbar!

über 50 Messeküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 50 Messeküchen

Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)H A N N O V E R
CIRCUS RONCALLI 2012 21.07.–02.09.2012

EXPO PLAZA:
UNHEILIG – LICHTER DER STADT – Tour 2012 27.07.2012

Parkbühne:
Dick Brave & The Backbeats 12.07.2012
THE BOSSHOSS 13.07.2012
Dieter Thomas Kuhn 14.07.2012

GARTENTHEATER HERRENHAUSEN
William Shakespeares
Ein Sommernachtstraum 03.–24.08.2012
Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:TUI Arena:
ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012 
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 13.09.2012Männer sind schuld, sagen die Frauen 13.09.2012
MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012
CIRQUE DU SOLEIL: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013STARPARADE 2013 24.02.2013

Theater am Aegi:
MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/
Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012
The Dubliners
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dietrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Maybebop –Maybebop –
Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – SchmerzfreiAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
SABATON 07.09.2012
DONOTS 17.10.2012
SÖHNE MANNHEIMS 21.10.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012

Völkerball 07.12.2012Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013

Kuppelsaal:
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah SassonDas Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht– Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012

MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012
Southside Festival 2012 22.06.2012
Deichbrand 20.07.2012
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S & S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!

NEU imVorverkauf

Bremen: ÖVB-Arena
16.-18. November 2012
Hannover: TUI-Arena
18.-20. Januar 2013

ICE AGE live!

. . . .. . . .



Wenn in Polen ein
Huhn ein Ei legt, ist

das für die meisten Men-
schen ungefähr so interes-
sant, wie der viel zitierte
umfallende Reissack in
China. Die polnischen
Hühner hingegen schei-
nen sehr stolz auf ihre voll-
brachte Tat zu sein. So
stolz, dass sie einen Ausruf
tätigen, der nun in ganz
Europa, vielleicht sogar in
der ganzen Welt zu hören
sein wird. „Koko, koko.“

Die polnische Volksmu-
sikgruppe Jarzebina hat
diesen Hühnerschrei zum
Anlass genommen, ein
Lied für die am kommen-
den Freitag beginnende
Fußball-Europameister-
schaft zu schreiben und
sich mit diesem bei einer
Casting-Show durchge-
setzt. „Koko, koko, Euro
spoko“ heißt der offizielle
EM-Song, der uns durch
das Turnier begleiten wird.
Gesungen wird er von acht
Frauen zwischen 32 bis 82
Jahren. Zwar sind die Da-
men in landestypischer
Tracht mit weißen Kopf-
tüchern und Blusen sowie
bodenlangen, roten Rö-
cken von Shakiras WM-
Hüftschwung zu „Waka
Waka“ ungefähr so weit
entfernt, wie San Marino
vom Gewinn der EM, der
Song hat aber durchaus
Ohrwurmqualitäten. Auch
wenn ich lieber hüft-
schwingende Sängerinnen
gesehen hätte, haben mich
die Damen überzeugt. Auf
Youtube.com kann man
sich den polnischen EM-
Hit anhören und -sehen.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Schessinghausen (bg). Der
TuS Drakenburg verabschie-
det sich mit einem 4:1
(3:0)-Heimsieg aus Schessing-
hausen, wo der Fußball-Be-
zirkligist zwei Jahre lang seine
Heimspiele ausgetragen hatte.
Durch den Erfolg über Vize-
meister FC Sulingen sicherte
sich das Team von Trainer
Burkhard Kohrs den vierten
Rang in der Endabrechung.

Drakenburg war von Beginn
an die spielbestimmende
Mannschaft, war technisch und
läuferisch deutlich überlegen.
Nach zwölf Minuten brachte
Christopher Gempfer den TuS
per Außenrist aus gut 14 Me-
tern mit 1:0 in Front. Nur fünf
Minuten erhöhte Manuel Tra-
me. Tim Tatzko sorgte mit sei-
nem Treffer zum 3:0-Halb-
zeitstand für die

Vorentscheidung (40.).
Nach Wiederanpfiff plät-

scherte die Begegnung hin und
her, beide Mannschaften hat-
ten diverse Chancen. Der Li-
ga-Toptorjäger Svend Kafe-
mann, der erst Mitte der
zweiten Hälfte eingewechselt
wurde, verkürzte auf 1:3 (82.).
Den Schlusspunkt setzte Tatz-
ko mit seinem zweiten Treffer
zum 4:1-Endstand (87.).

Tim Tatzko trifft doppelt
Fußball-Bezirksliga: Starke Drakenburger siegen 4:1

Wietzen (bg). Die Fußballer
des TSV Wietzen haben es
verpasst, dem feststehenden
Bezirksliga-Meister am finalen
Spieltag eine Niederlage bei-
zubringen. Nach einer guten
Leistung unterlag das Team
von Trainer Torsten Klein dem
STK Eilvese auf heimischem
Geläuf mit 1:2 (0:1). Es war
gleichzeitig die erste Heim-
pleite des Jahres. Die Nord-

kreisler beenden die Serie auf
dem siebten Rang.

Die Gastgeber waren über
weite Strecken die spielbestim-
mende Mannschaft, verpassten
aber, das Tor zu machen. Eil-
vese, bei denen einige Stamm-
spieler geschont wurden, setz-
te auf Konter. Thassilo Jürgens
brachte die Gäste in der 34.
Minute mit einem satten Flach-
schuss mit 1:0 in Front. Der in

Marklohe wohnende Marian
Pingel erhöhte direkt nach
Wiederanpfiff auf 2:0 (47.).
Wietzen rannte an, mehr als
der Anschlusstreffer durch Ro-
bert Fiterer gelang aber nicht
mehr (83.). „Wir haben bis
zum Strafraum gut gespielt, oft
fehlte einfach der letzte Pass.
Der Anschlusstreffer kam lei-
der zu spät“, analysiert Presse-
wart Arno Stumpenhausen.

Wietzen verpasst das Tor
Fußball-Bezirksliga: TSV unterliegt Meister Eilvese 1:2

Marklohe (bro). Die Bezirksli-
ga-Fußballer des RSV Rehburg
gewannen gestern das Saison-
abschluss-Duell zweier Abstei-
ger mit 4:3 (0:2) beim SC
Marklohe, der damit die Rote
Laterne behielt. Nach unter-
haltsamen Verlauf fiel die Ent-
scheidung erst kurz vor dem
Schlusspfiff.

Im ersten Durchgang legten
die Gastgeber einen richtig gu-
ten Auftritt hin, ließen aller-
dings auch eine höhere Füh-
rung liegen. Mirko Hauschildt
(10.) und Nils Schindler (37.)
trafen zum mehr als verdienten
2:0-Pausenstand.

Nach dem Wechsel ließ der
SCM allerdings das Zwei-
kampfverhalten vermissen,
patzte mehrfach individuell
und kassierte den Rückstand
durch Can Köyyar (48.) und
den starken Martin Bauerschä-
fer (68., 86.). Bitter: Henrik
Steinke glückte in der Endpha-
se der 3:3-Ausgleich, den aller-
dings im Gegenzug Rehburgs
eingewechselter Aris Georga-
kis beantwortete und die ver-
meidbare Niederlage besiegel-
te (90.). „Wir haben uns
teilweise wie eine Schüler-
mannschaft verhalten“, ärgerte
sich Marklohes Trainer Jürgen
Kerkow, der sein Amt zur
nächsten Saison an Marco Pei-
mann abgeben wird.

RSV nutzt
Markloher
Patzer
Fußball-Bezirksliga:
4:3 nach 0:2-Rückstand

Stuhr (bg). Der VfL Münche-
hagen verabschiedete sich mit
einem 2:2 (2:0) in die Sommer-
pause der Fußball-Bezirksliga.
Die Elf von Trainer Dittmar
Schönbeck schnupperte beim
TV Stuhr lange Zeit an einem
Auswärtssieg, musste sich aber
doch mit einem Punkt zufrie-

den geben.
Die erste Viertelstunde ge-

hörte den Hausherren, die viel
Druck machten. Erst nach und
nach kam der VfL besser in die
Partie. Alexander Kuske nutz-
te in der 24. Minute ein Miss-
verständnis in der Stuhrer
Hintermannschaft und brachte

den VfL mit 1:0 in Front. Kurz
vor der Pause erhöhte Andreas
Bergmann zum 2:0.

Die Gastgeber ließen sich
aber nicht hängen und kamen
im zweiten Durchgang zu eini-
gen Chancen, fanden ihren
Meister aber im guten VfL-
Keeper Hendrik Bielenberg.

In der 72. Minute hätte Oskar
Oschek für die Entscheidung
sorgen müssen, sein Kopfball
trifft aber knapp am kurzen
Pfosten vorbei. Dies rächte
sich: Riccardo Azzarello traf
zum Anschluss (74.), Janik
Troue sorgte mit seinem Tref-
fer für den Ausgleich (83.).

Oschek verpasst die Entscheidung
Fußball-Bezirksliga: VfL Münchehagen holt ein 2:2 beim TV Stuhr

Derby-Niederlage für Sebastian
Laufer und den SC Marklohe.

Steimbke (bro). Der SV BE
Steimbke tat am finalen Spiel-
tag im heimischen Waldstadi-
on alles, um den Gang in die
Abstiegsrelegation der Fuß-
ball-Bezirksliga zu verhindern,
und gewann mit 3:2 (1:1) ge-
gen den BSV Rehden II. Es
half aber nichts, da sich Ha-
genburg im Fernduell beim
TuS Sulingen durchsetzte.

Die Steimbker Enttäu-
schung wich schnell der Zu-
versicht, den Klassenerhalt im
Nachsitzen gegen die Kreisli-
ga-Vizemeister aus Hannover-
Land 2 und Nienburg nachho-
len zu können. Dennoch gab es
gestern einen Beigeschmack:
Oliver Poltier sah in der 87.
Minute die Rote Karte, da das
Schiedsrichtergespann um Jens
Gorny (SV Inter 90 Hannover)
ein Nachtreten des Offensiv-
antreibers gesehen haben woll-
te. Diese Beobachtung ent-

puppte sich schnell als Witz.
„Da war überhaupt nichts von
ihm, beim Aufstehen hatten
sich nur unsere Füße verhakt“,
berichtete der angeblich atta-
ckierte Rehdener Baya Baya,
der nicht geschrien hatte und
nicht zu Boden gefallen war.
Auch BSV-Kapitän Timo No-
wack intervenierte umgehend
vor der Spielfortsetzung, was
den Unparteiischen aber nicht
von seiner folgenschweren
Fehlentscheidung abbrachte.

Insgesamt feierten die Gast-
geber einen verdienten Erfolg
nach Toren von Sven Riedel
(32.), Jan Rieckhof (52.) und
Poltier (73.). Die Nervosität
gegen die gut besetzten Gäste
konnte allerdings nie komplett
abgelegt werden, woraus auch
der zwischenzeitliche
1:2-Rückstand durch Treffer
von Nowack (37.) und Björn
Wnuck (47.) resultierte.

Witz-Rot
für Steimbkes
Oliver Poltier
Fußball-Bezirksliga: SV BE verliert
das Fernduell und muss nachsitzen

Bei Steimbkes Sven Riedel wechselten sich gestern die Höhen und
Tiefen ab. Ihm glückte ein Tor und eine Vorlage. Brosch

Neuer XXL-Einer für kräftige Ruderer des RV Nienburg
XXL ist der Name des neuen
Trainings-Einers, den der Ru-
derverein Nienburg in der ver-
gangenen Woche im Vorfeld
seiner Spargel-Tour taufte.
Dabei gibt die Bootsbezeich-
nung bereits einen deutlichen
Hinweis auf die Zielgruppe,
die für diese Anschaffung ge-

dacht ist – mindestens T-Shirt-
Größe XL sollten die Aktiven
tragen. Das neue Boot wurde
natürlich nicht nur begutach-
tet, sondern sogleich bei einer
kurzen Jungfernfahrt getestet.
In Anbetracht der vielfältigen
Aktionen des RVN gestaltete
sich die Suche nach einem ge-

eigneten Termin schwierig. Da
der Himmelfahrtstag und das
sich daran anschließende Wo-
chenende wegen einer Wan-
derrudertour auf dem Main
ausschieden, war das traditio-
nelle alljährliche Spargelessen
eine willkommene Gelegen-
heit für die Taufe.

ANZEIGE

Sportlich fit in den Sommer

Verdener Straße 16–18 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 925010

Das Team von MAI-Sports mit Triathletin Christine Grammer
und Diplom-Sportwissenschaftler Andreas Mai steht mit
neuen Kursen in den Startlöchern. Vom puren Sportanfän-
ger ohne Wettkampfambitionen bis hin zum ambitionierten
Sportler ist für jeden etwas dabei. Unser Team möchte Sie
nachhaltig bei einem gesünderen und sportlicheren Leben
unterstützen. Mit unserem neuen Aquaprogramm möchten

wir Sie auch bei heißen Temperaturen
für Sport motivieren. Mit unseren Fit-
for-Life-Kursen haben Sie die Möglich-
keit, Ihren Körper für den Alltag fit zu
machen. Erstmalig bieten wir Ihnen eine
gezielte Marathonvorbereitung an. Ein
abgerundetes Trainingsprogramm mit

Trainingsplanung, pulsorientiertem Training und gemeinsa-
men Trainingseinheiten bereitet Sie gezielt darauf vor.
Sportlich abgerundet wird das Ganze durch unseren Koope-
rationspartner, dem Intersport Profimarkt mit Inhaber Daniel
Solzer. Professionelle Fußvermessung, die neuesten Polar
Trainingsuhren und Laufbekleidung der Marken Asics, Adidas
und Pro Touch lassen Sie gut aussehen beim Training.
Kursangebote:
Fit mit Aquafitness

ab 11. Juni montags 17 – 18 Uhr
und mittwochs 18 – 19 Uhr

Fit im Wasser –
Kraul-Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs

ab 15. Juni freitags 18 – 19 Uhr
Fit for Life – Funktionelles Ganzkörpertraining

ab 13. Juni mittwochs 19.30 – 20.30 Uhr
und freitags 19.30 – 21 Uhr

Fit wie ein Laufschuh – 0 auf 5 km
ab 9. Juli montags 19 – 20 Uhr

Fit wie ein Laufschuh – 10 auf 21 km und
Marathonvorbereitung für den Bremen-Marathon!

Infotreffen Marathon
am Samstag, 16. Juni, 17 Uhr, im CUP&CINO

Gemeinsame Teilnahme an folgenden Events geplant
14. September

SportScheck-Nachtlauf in Hannover 5 km / 10 km
15. September

Survival-Run in Hodenhagen 8 km / 16 km
7. Oktober 2012

Bremen-Laufveranstaltung 10 km / 21 km / 42 km

Nähere Kursinformationen telefonisch unter 0 50 21/92 22 87
bzw. 0176/96376002.

DIE HARKE am Sonntag 23LOKALSPORTSONNTAG, 3. JUNI 2012 Nr. 23

. . . .



Landesliga
Fort. Sachsenroß – SSG Halvestorf 2:5
SV Bavenstedt – 1. FC Wunstorf So.
HSC BW Tündern – Arminia Hannover So.
SC Uchte – 1. FC Egestorf So.
OSV Hannover – SG Diepholz So.
TSV Burgdorf – TSV Pattensen So.
SV Ramlingen – Heesseler SV So.
TSV Mühlenfeld – TuS Wettbergen So.
1. (1.) 1. FC Egestorf 31 96:28 80
2. (2.) TSV Burgdorf 31 100:38 66
3. (3.) SV Bavenstedt 31 73:34 66
4. (4.) 1. FC Wunstorf 31 81:41 63
5. (5.) Arminia Hannover 31 78:43 57
6. (6.) TSV Pattensen 31 64:51 54
7. (7.) SV Ramlingen 31 68:55 53
8. (8.) TSV Mühlenfeld 31 59:57 48
9. (9.) HSC BW Tündern 31 43:57 41
10. (10.) Heesseler SV 31 53:51 36
11. (11.) OSV Hannover 31 45:63 34
12. (12.) Fort. Sachsenroß 32 59:87 34
13. (13.) TuSpo Schliekum 32 50:76 31
14. (14.) SG Diepholz 31 32:55 26
15. (16.) SSG Halvestorf 32 46:90 24
16. (15.) TuS Wettbergen 31 31:72 23
17. (17.) SC Uchte 31 46:126 19

Bezirksliga
TuS Drakenburg – FC Sulingen 4:1
TSV Wietzen – STK Eilvese 1:2
TSG Seckenhausen – TSV Wetschen 5:1
TV Stuhr – VfL Münchehagen 2:2
SV BE Steimbke – BSV Rehden II 3:2
SC Marklohe – RSV Rehburg 3:4
TuS Sulingen – TSV Hagenburg 2:3
1. (1.) STK Eilvese 28 83:37 63
2. (2.) FC Sulingen 28 64:44 55
3. (3.) TSG Seckenhausen 28 86:49 51
4. (4.) TuS Drakenburg 28 66:37 49
5. (5.) TSV Wetschen 28 59:50 44
6. (6.) TV Stuhr 28 55:50 42

7. (7.) TSV Wietzen 28 46:53 39
8. (8.) BSV Rehden II 28 68:62 38
9. (9.) VfL Münchehagen 28 45:61 36
10. (10.) TSV Bassum 28 54:72 35
11. (11.) TuS Sulingen 28 52:55 34
12. (12.) TSV Hagenburg 28 50:66 34
13. (13.) SV BE Steimbke 28 59:82 33
14. (14.) RSV Rehburg 28 50:78 26
15. (15.) SC Marklohe 28 38:79 21

Kreisliga
TuS Steyerberg – SV Nendorf So.
Landesberger SV – SSV Rodewald So.
TSV Eystrup – SG Hoya So.
SV GW Stöckse – TSV Loccum So.
SC Haßbergen – SV Kreuzkrug So.
SCB Langendamm – SV Sebbenhausen So.
SV Aue Liebenau – FC Holtorf So.
SG Schamerloh – Komata Nienburg So.
1. (1.) Landesberger SV 29 98:36 68
2. (3.) SG Hoya 29 80:40 58
3. (2.) SV Nendorf 29 55:35 58
4. (4.) SC Haßbergen 29 66:54 48
5. (5.) SV Kreuzkrug 29 53:50 46
6. (7.) SV GW Stöckse 29 61:56 42
7. (8.) SG Schamerloh 29 45:40 42
8. (6.) SSV Rodewald 29 50:53 42
9. (9.) TSV Loccum 29 54:46 37
10. (10.) TSV Eystrup 29 59:65 35
11. (11.) FC Holtorf 29 53:64 34
12. (12.) SV Aue Liebenau 29 48:63 33
13. (13.) Inter Komata Nienburg29 40:64 31
14. (14.) SV Sebbenhausen 29 36:71 30
15. (15.) SCB Langendamm 29 39:60 29
16. (16.) TuS Steyerberg 29 36:76 23

1. Kreisklasse Nord
TSV Wietzen II – TuS Drakenburg II 4:1
SC Marklohe II – SV Duddenhausen 2:4
SV BE Steimbke II – ASC Nienburg So.
TSV Wechold – TSV Hassel So.

FC Nienburg – JG Oyle So.
SBV Erichshagen – TSV Lemke So.
SSV Pennigsehl – SV Husum So.

1. (1.) FC Nienburg 25 132:33 65
2. (2.) JG Oyle 25 72:23 60
3. (3.) SV Duddenhausen 26 69:46 47
4. (4.) SV BE Steimbke II 25 76:48 43
5. (5.) SV Husum 25 65:43 40
6. (6.) TSV Wietzen II 26 58:57 37
7. (7.) TSV Hassel 25 50:50 34
8. (8.) ASC Nienburg 25 61:79 34
9. (9.) TuS Drakenburg II 26 43:76 27
10. (10.) SBV Erichshagen 25 42:61 26
11. (11.) SC Marklohe II 26 49:71 25
12. (12.) TSV Lemke 25 52:76 23
13. (13.) TSV Wechold 25 39:96 19
14. (14.) SSV Pennigsehl 25 37:86 15

1. Kreisklasse Süd
SC Uchte II – FC Düdinghausen So.
TVE Winzlar – TSV Anemolter So.
TuS Leese – TSV Loccum II So.
SC Lavelsloh – VfL Münchehagen II So.
RW Estorf – SV Kreuzkrug II So.
SV Warmsen – RSV Rehburg II So.
SC Woltringhausen – VfB Stolzenau So.

1. (2.) RW Estorf 25 86:35 60
2. (1.) RSV Rehburg II 25 107:37 58
3. (3.) SV Warmsen 25 102:35 57
4. (4.) TuS Leese 25 83:50 50
5. (5.) SC Uchte II 25 66:63 40
6. (6.) TVE Winzlar 25 67:51 37
7. (7.) SC Lavelsloh 25 42:48 37
8. (9.) SC Woltringhausen 25 37:49 34
9. (8.) TSV Anemolter 25 53:51 31
10. (10.) VfL Münchehagen II 25 47:65 28
11. (11.) FC Düdinghausen 25 39:79 18
12. (12.) TSV Loccum II 25 31:84 17
13. (13.) SV Kreuzkrug II 25 37:99 15
14. (14.) VfB Stolzenau 25 32:83 14

FuSSball

Der SC Uchte empfängt zum
Saisonabschluss seiner Landes-
liga-Fußballer heute um 15
Uhr den Meister 1. FC Eges-
torf im Sandbergstadion. Nach
Abpfiff gibt‘s Freibier.

Beim RV Mittelweser endet
am heutigen Sonntag das Reit-
turnier. Ab 7 Uhr gibt es auf

der Anlage in Bücken Prüfun-
gen in Springen und Dressur.
Dazu stellt sich auch eine Vol-
tigiergruppe des Vereins vor.

Beim MTV Diepenau genie-
ßen die Faustball-Frauen heute
Heimrecht zum Rückrunden-
auftakt der Niedersachsenliga:
Ab 10 Uhr geht es gegen Ham-

mah, Schneverdingen, Mosles-
fehn und Selsingen.

Beim TuS Hoya kann ab dem
6. Juni wieder regelmäßig für
das Sportabzeichen trainiert
werden. Immer mittwochs von
18.30 Uhr bis 20 Uhr steht das
Helfer-Team auf dem Sport-
platz bereit. DH.

Sport in Kürze

Goldene Ehrennadel für „Schwedenmanager“ Rottmann
Heinrich Rottmann feierte
Ende Mai im Festzelt auf
seinem Hof in Bockhop nach-
träglich seinen 60. Geburtstag.
„Die Familie und die Arbeit
auf dem Hof standen in den
vergangenen 60 Jahren na-
türlich im Mittelpunkt meines
Lebens“, sagte der Borsteler.
„Ein großer Teil meines Lebens

war aber die von 1970 bis 2008
bestehende Partnerschaft mit
dem schwedischen Sportver-
ein IF Stockamöllan“, führte
der Jubilar aus. Anschließend
erhielt der „Schwedenmana-
ger“ unter dem großen Beifall
der anwesenden Gäste mit
der Goldenen Ehrennadel die
höchste Auszeichnung, die

der Fußball-Kreis Diepholz zu
vergeben hat. Zu den ersten
Gratulanten gehörten Günter
Ebeling und Dieter Albrecht.
Ebenfalls auf dem Foto An-
dreas Henze, stellvertretender
Vorsitzender des NFV-Kreises
Diepholz, Manfred Borchers,
Heinrich Rottmann und Ger-
hard Dieckhoff.

Marklohe (hhg). 222 auffällig
gestaltete T-Shirts stehen für
entsprechend viele vorange-
meldete Teilnehmer der sieb-
ten Auflage des Mittsommer-
nachtslaufes zur Verfügung,
die am Mittwoch, 20. Juni,
aus zwei Richtungen das ge-
meinsame Ziel ansteuern wer-
den. Es geht zum Naturbad in
Pennigsehl.

Die Läufer starten um 19
Uhr in Marklohe am Freibad
und gelangen über Lemke,

Oyle, Bühren, Binnen und
Glissen nach 18 Kilometern
in die Liebenauer Ortschaft.
Für die Walker fällt der Start-
schuss zur selben Zeit vor
dem Amtshof in Steyerberg.
Ihre zwölf Kilometer lange
Route führt durch Steyer-
berg, an Deblinghausen, He-
sterberg und Mainsche vor-
bei nach Pennigsehl, wo
beide Gruppen kurz nach 21
Uhr eintreffen sollen. Der
„Förderverein Naturbad“

sorgt für Speisen und Ge-
tränke. Hier können auch die
Duschen und das Bad genutzt
werden.

Die Veranstaltung steht
auch in diesem Jahr unter dem
Motto „Laufen verbindet“.
Auf beiden Strecken wollen
die Initiatoren erneut einen
landschaftlich reizvollen Be-
reich des „Zweckverbandes
Linkes Weserufer“ vorstellen.
Bei mäßigem Tempo und ganz
ohne Wettkampfstress besteht

die Möglichkeit, sich zu un-
terhalten und gegenseitig ken-
nen zu lernen. Nicht jeder
muss die gesamte Strecke be-
wältigen, auch an den Zwi-
schenstationen darf gestartet
oder ausgestiegen werden, so-
dass auch weniger geübte Aus-
dauersportler dabei sein kön-
nen. Die Ausdauerspezialisten
werden von der Feuerwehr
begleitet.

Beim Organisationsteam,
Gerlinde Vogel (Marklohe),

Hans-Hermann Göbbert
(Oyle), und Hartmut Madsen
(Lemke) können genaue In-
formationen telefonisch oder
per E-Mail eingeholt werden.
Info-Blätter liegen in den Rat-
häusern, in zahlreichen Ge-
schäften sowie in Banken und
Sparkassen aus.

Anmeldungen und weitere
Infos gibt es auch im Internet
unter www.tsv-lemke.de. Hier
ist auch die komplette Aus-
schreibung zu finden.

„Linkes Weserufer“ kennenlernen
Mittsommernachtslauf für Läufer und Walker, Ziel ist das Pennigsehler Naturbad

Rom (DH). Beim Handbike-
Welt-Cup in Rom hat Vico
Merklein vom GC Nendorf
im Einzelzeitfahren über 14,1
Kilometer und im Straßenren-
nen über 60 km trotz techni-
scher Probleme an seinem
Handbike gute Leistungen er-
bracht. Im Einzelzeitfahren
fuhr er bei harten äußeren Be-
dingungen auf dem flachen
Rundkurs in 21,19 Minuten
aufs Treppchen und gewann
Bronze. Der Pole Rafal Wilk
siegte mit 20,42 min vor dem
Franzosen Joel Jeannot (20,45
min). „Über meine Leistung
in diesem Rennen bin ich sehr
glücklich. Ich hätte nicht ge-
dacht, dass ich zu diesem Sai-
sonzeitpunkt schon so fit bin“,
freute sich Merklein.

Im Straßenrennen lief es
hingegen nicht so gut. Nach
etwa der Hälfte der Strecke
musste Merklein wegen tech-
nischer Probleme zweimal an-
halten und verlor den An-
schluss an die Spitzengruppe.
„Das Handbike ist nach dem
Unfall in Piacenza noch nicht
optimal eingestellt. Trotzdem
fuhr Vico das Rennen souve-
rän zu Ende“, lobte Trainer
Ralf Lindschulten. Am Ende
landete sein Schützling in
1:52,05 Stunden auf dem vier-
ten Platz.

Vereinkollege Bernd Jeffré
musste das Straßenrennen
krankheitsbedingt vorzeitig be-
enden. Im Einzelzeitfahren
kam er zwar ins Ziel, das Er-
gebnis sagte jedoch nicht viel
über seine momentane Leis-
tungsfähigkeit aus.

Merklein
gewinnt
Bronze
Handbike: Starter des
GC Nendorf überzeugt

In langer Reihe durch Feld
und Wald werden die Starter
beim 7. Mittsommernachts-

lauf bestimmt wieder zu
sehen sein.

Göbbert

In Vorbereitung auf den größten Kampf ih-
rer Karriere (WM-Gürtel der drei größten
Weltverbände: WBA, WBC, WBO) wurde
die 23-jährige, 15-fache Weltmeisterin aus
Aachen, Jessica Balogun, von der Praxis
für Physiotherapie Bente Kahle-Stryj in der
Verdener Landstraße betreut.
Inhaberin Physiotherapeutin und Personal
Trainerin Bente Kahle-Stryj (li. im Bild) und
Mitarbeiter Richard Schulz (re. im Bild) un-
terstützten sie beratend und mit physiothe-
rapeutischer Behandlung in der Endphase
der Kampfvorbereitung.
Der am 2. Juni 2012 in Herning/Dänemark
stattfindende Boxkampf wird zwischen
Jessica Balogun, Titelträgerin der Verbände
WIBA, WFC und GBU und der Norwegerin
Cecilia Braekhus ausgetragen, welche laut

Baloguns Trainer Mario Guedes zzt. als die
beste Boxerin der Welt gilt. (Fernsehübertra-
gung MDR am 3. Juni 2012)
Wir bedanken uns für das uns entgegenge-
brachte Vertrauen und wünschen für den
WM-Kampf viel Erfolg!„Ring frei“.

Box-Weltmeisterin Jessica „Sugar J“ Balogun
zur Kampfvorbereitung in Nienburger Praxis für Physiotherapie

PR-ANZEIGE

SONNTAG, 3. JUNI 2012 · Nr. 23LOKALSPORT24 DIE HARKE am Sonntag

. . . .



Huntelaar vorerst nur zweite Wahl
HOENDERLOO (sid). Der

niederländische Top-Stürmer
Klaas-Jan Huntelaar wird sich
bei der Fußball-EM wohl zu-
nächst mit der Reservistenrolle
begnügen müssen. Wie mehre-
re niederländische Zeitungen
berichten, habe sich Bonds-
coach Bert van Marwijk beim
deutschen Gruppengegner im
Sturm für Robin van Persie
entschieden.

„Vielleicht stand das schon
vorher fest. Das ist sehr frustrie-
rend für mich, aber ich mache

weiter. Ich will spielen und ich
finde, dass ich spielen muss“,
sagte Huntelaar. „Ich finde, dass
ich keine echte Chance erhalten
habe. Ich gebe mich mit dieser
Rolle nicht zufrieden“, sagte der
Bundesliga-Torschützenkönig
von Schalke 04.

Leidige Diskussion

Bondscoach van Marwijk ist
die öffentliche Stürmer-Diskus-
sion mittlerweile leid. „Sind zu
diesem Thema schon im Parla-

ment Fragen gestellt worden?“,
fragte er auf der letzten Presse-
konferenz der „Elftal“ in Hoen-
derloo bei Nachfragen zu seinen
Torjägern. Die Besetzung des
Oranje-Sturms hat in den Nieder-
landen auf allen Ebenen zu gro-
ßen Diskussionen geführt. Frü-
here Fußballspieler, Trainer,
Journalisten und Fans diskutie-
ren leidenschaftlich, ob Hun-
telaar oder van Persie in der Star-
telf stehen sollen. Einige wollen
beide zusammen im Oranje-
Sturm sehen.

Bastian Schweinsteiger (links) trainiert neben Fitness-Coach Darcey Norman. Foto: Getty Images

Eine Sorge weniger für den Bundestrainer: Schweinsteiger wird rechtzeitig zum EM-Auftakt fit

„Bastian hat überhaupt keine Probleme mehr“
MÜNCHEN (sid). Wenn die

deutsche Fußball-National-
mannschaft am Montag zur
Europameisterschaft auf-
bricht, hat Bundestrainer Joa-
chim Löw ein Problem weni-
ger: „Sorgenkind“ Bastian
Schweinsteiger wird beim EM-
Auftakt am 9. Juni gegen Por-
tugal zur Verfügung stehen.
Eine Woche vor dem ersten
Spiel der DFB-Auswahl bei der
EM in Polen und der Ukraine
hat zumindest Mannschafts-
arzt Dr. Hans-Wilhelm Müller-
Wohlfahrt Entwarnung gege-
ben.

„Bastian hat überhaupt keine
Probleme mehr, keine Schmer-
zen. Er wird weiter behandelt,
wir gehen aber davon aus, dass er
am Montag erstmals wieder mit
der Mannschaft trainieren kann“,
sagte Müller-Wohlfahrt. Der 27
Jahre alte Mittelfeldspieler habe
„natürlich noch ein bisschen
Trainingsrückstand, aber ich ge-
he davon aus, dass er gegen Por-
tugal endgültig fit ist“.

Auch Teammanager Oliver
Bierhoff geht fest davon aus, dass
der Mittelfeldchef von Bayern
München, um dessen verletzte
Wade es in den vergangenen Ta-

ge reichlich Diskussionen gege-
ben hatte, am kommenden Sams-
tag in Lwiw (20.45 Uhr) auflau-
fen wird. „Ich habe sehr große
Hoffnungen, nein, nicht nur

Hoffnung, es ist eine Art Sicher-
heit. Er hat in den letzten Tagen
Sonderschichten gemacht. Und
ich bin überzeugt, dass er am 4.
Juni voll mit der Mannschaft ein-

steigt“, sagte Bierhoff nach dem
2:0 gegen Israel optimistisch.

Am Freitag schickte Löw sei-
nen 23 Spieler starken EM-Kader
noch einmal nach Hause, ehe
sich der DFB-Tross am Montag
in Frankfurt/Main zum Abflug
ins EM-Quartier nach Danzig
wieder trifft. Für die Spieler gab
es individuelle Trainingspläne
für das Wochenende. „Natürlich
müssen Mario Götze, Miroslav
Klose, Per Mertesacker und Bas-
tian Schweinsteiger ein bisschen
mehr als die anderen machen“,
sagte Löw.

Zeit intensiv nutzen

Vor allem aber Schweinsteiger,
der sich die Wadenverletzung im
verlorenen Champions-League-
Finale zugezogen hatte, soll die
Zeit intensiv nutzen. „Bastian
muss im läuferischen Bereich ar-
beiten, damit er möglichst am
Montag oder Dienstag ins Mann-
schaftstraining einsteigen kann“,
betonte der Bundestrainer.

ROM (sid). Sechs Tage vor
Beginn der Fußball-Europa-
meisterschaft (8. Juni bis 1.
Juli) gerät Italiens National-
torhüter Gianluigi Buffon
tiefer in den Sumpf des natio-
nalen Wett- und Manipulati-
onsskandals.

Ermittler durchsuchten ein
Wettbüro in Parma, in dem der
Kapitän der Squadra Azzurra
zwischen Januar und Septem-
ber 2010 bis zu 14 Schecks im

Gesamtwert von 1,5 Millionen
Euro eingereicht haben soll.

Wetten untersagt

Nach den Statuten des natio-
nalenFußballverbandes(FIGC)
ist den Profis jegliche Wettbe-
teiligung untersagt. Wie eine
italienische Sporttageszeitung
berichtet, will der Verband Buf-
fon zu den Vorkommnissen be-
fragen. Dies solle aber erst nach

der Europameisterschaft ge-
schehen.

Der 34 Jahre alte Torhüter
bestreitet die Vorwürfe. „Ich
bin verbittert, gegen mich sind
formell keine Vorwürfe erho-
ben worden“, sagte Buffon.
Und weiter: „Mit meinem Geld
kann ich machen was ich will,
meine Bankkonten sind zudem
transparent. Illegale Wetten
sind etwas Negatives, aber da-
mit habe ich nichts zu tun.“

Buffon im Sumpf des Wettskandals

HANNOVER (sid). Die
Rückkehr von Ralf Rang-
nick auf die Fußball-Bühne
ist offenbar perfekt. Der 53-
Jährige soll nach Informati-
onen einer deutschen Tages-
zeitung beim englischen
Erstligisten West Bromwich
Albion die Nachfolge von
Nationalcoach Roy Hodg-
son antreten. Damit wäre
Rangnick, der im September
2011 wegen eines Burnout-
Syndroms von seinem Pos-
ten als Trainer beim FC
Schalke 04 zurückgetreten
war, der erste deutsche Fuß-
ball-Trainer in der engli-
schen Premier League.
Rangnick hat aus seiner Vor-
liebe für England nie einen
Hehl gemacht, nach dem
Abitur hatte er auf der Insel
studiert und für den Ama-
teurklub FC Southwick ge-
spielt. Ein Trainerangebot
des belgischen Meisters
RSC Anderlecht hatte Rang-
nick zuletzt abgelehnt. Auch
Besiktas Istanbul erhielt ei-
ne Absage.

Premiere

Trainer Cesare Prandelli sprach schon vom EM-Verzicht. Foto: Getty Images

Debakel bei EM-Generalprobe: „Wach auf, Italien!“
ROM (sid). Italiens geschun-

dene Fußball-Seele findet keine
Ruhe. „Wach auf, Italien!“, ti-
telte eine italienische Sportta-
geszeitung nach dem 0:3 (0:0)-
Debakel des Mitfavoriten bei
der EM-Generalprobe gegen
Russland. Wenige Tage vor sei-
nem EM-Auftaktspiel gegen
Welt- und Europameister Spa-
nien (10. Juni, 18.00 Uhr) in
Danzig taumelt Italien der EU-
RO in Polen und der Ukraine
entgegen. Neben dem schwe-
lenden Wettskandal und der
Razzia im Teamhotel hat die
Krise nun auch endgültig eine
sportliche Dimension.

„Die Azzurri verschwenden
Torgelegenheiten, und die Vertei-
digung einschläft“, urteilte die
Zeitung. Für den viermaligen
Weltmeister war die schmerzhaf-
te Pleite gegen Russland der Ab-
schluss einer völlig missratenen
Vorbereitung: Die Squadra Az-
zurra geht nach den vorherigen
0:1-Niederlagen gegen Uruguay
und die USA mit einer Serie von
drei Niederlagen ohne eigenen

Torerfolg in das EM-Turnier. Ob-
wohl die Italiener mit den Star-
stürmern Mario Balotelli und
Antonio Cassano in Bestbeset-

zung angetreten waren, ließ die
Mannschaft von Nationaltrainer
Cesare Prandelli noch jegliche
EM-Form vermissen. Besonders

in der Defensive offenbarten sich
große Probleme. Russlands Tref-
fer durch Alexander Kerschakow
(60.) und Roman Schirokow (75.

und 89.) wurden teilweise durch
schwere Abwehrfehler begüns-
tigt.

„Zu viele Fehler“

Auch Cesare Prandelli scheint
allmählich seine Zuversicht zu
verlieren. „Wir haben zu viele
Fehler begangen, hoffentlich ha-
ben wir jetzt schon alle gemacht“,
sagte der 54-Jährige: „Wir müs-
sen in den nächsten Tagen hart
arbeiten und vieles ändern.“ Der
Trainer fühlt sich unter Beschuss.
Seit einer Woche beeinträchtigen
die Skandale und Gerüchte um
seine Nationalspieler seine Ar-
beit so sehr, dass der Coach schon
vor dem Duell mit den Russen
sarkastisch mit einem EM-Ver-
zicht seines Teams kokettierte.

Derart belastet flüchteten sich
die Spieler nach der EM-Gene-
ralprobe in Durchhalteparolen:
„Wir müssen jetzt versuchen,
diesen ganzen Druck in positive
Energie für die EM umzuwan-
deln.“ sagte Mittelfeldspieler
Riccardo Montolivo.

KÖLN (sid). Bundes-
trainer Joachim Löw kann
bei der Fußball-EM in Po-
len und der Ukraine das
Unternehmen Titelgewinn
ohne persönlichen Erfolgs-
druck angehen. Sportdi-
rektor Matthias Sammer
vom Deutschen Fußball-
Bund (DFB) gab dem 51-
Jährigen eine Woche vor
dem ersten EM-Spiel am 9.
Juni gegen Portugal in ei-
nem Interview mit einem
deutschen Nachrichten-
magazin auch für den Fall
eines Misserfolgs eine Job-
garantie.

„Das Ergebnis kann doch
gar nicht so katastrophal
sein, dass der qualitativ
hochwertige Job, den Jogi
nun schon über einen sehr
langen Zeitraum abliefert,
ohne EM-Erfolg völlig an-
ders bewertet wird. Wir
müssten in einem solchen
Fall auch mal mit dem Bun-
destrainer durch eine
schwierige Phase gehen“,
sagte der Europameister von
1996.

Ins Finale

Löw hatte 2006 nach der
WM-Endrunde in Deutsch-
land die Nachfolge des Bun-
destrainers Jürgen Klins-
mann angetreten. Bei der
EM 2008 in Österreich und
der Schweiz führte der
Coach die DFB-Auswahl bis
ins Finale, bei der WM-End-
runde 2010 in Südafrika be-
legte die deutsche Elf den
dritten Rang.

Jobgarantie
für Löw

LONDON (sid). Nur 48
Stunden nach Paul Lamberts
Rücktrittsgesuch bei Nor-
wich City hat der Premier-
League-Rivale Aston Villa
den Schotten als neuen Trai-
ner verpflichtet.

Das verkündete der Klub,
der sich nach einer enttäu-
schenden Saison vor zwei Wo-
chen von Teammanager Alex
McLeish getrennt hatte, auf
seiner Homepage. In briti-
schen Medien wird über eine
Ablösesumme in Höhe von ei-

ner Million Pfund (umgerech-
net 1,24 Millionen Euro) spe-
kuliert.

Klasse gehalten

2009 hatte der 42 Jahre alte
ehemalige Dortmunder Profi
in Norwich in einer auch finan-
ziell schwierigen Zeit das Ru-
der übernommen und den Ver-
ein in die Premier League und
in der abgelaufenen Spielzeit
auf Platz zwölf zum sicheren
Klassenerhalt geführt.

Lambert nach Aston VillaGelassenheit trotz Ende der Siegesserie
INNSBRUCK (sid). Das En-

de der ukrainischen Erfolgsse-
rie nahm Fußball-National-
trainer Oleg Blochin vollkom-
men gelassen zur Kenntnis.
„Die Österreicher haben sich
im Gegensatz zu uns speziell
auf dieses Spiel vorbereitet.
Wir legen keinen großen Wert
auf das Ergebnis“, sagte Blo-
chin.

Seine Elf hatte gerade in Inns-
bruck das vorletzte Testspiel vor
der Europameisterschaft im eige-
nen Land (8. Juni bis 1. Juli) mit
2:3 (0:1) in der Alpenrepublik
verloren und die erste Niederlage

seit September 2011 kassiert.
Doch für den Co-Gastgeber der
EM war die Niederlage zehn Ta-
ge vor dem Auftaktspiel kein
Grund zur Besorgnis. „Es ist
nichts Schlimmes passiert“, sag-
te Blochin.

Schon früh geriet sein Team
auf die Verliererstraße. Nach nur
zwei Minuten entschied der deut-
sche Schiedsrichter Felix Zway-
er auf Freistoß für die Österrei-
cher. Werder Bremens Zlatko Ju-
zonovic verwandelte aus etwa 20
Metern direkt zur Führung der
Gastgeber. Trotz des Rückstan-
des blieben die Ukrainer die

spielbestimmende Mannschaft,
wenngleich Torchancen weitge-
hend ausblieben. Blochin setzte
das Gros seiner vermeintlichen
Stammformation für die EM ein
und war mit dem Auftritt seiner
Elf durchaus zufrieden. „Wir ha-
ben es nur verpasst, ein Tor zu
schießen“, sagte der 59-Jährige.

Am Dienstag bestreitet der Co-
Gastgeber in Ingolstadt gegen
die Türkei die Generalprobe für
die EM. Dort wird es für die
Ukraine in Gruppe C erstmals am
11. Juni in Kiew ernst, wenn die
Gastgeber auf die schwedische
Elf treffen.
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Reiten: Helen Langehanenberg siegt mit Damon Hill bei den Deutschen Meisterschaften

Dämpfer für Totilas: Nur Platz zwei im Special

Matthias Rath kam nur auf 83,156 Prozentpunkte. Foto: Getty Images

BALVE (sid). Dämpfer für
Totilas: Das Millionenpferd
kam unter Dressurreiter Mat-
thias Rath (Kronberg) bei den
Deutschen Meisterschaften in
Balve im Special nur auf 83,156
Prozentpunkte und musste den
Sieg Aufsteigerin Helen Lange-
hanenberg (Havixbeck/85,822)
mit dem zwölf Jahre alten
Hengst Damon Hill überlas-
sen.

„Wenn man Fehler macht, darf
man sich am Ende nicht wun-
dern, wenn es nur zu Platz zwei
reicht. Helen hat einen starken
Ritt hingelegt und verdient ge-
wonnen“, sagte Rath. Der Vor-
jahressieger, der Freitag mit Toti-
las den Grand Prix noch domi-
niert hatte, verriet Schwächen bei
den Einerwechseln und bei der
Traversale. „Richtig erklären
kann ich mir das auch nicht“,
meinte der 27-Jährige.

Bei Langehanenberg war die
Freude dagegen groß. Die 30-
Jährige aus dem Münsterland

setzte ihren Aufwärtstrend fort
und gewann nach einem glanz-
vollen Ritt mit DM-Rekord. „Mir

kamen auf der Schlusslinie schon
die Tränen. Super“, sagte die aus-
gebildete Pferdewirtin mit strah-

lendem Lächeln. Ihr Erfolgspferd
hatte sie 2010 von Vielseitig-
keits-Olympiasiegerin Ingrid

Klimke (Münster) übernommen.
„Dass wir uns im Vergleich zu
Freitag noch steigern können,
hätte ich nie gedacht. Es war heu-
te nahe an der Perfektion“, so
Langehanenberg.

Sprehe stark

Grund zur Freude hatte auch
die 25 Jahre alte Kristina Sprehe,
die in den vergangenen Monaten
ähnlich wie Langehanenberg im-
mer stärker wurde. Mit dem elf
Jahre alten Hengst Desperados
zeigte die Wirtschaftsstudentin
aus Dinklage eine weitgehend
fehlerfreie Vorstellung und kam
mit 82,311 Punkten wieder auf
Rang drei.

EinenAbsturz erlebte indes die
fünfmalige Olympiasiegerin Isa-
bell Werth. Die Dressur-Queen
vom Niederrhein fiel mit El San-
to in alte Zeiten zurück. Der elf
Jahre alte Wallach bockte in Bal-
ve und bescherte seiner Reiterin
am Ende Rang neun.

HANNOVER (sid). Hand-
ball-Bundesligist TSV Han-
nover-Burgdorf muss auf
unbestimmte Zeit ohne Tor-
hüterAdam Weiner auskom-
men. Nach insgesamt zehn
Jahren in der Bundesliga
wird der ehemalige polni-
sche Nationaltorwart im
Sommer eine Erholungs-
pause einlegen. „In Abspra-
che mit unserer ärztlichen
Abteilung werde ich mei-
nem Körper die nötige Zeit
zur Regeneration geben.“

Ohne Weiner

WARSCHAU/KOPENHA-
GEN (sid). Gastgeber Polen
und Deutschlands Vorrun-
dengegner Dänemark haben
sich bei ihren Generalpro-
ben am Samstag gegen An-
dorra und Australien vor der
Fußball-EM keine Blöße ge-
geben. Polen fertigte An-
dorra 4:0 ab. Die Tore schos-
sen Ludovic Obraniak (13.),
Robert Lewandowski (37.),
Jakub Blaszczykowski (39.
Elfmeter) und Marcin Wasi-
lewski (77., Elfmeter). Po-
len blieb durch den unge-
fährdeten Sieg im ersten
Duell mit dem Zwergenstaat
aus den Pyrenäen im zehn-
ten von elf Spielen der EM-
Saison und zum fünften Mal
nacheinander ungeschlagen.
Die Dänen besiegten Aust-
ralien 2:0. Die Tore erzielten
Daniel Agger (32./Foulelf-
meter) undAndreas Bjelland
(68.). Dänemark offenbarte
Abwehrschwächen.

Polen und
Dänen siegen

Platz acht für Bradl
BARCELONA (sid). Mo-

toGP-Pilot Stefan Bradl hat er-
neut seine starke Form unter
Beweis gestellt und im Qualify-
ing zum Großen Preis von Ka-
talonien mit Rang acht seine
bislang beste Startposition der
Saison erobert.

Auf der Strecke in Barcelona,
auf der der 22 Jahre alte Zahlin-
ger im Vorjahr in der Moto2 in
seiner Weltmeister-Saison von
der Pole zum Sieg gerast war,
brauchte Bradl auf seiner LCR-
Honda 1:42,065 Minuten. Von
der Pole startet der australische

Titelverteidiger Casey Stoner
(Honda/1:41,295) in das fünfte
WM-Rennen des Jahres.

Ausgangsposition top

In der Moto3 unterstrich der
WM-Führende Sandro Cortese
seine Titelambitionen. Trotz ei-
ner Verletzung am Handgelenk
fuhr der 22-Jährige aus Berkheim
auf seiner KTM in 1:52,629 Mi-
nuten auf Platz vier. „Die Aus-
gangsposition ist top. Morgen
werde ich vorne dabei sein“, sag-
te Cortese.

Audi-Pilot Mortara rast zur Pole
SPIELBERG (sid).Audi darf

dank Edoardo Mortara vom
ersten Saisonsieg in der Deut-
schen Tourenwagen-Meister-
schaft (DTM) träumen. Der
Italiener startet heute beim
vierten Lauf im österreichi-
schen Spielberg (13.30 Uhr)
von der Pole Position.

„Was soll ich sagen? Meine
erste Pole in der DTM, unglaub-
lich. Wir hatten ein paar Schwie-
rigkeiten, aber ich freue mich für
mein Team“, sagte Mortara.

WM-Spitzenreiter Gary Paf-
fett (Mercedes) komplettiert auf

Position zwei die erste Startreihe.
„Es gab keine Fehler, aber viel-
leicht habe ich an ein paar Ecken
zu früh gebremst“, sagte der Bri-
te. Hinter Paffett stehen Mattias
Ekström (Audi) als Dritter und
Vorjahressieger Martin Tomczyk
(BMW) in der zweiten Reihe.

Der Kanadier Bruno Spengler
(BMW), mit 25 Zählern Rück-
stand schärfster Verfolger von
Paffett, verpasste das Shoot-out
der besten Vier nur knapp und
wird von Position sechs starten.
„Das Auto war bislang nicht in
der Form der ersten drei Rennen.

Aber ich habe noch einen Satz
frische Reifen und es ist noch al-
les drin“, sagte Spengler.

Aufwärtstrend

Einen deutlichen Aufwärts-
trend zeigte der frühere Formel-1
-Pilot Ralf Schumacher (Ker-
pen). Der 36-Jährige erreichte
nach einer bislang enttäuschen-
den Saison die dritte Runde und
steuerte seinen Mercedes auf Po-
sition zehn. Damit lag er vor dem
britischen Markenkollegen Da-
vid Coulthard (Rang 22).

HANNOVER. Ein 36-Jähriger steht im Verdacht, gestern gegen 5
Uhr vor einer Diskothek in Hannover einen 32 Jahre alten Mann er-
schossen zu haben. Polizeibeamte haben den Tatverdächtigen auf der
A7 bei Westenholz (Walsrode) festgenommen. Bisherigen Erkennt-
nissen zufolge waren die Männer bereits in dem Club in Streit gera-
ten. Auf der Straße schoss der 36-Jährige schließlich mehrfach auf
den 32-Jährigen schoss, verfehlte ihn jedoch offenbar. Dieser stieg
daraufhin gemeinsam mit einem Bekannten in dessen Auto, um zu
flüchten. Der 36-Jährige gab Schüsse auf den wegfahrenden Wagen
ab. Dabei wurde der 32-Jährige auf der Rückbank tödlich getroffen.

Hannover: 32-Jähriger vor Diskothek erschossen
ROM (sid). Drama für Ex-Bayern-Star Luca Toni: Das erste Kind des
Stürmers und seiner Lebensgefährtin Marta Cecchetto, ein Junge, ist
Freitag in Turin tot zur Welt gekommen. „Das, was der schönste Tag

in unserem Leben hätte sein sollen, ist zum
schlimmsten geworden. Wir bitten um Verständnis
und um Respekt für unsere Privatsphäre“, schrieb
der Weltmeister von 2006 zu dem Schicksalsschlag.
Toni, der von 2007 bis Ende 2009 für Rekordmeis-
ter Bayern München auf Torejagd gegangen war,
spielt derzeit in Dubai beim KlubAl Nasr.

Schicksalsschlag für Luca Toni: Sohn tot geboren

Diamantenes Jubiläum

Am 6. Februar 1952 wurde Elizabeth II. zur Königin von Eng-
land und des Commonwealth gekrönt. Gestern starteten nun
die zentralen Feierlichkeiten anlässlich ihres diamantenen
Thronjubiläums. Am Nachmittag strahlte die Königin in roya-
lem Blau beim Epsom Derby. Heute startet der Tag mit dem
„Big Jubilee Lunch“. Den Höhepunkt aber stellt eine große
Schiffsparade auf der Themse dar. Morgen steigt ein Konzert
im Buckingham Palast. Den krönenden Abschluss der Fest-
lichkeiten bilden Dienstag ein Gottesdienst in St. Pauls gefolgt
von einer Kutschfahrt zum Palast und Empfängen.

Bedeutung der Familie

Im Rahmen des VII. Welttreffens der Familien, das die Bedeu-
tung der Besinnung auf den traditionelle Familien-Werte un-
terstreichen soll, empfing Papst Benedikt XVI. gestern in Mai-
land beim Fest der Zeugnisse unter anderem Inter Mailands
Kapitän Javier Zanetti und dessen Familie. Der Event, an dem
Pilger und Familien aus 154 Ländern teilnahmen, endet heute
mit einem Festgottesdienst mit Benedikt XVI.

Mubarak: lebenslänglich

Gysi: „Wichtiges Signal für die nächste Generation“

Ägyptens Ex-Präsident Husni Mubarak (84) muss wegen des Be-
fehls zur Tötung von Demonstranten während des „Arabischen
Frühlings“ 2011 lebenslänglich in Haft. Zu diesem Urteil kam ges-
tern das Strafgericht in Kairo. Der Staatsanwalt hatte die Todesstrafe
gefordert. Nach Ende der Verhandlung wurde Mubarak in das Kran-
kenhaus des Gefängnisses Tora gebracht. Fotos: Getty Images

Hamburg bekennt Farbe

Während mehr als 10.000 Menschen gestern unter dem Motto
„Hamburg bekennt Farbe“ auf dem Rathausmarkt friedlich gegen ei-
nen Aufmarsch von rund 500 Rechtsradikalen demonstrierten, eska-
lierte in Wandsbeck die Lage. Autonome lieferten sich Straßen-
schlachten mit der Polizei. Barrikaden brannten, Wasserwerfer ka-
men zum Einsatz. Mindestens fünf Polizisten wurden verletzt. In der
Nacht waren elf Einsatzfahrzeuge in Flammen aufgegangen.

GÖTTINGEN. An diesem
Wochenende findet die erste Ta-
gung des dritten Parteitags der
Partei Die Linke in Göttingen
statt. Nicht zuletzt durch den
derzeit herrschenden Macht-
kampf um die Parteiführung
steht die Partei vor einer Zer-
reißprobe.

„Wir haben gezeigt, was eine
Linke leisten, welche Akzeptanz
sie erreichen kann. Das ist ein
wichtiges Signal für die nächste
Generation. Darauf können wir

und mithin auch ich schon etwas
stolz sein. Und jetzt betreiben wir

Gregor Gysi, Klaus Ernst und Oskar Lafontaine (von links)

nur das, was Die Linke in solchen
Situationen regelmäßig betreibt,

wir zerstören uns selbst“, so der
FraktionsvorsitzendeGregorGysi
in seiner Rede.

Um den Parteivorsitz hatten
neun Bewerber kandidiert. Oskar
Lafontaine stand für eine Kandi-
datur nicht zur Verfügung, da er
nicht gegen Dietmar Bartsch an-
treten wollte. Ihr Verhältnis gilt
als zerrüttet. Kurz nach 18 Uhr
wurde gestern bekannt, dass Lin-
ken-NRW-Landeschefin Kathari-
na Schwabedissen ihre Kandida-
tur zurückzieht.
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Zwillinge 21.5. - 21.6.
Durch eine kleine Nachläs-
sigkeit kommt es bei der
Arbeit zu größeren Verzö-
gerungen. Es hilft in den
nächsten Tagen, die Strate-
gie neu zu überdenken.

Krebs 22.6. - 22.7.
Es lohnt sich, einen Preis-
vergleich anzustellen. Ge-
rade in der folgenden Wo-
che haben Sie ein sicheres
Gespür für gute Geschäfte.
Nutzen Sie es!

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie sind von einem Ergeb-
nis ein wenig enttäuscht?

Das ist nur ein Gefühl und
kein Grund, gleich die Flinte
ins Korn zu werfen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ohne Notizblock und
Schreibzeug sollten Sie in
der nächsten Zeit nicht aus
dem Haus gehen. Ihre Ein-
fälle sind zu gut, um ver-
gessen zu werden.

Waage 24.9. - 23.10.
Momentan werden Sie das
eine oder andere Projekt
wohl besser noch zurück-
stellen müssen, auch wenn
Ihnen das im Moment gar
nicht gefällt.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Die Bestform fühlt sich
zwar anders an, doch mit
ein bisschen weniger Druck
geht es auch in Richtung
Ziel. Ihre Laune ist gut.

Schütze 23.11. - 21.12.
Entspannungsübungen
helfen, wenn der Stress zu
stark wird. Halten Sie sich

auf jeden Fall von negativ
denkenden Menschen fern.
Vorsicht in Gelddingen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Nicht immer ist es sinnvoll,
abzuwarten. Unstimmig-
keiten im Kollegenkreis
sollten am besten sofort
aus dem Weg geräumt wer-
den.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Niemand ist immer perfekt.
Dieses Motto entspan-
nt und sorgt für ein ange-
nehmes Klima im Büro.
Vieles gelingt jetzt sogar auf
Anhieb.

Fische 20.2. - 20.3.
Ein Anruf genügt, um ein
klärendes Gespräch in die
Wege zu leiten. Es fällt Ih-
nen jetzt leicht, die richtigen
Worte zu finden.

Widder 21.3. - 20.4.
Eine finanzielle Verbesse-
rung könnte für Sie gerade
zur rechten Zeit kommen.
Mit einigen Überraschungen
darf gerechnet werden.

Stier 21.4. - 20.5.
Wenn Sie erkennen, dass

Sie jemandem Unrecht ge-
tan haben, versuchen Sie,
die Sache noch in dieser
Woche, notfalls am Telefon,
zu klären.

auf alles!20% bis Samstag, 9. Juni
Parfümerie Hellwig · Stolzenau

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Heeresmusikkorps 1
Hannover
in ConCert
Benefiz-konzert
unter Leitung von
oberstleutnant manfred peter
schirmherrschaft:
Bürgermeister Henning onkes

8. Juni 2012 · 19.30 uhr
Nienburg · Kirchplatz

8. Juni 2012 · 19.30 uhr

Veranstalter:
Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg

und Offizier- und Unteroffizier-Corps der Bürgerkompanien der Stadt Nienburg/Weser e.V.
unterstützt durch:

Lions Club Nienburg/Weser Cor Leonis

Eintritt: 12 Euro (ermäßigt 10 Euro) · Abendkasse: 15 Euro
Kartenvorverkauf: MedienServiceCenter Die Harke Nienburg, Lange Straße 74

Mit Untersützung von

Der Erlös ist bestimmt für:
Förderverein der Familienbetreuungsstelle der Bundeswehr Nienburg e.V.

Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg für die Nienburger Kindertafel

sommer-openair am ratHaus

s Sparkasse
Nienburg
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Automarkt

• Verkauf
• Wartung
• Reparatur
• Service
• Ersatzteile

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Opel

Astra F 1,6 GT Tüv 05/2014,
75 PS, SD, Alufelgen, Sport-
sitze, Winterräder. VB 1200,-
% (0 57 61) 90 11 45

Renault

Twingo, BJ 03, 100 Tkm, 75 PS,
Klima, n. Alu, Preis VS.
% (01 73) 2 08 54 88

VW

Golf Variant 1.6 Special schwarz
SH gepfl., ABS, ESP, Klima,
SR+WR, ZV, unfallfrei, NR-FZ
% (0 50 23) 46 91 AB
si.th@web.de

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Azubi sucht PKW, auch defekt
(0152) 55 96 10 28

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Anglergemeinschaft sucht Wohn-
wagen oder Wohnmobil, ob
feucht, ob trocken wir werden
drin hocken. Alles Anbieten,
auch mit Mängeln oder ohne
TÜV! % (01 62) 3 41 33 22
andreass@freenet.de

Campingfahrzeuge
Verkauf

Wohnwagen Knaus Azur 5000, Ez.
1992, TÜV 2 J., Vorzelt 2 Jahre
alt, Schlingerkuppl., 3000,- E ,
% (0 57 63) 24 56

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Honda CBF 600 SA blau, EZ3/05,
29.855Km, 57Kw, 3.300€VB
% (01 77) 7 19 84 55
% (0 50 22) 89 19 17
dieschumi@googlemail.com

Rex Roller, 50 km/h, blau,
3600 km, Preis 400,-E VB.
% (0 50 34) 7 91

Honda Shadow VT125 EZ:05/200;
20500km; VB:1200€

% (0 50 24) 80 29
u.molter@web.de

Suche MZ_TS 125/150
Teile od. komplett, alles
anbieten, auch Schrott
% (01 57) 34 29 18 15

Maschinenmarkt
Verkauf

2 t Staplermast mit Seitenschie-
ben UVV vor 1 Jahr, sehr guter
Zustand, 1 200,-E
% (01 72) 5 13 48 03

Aufsitzmäher, Fangkorb, 16,5 PS
u. Hydrostat.
% (01 72) 2 33 57 52

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper-Trecker u. An-
hänger/Kipper, auch rep. be-
dürftig od. defekt. %(05071) 779

Suche Aufsitzmäher, auch defekt.
% (01 51) 27 17 63 66

Suche Schlepper, MB-Track, Mäh-
drescher, Güllefass, Schwader,
HD- u. RD-Presse, Kipper und
andere Geräte, % (0174) 1872101

Suche Korngebläse.
% (01 51) 27 17 63 66

Verkäufe

Haushaltsauflösung am 09.06. ab
8.30 Uhr, Neißestr. 6, Nienburg

Osto-Staketenzaun, 38 Holzele-
mente, L. 2,50 m, H. 0,80 m, 2
Tore inkl. Pfosten, Steinborde u.
Rasenmähkante, Selbstabbaupr.:
250,-E , % (01 60) 97 34 20 26

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Multitrainer Studio 2, Pool-Set,80
x 450 cm % (01 72) 1 54 28 22

3 x Flug: Hannover - Antalya!
Hin- u. Zurück,
Hinflug: 15.06.12, 15:35 Uhr
Rückflug: 22.06.12, 10:55 Uhr
Preis pro Pers., Hin-u. Rückflug
189,-E % (01 72) 5 41 99 25

Herkules Saxonette, gepfl., Pr. VS,
auch Ersatzt. erhältlich.
% (01 70) 7 33 58 02

1 Ring Wicu-Cu Installationsrohr
(weich), 18x1mm, nach EN 1057,
RAL u. DVGW, Preis 1 lfd.
Meter = 6,-E % (01 70) 5 81 91
84

Kostenlos Bauholz abzugeben.
% (0 57 67) 326 evtl. AB

Kinderschreibtisch u . Rollcontai-
ner, von Kettler, Drehstuhl v.
Moll, günstig. % (0 57 61) 25 67

Gefrierschrank, Bauknecht,
5 Schubl., Preis VS.
% (01 74) 1 80 27 80

Gespann mit Wagonette zu verk.,
Musikfest, geh. vorm Planwagen
u. Pflug, % (0 42 73) 12 64

Grillsaison: Forellen frisch aus
dem Teich! Ein gesunder Genuß
vom Mühlenhof Wohlenhausen
% (0 50 21) 8 87 77 58

Grg.-Flohmarkt: 2. + 3. Juni,
Damaschkestr. 8, Nbg.,
Alles muß raus! Gr. Geräte 10E

kl. 5,- E , Schachtel Dübel 6er +
8er, 1,- E , div. Schrauben u.
Trockenbauzubehör.

Neu! 28“ Herren Alu Fahrrad v.
Kettler u. neues 28“ Da-Fahrrad
mit Tiefeinstieg, Victoria.
% (0 50 33) 70 76

Die Gabe zum Besprechen
Buch, 81 S. , Besprechen
von Krankheiten, bei SB-
Esoterik, info@sb-esoterik.de

Ankäufe
Kaufe Zinn und Silber aller Art,

Pelze aller Art, Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90,
100, 800 usw. auch Einzelteile,
Münzen, Silber-, Gold-, Mode-,
Koralle-, Bernstein-Schmuck al-
ler Art, auch defekt, Uhren, Mö-
bel, Porzellan, Nähmaschinen
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen usw.). Zahle Höchstprei-
se, alles unverbindlich anbieten,
% (0 57 61) 90 09 38

Herr Theiß sucht: Zinn aller Art,
Silberbesteck (auch versilbert),
Münzen, Modeschmuck, sowie
sämtl. Trödel aus Omas Zeiten,
alles unverbindlich anbieten,
% (01 63) 7 02 84 48 oder
% (05 71) 2 67 83

Sammler sucht uraltes Spielzeug,
z.B. Eisenbahn und Zubehör,
Puppen, Blechspielzeug, Pup-
penstube/-Laden, Modellautos,
Tretauto, Militärspielzeug, Figu-
ren, Zeppelin, Dampfmaschine,
Schiffe, Flugzeug, sowie alte Mi-
litärsachen (Uniform, Orden,
Urkunden, Fotoalben, Dolch,
Dokumente usw.)
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniform - alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-
res. % (05 71) 4 73 10

Kaufe Silber aller Art, Handta-
schen, Besteck 90/100/800 usw.,
Münzen, Schmuck aller Art,
auch defekt, Nähmaschinen, al-
les von Millitär bis 1945, Orden,
Fotos, Uniform, zahle Höchst-
preise, alles unverbindlich an-
bieten % (01 52) 24 03 61 87

Suche neuwertigen Durchlaufer-
hitzer, ca. 21 kw.
% (0 57 61) 90 24 40

Kontakte

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA
MONTANA und 18-20 sexy Girls

Sa. 9.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 9.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Voranzeige: 7.7.12 - MEGA EVENT
15 Pornostars und 40-50 heisse Girls!

Voranzeige: 7.7.12 - MEGA EVENT
15 Pornostars und 40-50 heisse Girls!

i. 6.6 2 12 ME GEI E G- -P T
M . 0 : GA- L GAN BANG AR Y

i. 6.6 2 12 ME GEI E G- -P T
M . 0 : GA- L GAN BANG AR Y

mit d m c fen P r o tar
e s har o n s

DANY S N d 18- Gi lsU un 20 r !

Zärtl. Sandra, Mega-OW, Top-Service,
04251-671665, Hingste 35A, Ladies.de

Simone in Rahden
% (01 70) 7 21 66 56

NEU! Lolita, 26 J., blond, Nelly, 28 J. & Agatha,
35 J., heißes 3-Mädel-Haus. Tel. (0162) 6006769

Kollegin für kleine Privatwoh-
nung gesucht % (0175) 6065511

NEU! Maja, 26 J., 80 D & Sida, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 9. Juni 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Tiermarkt Verkauf
3 Angus Ammenkühe m. Kälbern

zu verk. % (01 71) 6 82 62 43
Stroh in Rechteckballen 120 x 220

x 70 cm % (01 70) 4 71 72 71

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de
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